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Das Statistische Tosehenbuch 1970 bietet bei unver· 

änderter Aufmachung die neuasten Daten aus ollen Ge­

bieten der amtlichen Statistik für das Jahr 1969. Es wur­

de wiederum durch einige neue Tobellen und Schaubilder 

erweitert. 

Die Angaben beziehen sich auf das Gebiet der Frei­

en und Hansestadt Homburg; anderenfalls sind entspre· 

chende Hinweise gemocht. 

Allen, die an der Herstellung des Statistischen Ta­

schenbuches 1970 mitgewirkt hoben, sei hiermit beson· 

ders gedankt. 

Homburg, im Juni 1970 

Dr. B o u s t e d t 

Direktor des Stotistischen Landesamtes 



E~auterungen 
Alle Angaben beziehen Dich, sofern niehta anderes vermerkt, auf d.•u:• G~tbiot der 
Freien und Haneeatad.t Hamburg. Beim Auf- und Abrunden ist im allgemeinen ao ver­
fahren worden, daß daa o .. a.mtargabnia gleich der Summe der !::in:nlpoattionen iat. 
Nur in wenigen Fllllen mußten bei der Summenbildung geringe Differenzen in Kauf 
genommen werden, worauf joweile in einer FuDnote hingewiesen iat. 

Wenn eine Summe vollatllndig aufgegliedert wurde, iet diea durch daa Wort "davon" 
kenntlich gemacht. Beim Vorliegen einer nur teil'oleiaen Auagliederung von Beatend­
teilen einer Sum~:~e wurde daa Wort "darunter" vervendet. Bei Zat•- oder Zahlenin­
tervallen bedeutet daa Wort ,.bis" oder der Bindestrich (-) einachlieBlich dea ge­
nannten Jahres oder Wertes; anderenfalls ist der Vermerk .,unter" beigefügt. Die 
Jahrenahlen gelten im allgemeinen für daa Kalenderjahq in Ausnahmefällen für 
das Rechnungsjahr. Dioae Fälle lind in den Tabellen beaonders gekennzeichnet. 

Zeichenerklarungen 
~ " Zahlenwert genau Null (nichts) • 
• • Zahl kann noch nicht angegeben werden oder wurde nicht feat­

gestell t • 
• • " Angabe einer Zahl ht unzweckmäßig oder die tatsächliche Vor­

aueeetzung für die Fragestellung trifft nicht zu. 
0 • Zahl ht vorhanden, aber kleiner als die in der botreffenden 

Tabelle gewählte kleinste Einheit. 

Abkorzungen · MaBeinheiten 
ha • Hektar 

a • Ar 
m • Meter 

cm .. ZentiDetor 
111m • Millimeter 
km • Kilometer 

lfd.m • laufender Meter 
q~a .. Quadrataeter 

cbm • Kubikmehr 
Ncbm • Horekubikmeter 

ccm • Kubikzentimeter 
t • Tonne " 1000 kg 

kg • Kilogramm 
d: • Doppelzentner 
hl • Hektoliter 
PS • Pferdestärke 

BRT • Bruttoregistertonne 
NRT • Nettoregietertonne 

DM • Deu tache Mark 
RM • Reicha~:~&rk 
Pf • Pfennig 

Hio • Million 
St. • StUck 
kWh • Kilo'olattetunde 

Sonstige Abkorzungen 
AG. • Aktiengesellschaft 

auaschl. • aueachlieBlich 
Bev, • Bevölkerung 
BGBl • Bundugeeetzblatt 
bzw, .. beziehungsweise 
dar. • darunter 
dav. • davon 

einseht. • einachlieBlich 
Einw. • Einwohner 

gem. • gemäß 
geach, • geschieden 

HGB • Handelegesetzbuch 
insgaB. • inageaamt 

JD • Jahresdurchschnitt 
JGG • Jugendgerichtegesetz 

vom 14.8.195} 
Ldkre. • Landkreis 

Lkw, • Lastkraftwagen 

dnn!: ~ • männlich 

MD • Monatedurchschnitt 
NE • Nichtehen (-Metall­

indua trie uew.) 
OA. • Orteact 

öfftl. • öffentlich 
p • vorläufig 
r • berichtigt 

RJ. • Rechnungajahr 

e .. achll.tzunge"'eiee 
a. • siehe 
S. • Seite 

55 .. Sommerae.~aea ter 
SBG .. Soforthilfegesetz 

Stdkre, • Stadtkreis 
StGB • Strafgeeetzbuch 
StVO • Straßenverkehre­

ordnung 
StVZO • Straßenverkehrs­

zulaaaungeordnuns 
Tab. • Tabelle 
Tbc • Tuberkulose 

u.dergl. • und darghieben 
vergl. • vergleiche 
varh. • verboiratet 
varv. • verwi t'11et 
Verz ... Verzeichnis 

Vj. • Vierteljahr 
VZ • Volkezählung 

weib!J • weiblich 

WS • Win teraomeo ter 
WZ • Wohnungszählung 

z.B. • zum Baiopiel 
z.T. " zum Teil 
zua .• zusammen 
z.Z •• zur Zdt 
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Gebiet 

1. Staatsgebiet · Grenzen · Geographische Lage 
74 B4 ba 
69 471 ha 

6 26~ ha 

Geaamtrläcba (Ka.ta.ster!Uebe) 
davon Landfläche 

\iaaeerfläche 
dazu Hamburc-Insel Hauwerk, vorläufige G .. a.mttlitohe 580 ha 

Grenzen 1) 
Gesamtlänge der Landesgrenze 

davon gegen Niedersachsen 
gegen Sohleewig-Holetein 

Größte Durohmesser des Staatsgebiets 1) 
Nordost - SUdwest 

rd. 
rd. 
rd. 

206 km 
79 km 

127 km 

• ~9.9 km 
(Wohldort-Ohlatedt) {E1Bendort) 

SUdost Nordwest 
(Altengamme) {Rissen) 

• 40,9 km 

Ausdehnung des Staatsgebiet& 1) 

von 5}0 23' 45" bis 53° 44' }0" n6rdl. Breite (rd. }8 km) 
von 9° 44' 00 11 bis 10° 19' 30 11 6stl. Länge von Greenw. (rd. 39 km) 

Geographische Lage 1) 
der Sternwe.rte Bergedorf 

(Meridiankreis) 53° 28' 47" n.B.; 10° 14' 26 11 ö.L. v. Greenv. 
das Michaelisturms 

(Nullpunkt der altbamb. 
Vermeasuna) 5}0 32' 56" n.B.; 9° 58' 42" a.L. v. Graenw. 

1) ausschließlioh Ramburg-Inael Neuwerk. 

2. Gebietseinteilung · Verwaltungsgliederung 
Gebietseinteilung 

Die Gebietseinteilung der Freien und Hansestadt Hamburg in 
7 Bezirke 

105 Stadtteile und 
180 Ortsteile 

bildet zugleich die Grundl888 für die regionale Verval tungsgliedarung. 

Verwa.l tungsgliedarung 
Die Verwaltung wird vom Senat gettlhrt. Dia Verwa.ltungsa.ufgaben, die dar 
Senat nicht selbst wahrnimmt (Sanatskommissionen, Banataämter), werden 
... aowai t gesetzlich nichta anderes bestimmt ist - von den FaohbehBrdan 
und den Bezirksämtern selbständig erledigt. 

Iachbehörden sind 1 

1. die Justizbehörde 
2. die SohulbebBrde 
'. die Kul turbehi;Srde 
4• die Arbeits- und 

. Sozialbeh8rde 
5. die Jugendbehörde 
6. die Gesundheitsbehörde 

7. die Baubahtsrda 
8. die BabHrde für Wirtschaft 

und Verkehr 
9. die Behörde für Ernährung 

und Landwirtschaft 
10. die :Behörde für Inneres 
11. die Finanzbehörde 
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Die 7 Bezirke, nlf.mlich 

1 • Hamburg-Mi t te 
2. Altona 
3. EimsbUttel 
4. Hamburg-Hord 
5. Wandsbek 
6. Bergedort 
7• Rarburg 

werden von jeweils 1 Bezirksamt verwaltat. In Teilen des Gebiets, in 
denen es im Interesse der Bevi;Slkerung zweckmäßig iet,nehmen die Bezirks­
ämter Verwaltungsautgaben durch folgende 15 Ortsämter wahr (sog. Orte­
amtsgebiete) a 

Hamburg-Mittea Ortsamt Billstadt 
· " Veddel-Rothenburgsort 

Finkenverder 
Altonaa Ortsamt Blankenase 

Eimsbüttela Ortsamt Lokstadt 
11 Stellingen 

Hamburg-Nord 1 Ortsamt :Uarmbek-Uhlenhorst 
11 FuhlsbUttel 

lJandsbek 1 Ortsamt Bram.teld 
" J.lstertal 

WalddtSrfer 
Rahlatedt 

Bergedorf 1 Orteamt Vier- und Marschlande 

Rarburga Ortsamt Wilhelmsburg 
" SUderelbe. 

Die verbleibenden Kerngebiete der Bezirke verden von den Bezirksämtern 
unmittelbar verwaltet. 

3. Das 6ebiet des Hafens 1968 
darunter 

Bezeichnung Einhai t Insgesamt im 
Freihafen-

gebiet 

Gebiet des Hamburger Ha!'ene ha 10 000 1 461,5 
davon Landfläche 6 220 en,6 

Waaeerfläobe 
' 760 649.9 

\lauertlllobe m.1 t Seeaohifftiete ha 2 175 "2,5 
Waesertlllobe m1 t Plußaohifftiete ha 1 605 117,4 

Seeeohitfhäfen Anzahl '7 21 

PluSachitth1ifen Anzahl 2' 11 

Gesamtlänge der Uferstrecken km 269 89,4 
davon fllr Seeschiffe " 114 5},4 

FluSsebitte 155 ,6,0 



4. Sonstige Gebietsangaben 
Höhenunteraohiede 

Höchster Punkt Hamburgs + 116,1 m Uber BN 
(im Ortsteil 718, Lagea Barburgar B8rge) 

Niedrigster Punkt Bamburgs 0,6 m unter NN 
(im Ortsteil 716, Lagec Untenburger Querveg) 

GröSe 
der J.uBenalater 

Binnenalater 

des Friedhota Ohlador! 
Stadtparka 

des FlUß'h&fens 

Höhe 

164 ha 
18 ba 

406 ha 
180 ha 

}6} ha 

der Michaeliskirche insgesamt 
- Plattform -

des Bisma.rckdenkmals insgesamt 
.. Standbild .. 

des Heinrich-Hertz-Turms 
(Fernmeldeturm Hamburg} 
bis Antennenspitze 

- Restaurant .. 

Länge 
des Elbtunnela, einsobl. Einfahrt 

(or6ffnot 1911) 

des StraBannatzes 

1}2 1 1 m 
82,5 m 

34,3 m 
14,8 m 

271,5 m 
127,0 m 

450 

' 850 km 

:Benannte Straßen, Plätze usw. 7 128 

5. Meteorologische Beobachtungen des Deutschen Wetterdienstes 
· Seewelleramt Harnburg · 

Art der Angaben 1966 1967 1968 1969 

Mi tUerar Luftdruck in mm, 
berechnet auf 

0° C, Normalschwere und MeereSBpiegel 759,6 760,9 761,, 761,2 
Mittlere Lufttemperatur 

in Celsiusgraden 9,, 10,2 9. 7 9,2 
Höhe in mm 868,0 837,0 825,0 751 ,o 

Niederschläge Zahl der Tage 0,1 mm 217 208 198 174 
Mittlere Windstärke nach Beaufort ,,5 ,,2 ,,o ,,1 
Sturmtage 1 2 2 -
Mittlere relative Luftfeuchtigkeit in~ 79,1 77,0 76,1 76,8 
Mittlere Bewölkung 7,} 6,7 6,7 6,5 
Sonnenachein in Stunden 1 '54 1 47} 1 582 1 482 
~ der höchstmöglichen Sonnenscheindauer 30,2 }2,8 ,5,2 }},0 
Tage ohne Sonnenachein 112 76 88 95 

17 
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Bevölkeru ngsstand, Bevölkerungsbewegung 

1. Oie Bevölkerung in der Stadt Harnburg und im Staat Harnburg 1867 bis 1969 
Bevölkerung in der jeweiligen 

GebietsabRTen;~ 
Jahre 1) der Stadt 

de:a!::;es Bamburg 
Personen 

1867 159 465 }06 507 
1871 197 942 }}8 974 
1875 }48 447 }88 618 
1660 410 127 45} 869 
1885 471 427 518 620 
1890 569 260 622 5}0 
1895 625 552 681 6}2 
1900 705 7}8 768 }49 
1905 802 79} 874 878 
1910 9}1 0}5 1 014 664 
1919 985 784 1 050 }80 
1925 1 054 021 1 128 766 
19}} 2) 1 129 }07 1 218 447 
19}9 1 711 877 }) 1 711 877 }) 
1950 1 605 606 1 605 606 
1956 1 751 289 1 751 289 
1961 1 8}2 }46 1 8}2 }46 
1969 1 817 200 , 617 200 

1) Zählungsergebnisse mit Ausnahme des Jahres 1969; 
1969 Fortschreibung zum 31.12. (Schätzung). 

2) Bio 1925 ortsanwesende Bevl:llkeru.ng, ab 
1933 Wohnbev8lkeru.ng. 

3) eina~bl. Kili tltr und A.rbei tsdi~nst. 

Schaubild I 

Zu- und fortgezogene Personen sowie Wanderungsgewinn und -verlust 
1900 b~ 1969 

Pttneu 

Nur Deutsche 
11AtllfiiCI4fiUIIDIIIIIfTI4AM.UH® 



Schaubild 2 

Die Wohnbevölkerung nach Altersjahren, Geburtsjahren und Beschlecht 
am 1. Januar 1969 

TSD m 
llwoh .. nllhr ... •u•••r ... tlodotol•-. 
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2. Die Altersgliederung der Hamburger Bevölkerung 

Von 100 der Bevölkerung entfallen dagegen 
Bevölkerung 

Altersgruppen am 1. Januar 1969 
von ... bis 1961 1) 

unter • . . Jahren 

männlich weiblich zusammen männ- weib-
lieh lieh 

0 bis 15 absolut 169 607 161 766 }}1 }7} 

~ 20,1 16,5 18,2 18,0 14,6 

15 bis 20 absolut 46 917 45 892 92 809 
~ 5.6 4. 7 5,1 7.5 6,2 

20 bis 25 absolut 57 589 57 455 115 044 
~ 6,8 5.9 6,} 9.4 7.9 

25 bio }0 absolut ~ 4&2 75 1}} 158 615 
~ 9.9 7. 7 8, 7 7,2 6,2 

30 bis 40 absolut 128 005 122 910 250 915 
~ 15,2 12,6 1},8 12,8 1},2 

40 bio 50 absolut 100 471 1}1 104 2}1 575 
~ 11,9 1},4 12,7 11,4 1},0 

50 bis 60 absolut 90 945 124 715 215 660 
~ 10,8 12,7 11,6 15,5 16,0 

60 bio 65 absolut 56 248 n n4 129 982 
~ 6, 7 7.5 7,1 6,1 7,1 

65 und mehr absolut 111 157 185 707 296 864 
~ 1},2 19,0 16,} 12,1 r15,B 

I nage aa mt aba~lut 844 421 978 416 1 822 8}7 
100 100 100 100 100 ----

1) Errechnet mit den Ergebnissen der Volkszählungen. 

Abweichungen in den Summen ergeben eich durch Runden der Zahlen 

auf nebenstehende Altersgruppen 

1950 1) 19}9 

zu- männ- weib- zu- männ- weib-
&&I!Uilen lieb lieb sammen lieh lieb 

16,2 21,4 18,0 19,6 20,1 17.5 

6,8 6,0 5,} 5,6 7,1 6,6 

8,6 6,6 6,2 6,4 },1 5,0 

6, 7 6,4 7 ,} 6,9 8,9 8,6 

1},0 12,2 1},} 12,8 19,4 18,4 

12,} 17,5 17,} 17.4 14,7 16,9 

15,7 1}, 7 15,4 14,6 1}, 1 12,8 

6,6 5. 7 5.9 5,8 5,2 5,1 

r14,1 10,5 11 ,, 10,9 8,4 9,1 

100 100 100 100 100 100 

2l 

1) 

zu-
samman 

18,7 

6,8 

4,1 

8,8 

18,9 

15,9 

12,9 

5,1 

8,8 

100 



3. Die Bevölkerungsentwicklung in den Ländern des Bundesgebietes. 
den GroBstädten ober 400 000 Einwohner und in den Randkreisen Hamburgs 1939, 1950, 1961 und 1968 

Gebiete 

Schlesvig-Holstein 
Kamburg 
Niedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Bheinland-Pfalz 
Baden-Wrttemberg 
Ba7ern 
Saarland 
Berlin (West) 

Bundesgebiet 

MUnehen 
Köln 
Essen 
Dasaaldorf 
Frank.f'urt a.M. 
Dortmund 
Stuttgart 
Bremen 
Rannovar 
Duisburg 
HU.rnberg 
\r'uppertal 

(absolute Zahlen in 1000) 

Länder 

1 569,0 2 579.9 2 317.4 2 526,7 + 211 ,} 
1 711,9 1 566,5 1 632,3 1 822,8 - 9,5 
4 539.7 6 750,2 r 6 640,8 7 039,2 + 396,4 

562,9 546,6 706,4 754,2 + 47,6 
11 935,3 12 966,0 15 911,8 16 950,5 + 1 0}8,7 
3 479,1 4 257 ,o 4 814,4 5 333,2 + 516,6 
2 960,0 2 946,7 3 417.1 3 644.5 + 227,4 
5 476,4 6 }28,8 r 7 759,1 6 713,9 + 954,6 
7 064,1 9 116,5 9 515,5 10 405,6 + 890,2 

909,6 955.4 1 072,6 1 128,9 + 56,3 
2 750.5 2 147,0 2 197,4 2 141,4 - 56,0 

42 996,5 50 164,7 56 164,9 60 463,0 + 4 278,1 

QroSstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin (\lest) und Hamburg) 

840,2 8}0,8 1 085,1 1 279,4 + 194,4 
772,2 594.9 809,2 856,0 + 46,8 
666,7 605,4 726,4 699,6 26,6 
541.4 500,5 702,6 683,3 - 19,3 
553.5 532,0 663,1 660,4 - 22,7 
542,4 507,3 641,5 645,7 + 4,2 
496,5 497.7 637,5 617,5 - 20,1 
450,1 444.5 564,5 605,0 + 40,5 
471,0 444,3 r 57},3 521,9 - 51,4 
434,6 410,8 503,0 462,3 40,7 
423,4 364,7 454.5 470,6 + 16,3 
401,1 363,2 420,1 412,o - e, 7 

FOrtsetzung der Tabelle und Anmerkung siehe Seite 22 

+ 9,1 
- 0,5 
+ 6,0 
+ 6,6 
+ 6,5 
+ 10,8 
+ 6,7 
+ 12,3 
+ 9.4 
+ 5,2 

2,5 

+ 7,6 

+ 17,9 
+ 5,8 

3. 7 
2, 7 
3.3 
0, 7 
3,1 
7,2 
9,0 
6,1 
3,6 
2,1 

161 
2 439 

146 
1 666 

496 
253 
164 
244 
147 
440 

4 461 

243 

4 120 
3 405 
3 709 
4 317 
3 392 
2 379 
2 960 
1 666 
3 666 
3 226 
3 496 
2 766 

~ 
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Noch: 3. Oie BevölKerungsentwicklung in den Ländern des Bundesgebietes. 
den Großstädten über 400 000 Einwohner und in den Randkreisen Hamburgs 1939. 1950. 1961 und 1968 

{absolute Zahlen in 1000) 

Gebiete 

Kreiaf'reie Städte und Hamburger Randkreise 

Kreiaf'reie StAdte 1 

Kiel 275.4 257.5 274,0 269,} - 4. 7 - 1. 7 ' 276 

Lübeck 154,8 2}8,} 2}5,2 243,1 + 7.9 + },4 1 201 

Beamilnater 54,1 n.5 75,0 7},2 - 1,9 - 2,5 2 069 

LUneburg 42,0 58,1 60,} 59,9 - 0,4 - 0,7 1 429 

Landkreiae 1 

Pinneberg 111.4 199.9 214,6 266,7 + 52,1 + 24.3 }84 

Sagebers 5}, 7 111 ,, 94,2 114,0 ~ 19,8 + 21,0 88 

Stormarn 67.9 146,4 14}, 7 182,9 + 39,2 + 27 ,, 2}1 

Hzgt. Lauenburg 72,8 150,2 1}0,5 142,7 + 12,3 + 9,4 11} 

Stade 88,5 146,0 128,2 1}7 ,8 + 9.5 + 7.4 109 

Rarburg 65,} 120,} 116,1 14},} + 27,2 + 23,4 106 

LUnaburg }6,9 65,4 56,6 62,4 + 5, 7 + 10,1 62 

---
1) RUckgeschriebene Zahlen der Wohnungsstatistik 1956. Saarland Stand 14.11 .1951. 



4. Die Auslander1l in Harnburg am 31. Dezember 1969 
Staats- Per-

" 
noch: Staats- Per-

" a.n&ehörigkei t aonen a.J38ehi:Srigkei t aonen 

Afghanistan 150 0,19 Litauen 99 o, 1} 

Algerien 230 0,30 Luxemburg 52 0,07 

Argentinion 280 0,36 Malaysia 56 0,07 

J.uatralien 282 0,36 Ma.rokko 132 0,17 

Belgien 344 0,44 Mexiko 77 0,10 

Bolivien 67 0,09 Niederlande 2 257 2,92 

Brasilien 244 0,32 Nigeria 348 0,45 

Bulgarien 123 o, 16 Norwegen 754 0,97 

Chile 330 0,43 Österreich 4 131 5.34 
China {Taiwan) 354 0,46 Pakistan 165 0,21 

Dänemark 1 717 2,22 Peru 115 0,15 

Ecuador 48 o,o6 Polen 2 155 2, 79 

Estland 46 0,06 Portugal 3 331 4,30 

Finnland 874 1 ,13 Rumänien 148 0,19 

Frankreich 1 249 1,61 Schweden 822 1,06 

Ghana 318 0,41 Schweiz 1 272 1,64 

Griechenland 6 119 7,91 Sowjetunion 296 0,38 

Großbritannien 3 241 4,19 Spanien 4 383 5,66 

Indien 407 0,53 Sudan 63 0,08 

Indenasien 554 o, 72 Südafrika 152 0,20 

Irak 124 0,16 Syrien 176 0,23 

Iran 2 083 2,69 Thailand 126 0,16 

Irland 76 0,10 Tsoheohoalowakei 1 047 1.35 
Island 47 0,06 Türkei 8 889 11.49 
Israel 457 0,59 Tuneoien 134 0,17 

Italien 6 969 9,01 Ungarn 564 0,73 

Japan 1 293 1,67 USA 2 068 2,67 

Jordanion 386 0,50 Uruguay 57 0,07 

Jugoslawien 10 610 13,71 Venezuela 109 0,14 

Kanada 273 0,35 VAR (Ägypten) 321 0,41 

Kolumbien 167 0,22 Staatenlose 1 804 2,33 

Korea {SUd-) 129 0,17 tfbrige Staaten 1 053 1,36 

Lettland 524 0,68 

Libanon 106 0,14 Zusammen 77 }77 100 

---
1) Nach den Ansaben des Amts für innere Verwaltung - Melde-, Paß- und 
Ausländerangelegenhai ten -. 
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5. Altersspezffische Fruchtbarkeüsziffern 
Auf 1000 Frauen der Altersgruppe 

kamen ... Geburten 1) 
Altersgruppen dagegen 

1968 
1960 1950 19}9 

unter 20 Jahren 32,0 19,0 18,6 19,} 
20 bis " 25 . 112,2 100,8 102,5 114,6 
25 . " }0 . 114,7 1}2,} 97,1 1}5,} 
}0 " . }5 . 80,9 76,1 64,6 96,1 
}5 . . 40 . 31,8 }2,9 27,8 47.4 
40 Jahre und älter 7,9 11,2 :J,8 1}, 7 

Insgesamt 66,9 6},0 51,2 70,0 

1) Lebend- und Totgeborene. 

6. Bevölkerungsvorgänge 1950 b~ 1969 
Ra türliehe Wanderung 

Bevölkerung Bevölkerungsbewegung über Bevölkerungs- BevölkerwJg 

Jahre am Anfang (endgültige Ergebnisse) die Landesgrenzen zu- (+) am Ende 
des oder des 

Zeitraumes Lebend- Gestor- Saldo Zuge- Fortge- Saldo -abnahme (-) Zeitraumes 
geborene bene 1) zogene zogene 

1950 bis 1961 1 521 }00 241 011 245 926 - 4 915 + 324 130 + }19 215 2 1 840 515 
1962 1 840 515 25 942 24 1}2 + 1 810 74 281 69 126 + 5 155 + 6 965 } 1 847 495 
196} 1 847 495 27 5}7 24 814 + 2 72} 74 600 70 190 + 4 410 + 7 1}} } 1 854 6}7 
1964 1 854 6}7 27 7}8 2} 859 ... } 879 71 868 72 973 - 1 105 + 2 774 } 1 857 431 
1965 1 857 4}1 26 814 25 }4} + 1 471 74 092 78 6}7 - 4 545 - } 074 } 1 854 }61 
1966 1 854 }61 27 42} 26 114 + 1 309 74 1}6 82 470 - 8 }}4 - 7 025 } 1 847 267 
1967 1 847 267 26 167 25 645 + 522 68 494 8} 7}1 - 15 2}7 r - 14 715 } 1 8}2 560 
1968 1 8}2 560 r 24 265 r 26 59} r - 2 328 r 72 574 r 79 977 r- 7 40} r - 9 7}1 } 1 822 8}7 
1969 1 822 8}7 4) 21 000 4) 27 000 4)- 6 000 4)81 800 4) 81 400 4) + 400 4) - 5 600 4) 1 817 200 ----

1) ohne Totgeborene.- 2) Durch Rückschreibung nach dem Ergebnis der WZ 1956 und durch Fortschreibung mit 
dem Ergebnis der VZ 1961 ermittelter Bevölkerungsstand.- 3) Dicht berichtigter Bevölkerungsstand nach der 
Fortsobreibung mit den vorläufigen Ergebnissen der natürlichen Bevölkerungsbewegung.- 4} Geschätzte Ergebnisse. 

~ 
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7. Bevölkerungsvorgänge .. 

Jahre 

Art der Angaben 

1950 I 19}9 .955 1960 196B 1969 
1) 

ZuzUge 91 9}1 B2 0}5 79 220 72 574 61 800 
darunter Ausländer 6 142 4 781 11 344 16 516 25 000 

( 

FortzUge 26 OB) 50 B51 66 70B 79 977 B1 400 
darunter Aueländer 672 2 757 4 540 11 81, 11 500 

Wanderungsgewinn ( +) 
2) +15 5}1 -verluet (-) +65 648 +}1 104 +12 512 - 7 403 + 400 

darunter Aueländer + 5 470 + 2 024 + 6 604 + 4 70} +1} 500 

Umzüge 2}7 012 195 56B 178 949 1B2 979 179 000 

Lebendgeborene 29 1}4 17 }BO 1B 560 24 276 24 265 21 000 

auf 1000 der IlevBlkerung 17,1 10,9 10,5 1},2 1},2 11 r5 

Totgeborene 54} }27 2B} }26 225 210 

auf 1000 der Bevölkerung 0,} 0,2 0,2 0,2 0,1 0,1 

Gestorbene 21 77} 16 667 20 }71 2} }BB 26 59} 27 000 

auf 1000 der Bev6lkerung 12,8 10,5 11 1 5 12,7 14,5 14,8 

Geborenen (+) bzw. 
Gestorbenenüberschuß (-) + 7 }61 + 71} - 1 811 + BOB - 2 }2B - 6 000 

auf 1000 der Bevölkerung + 4,} + 0,4 - 1,0 + 0,5 - 1,} - },} 

Säuglingssterbeziffer 3) 

auf 1000 Lebendgeborene 51,} 4}.5 :n,, 25,6 19,8 20,6 

Eheschließungen 22 861 16 965 15 5}0 1B 419 15 B41 14 500 

auf 1000 der Bev6lkerung 1},4 10,7 B,B 10,0 B,6 B,O 

Ehescheidungen 4 177 5 20B } 4}6 } }95 4 512 4 900 

auf 1000 der Bevölkerung 2,5 },} 2,0 1,9 2,5 2, 7 

1l Geschlitzte Ergebniaae. 
2 Errechneter Wanderungsgewinn, 
3 Berechnet unter Berücksichtigung der Geburtenentwicklung. 
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8. Bevölkerungsvorgenge in Lendern, Kreisen 
Natürliche 13evölkerungebewegunß 

Lebendgeborene Gestorbene 
Geburten-

bzw. 

Gebiete auf auf übe~!:~~=- (-) absolut absolut 
in 

1000 
in 

1000 
1968 1 1961 

1000 
der 1000 der 
Bev, Bev. abe.in 1000 

Län 

Schleswig-Hols tein 4},6 17,4 }2,2 12,8 11,7 15,8 
Hamburg 24,} 13,2 26,6 14,5 - 2,3 0,5 
Niedersachsen 122,5 17,4 86,5 12,} 35o9 46,1 
Bremen 11,6 15,4 9,2 12,2 2,4 3,5 

Nordrhei n-Westfalen 269,8 15,9 202,2 11.9 67.5 98,1 
Hessen 82,2 15,5 63,0 11,9 19,1 27,2 
Rhoinland-Pfalz 56,5 16,1 44,2 12,1 14;3 20,0 
Baden-Württemberg 148,0 17,1 93.3 10,8 54,7 68,} 

Bayern 168,4 16,3 122,} 11,8 46,1 59,8 
Saarland 17,4 15,} 12,9 11,4 4o5 6,6 
Berlin (West) 23,5 10,9 41.7 19,4 - 18,2 - 14,6 

Bundesgebiet 969,8 16,1 734 '1 12,2 2}5,8 332,1 

Großstädte über 400 000 Einwohner 

München 15,6 12,5 1},} 10,6 2,5 3,6 
Köln 12,} 14,3 10,4 12,2 1.9 3o4 
Essen 9.5 13,5 9,6 13,5 - 0,1 1,6 
DUsseldorf 9o3 13,7 8, 7 12,7 0,6 1,8 

Frankfurt a.u. 8,1 12,2 8,4 12,7 - 0,3 1 ,o 
Dortmund 9o4 14,4 6,1 13,3 0,1 1,8 
Stuttgart B, 1 13,1 6,6 10,7 1.5 2,2 
Bremen 9,2 15,3 7,4 12,3 1,8 2,9 

Hannover 6,5 11,9 7o3 14,0 - 0,8 - 0,4 
Duiaburg 6,4 13,8 6,2 13,3 0,2 1,0 
NUrnberg 6,1 13,1 6,1 13.1 0,5 
Wuppertal 5,8 14,1 6,1 14,8 - 0,3 0,3 

Kreie!reie Städte 
Kreiafreie Städte1 

Kiel 4o2 15,8 3. 7 13,8 0,5 0,9 
LUbeck 3,8 15,6 3o3 13,7 0,5 0,9 
NeumUnster 1,2 16,9 1 ,o 13,6 0,2 0,5 
LUnaburg 0,9 14,3 o,8 14,1 0,2 

Landkreiset 
Pinneberg 4, 7 16,0 2,8 10,8 1.9 2,2 
Sageberg 2,2 19,7 1 o5 13,3 0,7 0,9 
Stormarn 3,2 17.7 2,0 11,1 1,2 1 o4 
Hzgt. Lauenburg 2,4 17,0 1.9 13,5 0,5 0,8 
Stade 2,4 17,8 1,6 11,4 0,9 1,1 
Barburg 2,1 18,7 1,6 11,1 1,1 1 ,} 
LUneburg 1,2 19,3 0, 7 11 ,B 0,5 0,5 

Abweichungen in den Summen ergeben sich durch Runden der Zahlen 



28 

und Stadien des Bundesgebietes 1968 
Wanderungen 

Bevöl-

ZuzUge FortzUge Wanderungs- kerung 
gewinn am 

auf auf -ve~~~~t (-
Ende Gebiete 

absolut absolut du 
in 

1000 
in 

1000. 
196a 1 1967 Jahres 

1000 der 1000 der 1968 Bev. Bev. aba.in 1000 

der 

91,2 ,6,, n.9 29,4 17 ,} 11,4 2 528,7 Schl e swig-Hol s tein 
72,6 J9.7 80,0 4J,e - 7,4 - 15,2 1 622,8 Hamburg 

17J,6 24,7 16),6 2J,J 10,0 - 20,8 7 OJ9,2 Niedersachsen 
'1 '7 42,1 }1 ,6 41,9 1,, 754,2 Bremen 

JJO, 7 19,6 290,4 17,2 40,4 - 91 ,J 16 950,5 Nordrhein-Westfalen 
202,4 38,2 151,0 28,5 51,} - 4,2 5 "'·2 Hessen 
109,1 }0,0 104,8 28,8 4,, - 7 ,, ' 644.5 Rheinland-Pfalz 
'58,9 41,6 265,2 ,0, 7 9,, 7 - '7 ,o e 71,,9 Baden-Wilrttemberg 

266,9 25,8 18711 18,2 79,2 
'· 7 

10 405,6 Bayern 
22,9 20,3 29,7 26,, - 6,9 - 7,4 1 128,9 Saarland 
76,0 ,5,, 79.7 .H,1 - J, 7 - 7.5 2 141,4 Berlin (West) 

1 n5.9 28,8 1 457,6 24,2 278,} -176,9 60 46},0 Bundesgebiet 

(ohne Berlin (West) und Hamburg 

115,0 91,2 82,} 65,, }2, 1 5.1 1 279,4 München 
50,9 59,6 51,2 60,0 - 0,4 - 1},8 856,0 Köln 
24,4 ,4, 7 30,0 42,7 - 5,6 - 11,6 699,6 Essen 
j8,4 56,0 44,1 64,, --5,8 - 1,,, 6Bj,, Dilsaeldorf 

60,5 91,6 62,2 94,2 - 1 '7 - 17,3 660,4 Frankfurt a.M. 
21,0 ,2,5 24,2 '7 .4 - '·' - e, 1 645.7 Dortmund 
68,2 110,9 66,5 108,1 1 '7 - 1,,5 617.5 Stuttgart 
24,7 40,8 25,1 41.5 - 0,4 - 1,2 605,0 Bremen 

,4,6 66,0 ,9,, 74.9 - 4, 7 - 1,,6 521.9 Hannover 
16,7 ,5,9 23,1 49.7 - 6,4 - 9.1 462,J Duisburg 
,4,9 74,8 29,9 64,1 5,0 - 4.5 470,6 Nürnbsrg 
17,2 41 '7 17,6 42,7 - 0,4 - e,, 412,0 Wuppertal 

und Hamburger Randkreise 
Kreisfreie Städte1 

17,6 65,5 18,4 68,4 - o,8 -
1 ·' 

269,, Kiel 
12,6 52,0 12,7 52,4 0,9 243,1 Lübeok 

4o 1 56,0 4,, 58,7 - 0,2 -
1 ·' 

7},2 Neumünster 
5,0 e,,, 5.4 90,0 - 0,4 - 0,2 59.9 LUnaburg 

Landkreise 1 

21 ,o 79,8 15,6 59,, 5.5 2,2 266,7 Pinneborg 
e, 1 71.9 6,4 56,e 1,6 2,5 114,0 Sageberg 

16,9 94,6 10,6 59,, 6,, 4.7 182,9 Stormarn 
9.5 66,8 8,2 57.7 1 ,, 0,6 142,7 Hzgt. Lauenburg 
5.7 41,5 5.J ,e,6 0,4 0,8 137 ,e Stade 
8,7 61,5 6,5 46,0 2,2 ,,0 14'·' Rarburg 
,,4 54.9 ,,0 48,4 0,4 0,2 62,4 LUnaburg 



9. 6~orbene nach Altersgruppen und 6eschlechl 
1967 1968 1969 1) 

Altersgruppen männlich weiblieb männlich weiblich männl. weibl. 
von .•• bis 

auf auf auf auf 
unter ... Jahren 

10 000 10 000 10 000 10 000 absolut 
Ein- absolut Ein- absolut Ein-

absolut 
Ein-

absolut 

vohner wohner vobner vohner 

2) unter 1 245 181 '7 206 161,1 259 20},2 229 194,1 250 200 

1 bis .. 15 92 6,0 67 4,6 108 6,9 66 4.4 110 60 

15 " " 25 122 10,8 59 5.3 119 11,1 48 4.5 120 50 

25 .. " 35 204 13,2 96 6,8 209 1},} 96 6, 7 270 120 

35 " .. 45 }1} 29,7 241 19,8 339 }2,5 248 21,2 }10 2}0 

45 " .. 55 689 77,0 55} 44,8 61} 71 ,0 547 45.3 610 520 

55 .. .. 65 2 570 222,5 1 553 103,6 2 }81 211,1 1 570 105,4 2 440 1 550 

65 .. .. 75 3. 906 526,7 } 297 278,7 4 166 551,0 } 580 }00, 7 4 260 } 600 

75 " .. 85 } 608 1 169,9 4 574 845,1 3 799 1 251,0 4 709 8}9,} } 680 4 970 

85 und älter 1 256 2 595.5 1 994 2 167' 1 1 318 2 716,4 2 189 2 }}} • 7 1 }50 2 }00 

Insgesamt 1 j 005 152,} 12 640 128,1 1} 311 157,3 1} 282 135.4 1} 400 1} 600 

1) Vorläu.fige Ergebnisse. 
2) Die im ersten Lebensjahr Gestorbenen sind auf die Lebendgeborenen des Zeitraumes bezogen, aus 

denen sie stammen. 
N .., 



10. 6estorbene nach Todesursachen und 6eschlecht 
Nummer 

1967 1968 1969 1) des Verzeichnisses 

Todesursachen 
DAS ICD männ- weib- männ- weib- männ-

1958 2) 1968 3) lieh lieh lieh lieh lieh 

Gestorbene insgesamt 000-999 000-999 13 005 12 640 13 311 13 282 1} 400 
darunter 

Tuberkulose aller 
Formen 000-0}9 010-019 174 48 1}0 62 120 

Bösartige Neubildungen 201-249 140-199 2 646 2 576 2 595 2 4'(0 2 560 
Krankbei ten des Kreis }71-}72u, 
laufay-stema 401-498 }90-458 5 }80 5 752 5 592 6 159 5 640 
darunter 

BirngefäSkrankhei ten }71-}72 430-4}8 
u.400.2 1 459 2 078 1 }78 2 072 1 420 

Pneumonie 531-538 480-486 
und 844 199 212 326 }28 }10 

Krankhai ten der 
Verdauungsorgane 601-691 520-577 650 610 646 590 580 

Unfälle 901-969 800-949 619 593 594 565 620 
darunter 

Kraftfahrzeugunfälle 901 810-82} 258 171 261 13} 290 

Selbstmord 970-979 950-959 }44 249 343 254 360 

1) Vorläufige Zahlen. 
2) Deutsche Allgemeine Systematik der Krankbei ten, Verletzungen und Todeaur~acben (DAS) 1958 

für das Jahr 1967. 
:3) Internationale Klassifikation der Krankbei ten, Verletzungen und Todesursachen ( ICD) 1968. 

weib-
lieb 

13 600 

40 
2 490 

6 180 

2 190 

3}0 

570 

550 

120 

270 

w 
0 



11. Die Zu- und Fortzüge sowie der Wanderung&Jewinn bzw. -verlust nach Altersgruppen 
1966 19b7 1966 

Altersgruppen Fort- wanderu:r- Fort- Wander"L<nge- Fort- Wanderungs-
Zuzüge gewinn + Zuzüge gewinn (+ ~ Zuzüge gewinn {+~ züge -verlust -~ züge -verlust(- züge -verlust(-

0 bis unter 6 Jahren 
zusammen 4 766 6 9~6 - 2 150 5 191 6 960 - 1 769 5 6~4 6 724 - 1 090 

dar. männlich 2 59,7 ~ 526 - 929 2 691 ~ 662 - 971 2 820 ~ 464 - 644 

6 bis unter 15 Jahren 
zusammen ~ 15~ 4 512 - 1 ~59 ~ 251 4 679 - 1 426 ~ 656 4 641 - 1 18} 

dar. männlich 1 650 2 ~e6 - B6 1 719 2 499 - 760 1 9~5 2 516 - 561 

15 bis unter 45 Jahren 
zusammen 57 92~ 59 661 - 1 756 52 176 60 ~97 - e 219 54 920 56 0~6 - 1 116 

dar. männlich ~5 62~ ~6 157 - 5~4 ~0 621 ~6 456 - 5 6~5 ~2 B61 ~~ ~~5 - 474 

45 bis unter 65 Jahren 
zusammen 5 76~ 7 954 - 2 191 5 511 7 974 - 2 46~ 5 605 B }18 - 2 6~~ 

dar. männlich ~ 049 4 2~7 - 1 108 2 719 4 202 - 1 46~ 2 9B 4 307 - 1 ~34 

65 Jahre und älter 
zusammen 2 509 3 365 - 676 2 ~63 ~ 701 - 1 330 2 677 4 056 - 1 301 

dar. männlich 90S 1 403 - 495 62~ 1 552 - 729 971 1 722 - 751 

Insgesamt 74 1~6 62 470 - e ~~4 6e 494 e~ B1 - 15 237 72 574 79 917 - 7 403 
dar. männlich 43 627 47 709 - ~ 602 36 573 46 ~71 - 9 796 41 560 45 ~44 - ~ 764 

davon 

Deuteehe zusammen 55 270 69 204 - 13 934 56 522 69 129 - 12 607 56 056 66 164 - 12 106 
dar. männlich 30 697 ~7 e~o - 7 133 ~1 126 ~7 623 - 6 697 30 75~ ~7 042 - 6 269 

Ausländer zusammen 1e e66 13 266 + 5 600 11 972 14 602 - 2 6~0 16 516 11 813 + 4 70~ 
dar. männlich 13 1 ~0 9 679 + 3 251 7 447 10 546 - ; 101 10 007 a ;o2· + 2 505 

~ 



32 

12. Zu- und fortgezogene nach und von Harnburg 
- in 1000 -

a) Zuzoge 

Herkunftsländer 1964 1965 1966 1967 1968 

Insgas a m t 71,9 74,1 74,1 68,5 72,6 

Sohleswig-Hols tein 18,3 18,5 
darunter 

18,8 19,7 20,3 

Samburger Randkreise 2) 9,6 10,0 10,9 11,2 11,9 

!liederaachaen 13,3 13,1 13,3 13,6 13,2 
darunter 

Hamburger Randkreise 3) 3,9 4,0 4.3 4,3 4. 5 

Bremen 1.5 1,4 1,4 1,6 1, 5 
Bordrhein-Westfalen 1.1 1.1 1.1 7,6 1,0 
Hessen 2,8 2,9 2,7 2,6 2,6 
Rheinland-Pfalz 1,2 1,1 1,1 1,0 1,0 
Baden-Württemberg 3,9 3,8 3,1 3,3 3,4 
Bayern 3,3 3,4 3,2 3,1 2,9 
Saarland 0,2 0,2 0,2 0,2 0,3 
Borlin (lleet} 2,5 3,6 3,5 3,4 3,5 

Bundesgebiet 54,8 55.7 55,6 56,0 55,6 

Sov jetiache Besa tzungazone, 
Sowjetsektor von Berlin und 
Ostgebiete des Deutschen 
Reiches unter fremder 
Verwaltung (Stand 31.12.1937) 1.4 1,2 1,1 0,9 0,8 

Ausland 14,6 16,2 16,6 10,7 15,3 

Unbekannt 1,1 1,0 0,9 0,8 o,8 

1 l Vorläufige Ergebnisse. 
2 Landkreise Pinneberg, Stormarn, Sageberg und Hzgt. Lauenburg. 
3 Landkreise Harburg, Stade und LUnaburg sowie der Stadtkreis 

LUneburg. 

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen 

1969 
1) 

e1 ,e 

20,2 

12,0 

13,4 

4,6 

1,4 

7,2 

2,8 

1,0 

3, 5 

3,1 

0,2 

3,1 

56,7 

1,0 

23,0 

1,2 



Noch: 12. Zu- und Fortgezogene nach und von Harnburg 
- in 1000 -

b) Fortzoge 

Zielländer 1964 1965 1966 1967 1968 

Insgesamt 7},0 78,6 82.5 83,7 80,0 

Schleswig-Rols tein 25,2 28,2 28,7 28,4 29,8 
darunter 

Hamburger Randkreise 2) 17.4 19,4 20,3 20,0 21,8 

Niedersachsen 14,1 15,2 14,8 15,6 14,2 
darunter 

Hamburger Randkreise 3) 6,8 7,0 6,9 7.4 6,5 

Bremen 1,5 1,5 1,4 1, 5 1,4 
Nordrhein-Wea tfalen 7.5 7.5 7,3 6,6 6,5 
Hessen 3.5 3,6 3.4 3,2 3,3 
Rheinland-Pfalz 1,2 1,1 1,1 1,0 1,0 
Baden-\olürttemberg 4.4 4.4 4,0 3,8 3,9 
Bayern 4,2 4,2 4,1 4,1 3,8 
Saarland 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 
Berlin (West) 3,3 3, 5 3,1 2,8 3,2 

Bundesgebiet 65,0 69,4 68,0 67,1 67,1 

Sowjetische Besatzungszone, 
Sowjetsektor von Berlin und 
Ostgebiete des Deutschen 
Reiches unter fremder 
Verwaltung (Stand 31.12.1937) 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 

Ausland 7. 5 8,8 13,9 16,2 12,5 

Unbekannt 0,3 0,3 0,4 0,3 0,4 

1l Vorläufige Ergebnisse. 
2 Landkreise Pinneberg, Stormarn, Sageberg und Hzgt. Lauenburg. 
' Landkreise Harburg, Stade und Lüneburg sowie der Stadtkreis 

Lüneburg. 

Differenzen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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1969 
1) 

81,4 

30,7 

21 ,e 

14,9 

7,2 

1,4 

6,9 

3,2 

1,0 

3,9 
4,0 

0,2 

3,3 

69,3 

0,1 

11,1 

0,4 
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13. Zu- und Fortzüge nach/von einigen ausgewahlten land- und Stadtkreisen 
in Schleswig-Holstein und Niedersachsen 

a) Zuzoge1l 

Zielgebiete 
(Kreise) 1968 

Landltreiee 1 
Sohleewig-Hol a t e 1 n 

Bzgt. Lauenburg 9 0}7 9 146 8 805 8 698 9 5}7 
dar. aus Bamburg 2 086 2 240 2 24} 2 }90 2 501 

Pi.D.Deberg 20 0}1 21 }05 21 }75 19 478 21 0}2 
dar. aus Bamburg 7 6o6 a an 8 }87 7 !166 8 691 

Sageberg 8 1}} 7 775 8 224 8 9}7 8 055 
dar. aus Samburg , 605 1 725 , 711 2 247 , 899 

Stormarn 12 4}8 1} 51} 15 4}} 14 772 16 854 
dar. aus Samburg 6 108 6 6}6 7 9}6 r 7 5}2 8 687 

Steinburg 7 2}1 7 4}6 7 290 7 801 6 8}8 
dar. aus Bamburg 750 900 860 829 79} 

Niedereaohaen 
Stadtkreiset 

Cuzhaven 4 015 }67} } 456 } 985 } 622 
dar. aus Samburg 282 }15 281 252 299 

Lflneburg 5 }81 5 068 4 887 5 08} 4 979 
dar. aus Samburg 408 }8} 400 445 }54 

Landkreise 1 

Lflneburg } }5} } 759 } 1}2 } 2}2 } }69 
dar, aua llamburg 278 }15 27} 246 }68 

Karburg 8 898 8 865 8 888 9 }5} 8 717 
dar. aus Hamburg 4 968 4 495 4 581 4 980 4 288 

Stade 4 994 6 0}8 5 695 5 751 5 725 
dar. aus Samburg 1 171 1 805 , 6}9 , 7}7 1 5}2 

Badeln .2 }51 2 620 2 578 2 578 2 467 
dar. aus Bamburg 170 252 264 228 244 

1) ohne Wanderung innerhalb der Kreise und der Gemeinden. 
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Noch: 13. Zu- und Fortzage nach/von einigen ausgewahlten Land- und Stadtkreisen 
in Schleswig-Holstein und Niedersachsen 

bl fortzOge •l 

Herkunftsgebiete 1968 
(Kreise) 

Sohleewig-Hol a t e 1 n 
Landkreise z 

Hzgt. Lauenburg 8 488 7 8,4 8 101 8 114 8 190 
dar. nach Hamburg 1 666 1 618 1 785 1 791 1 777 

Pinneberg 14 510 14 765 15 258 17 290 15 582 
dar. nach llamburg ' 750 4 021 4 267 4 5,5 4 752 

Sageberg 6 021 5 8,0 6 169 6 ,96 6 417 
dar. nach Hamburg 901 919 1 0,5 984 1 109 

Stormarn 8 614 9077 10 027 10 107 10 561 
dar. ·nach Hamburg ' 261 ' 46, ' 770 ' 908 4 261 

Steinburg 6 988 6 968 6 670 7 005 7 ,04 
dar. nach Ramburg 857 878 78, 8'o 908 

Niedersachsen 
Stadtkreisel 

Cuxhaven ' 969 ' 879 4 085 ' 999 4 218 
dar. nach Hamburg 410 '" ,75 ,,6 "2 

LUnaburg 5 501 5 895 5 114 5 286 5 400 
dar. nach Ham.burg 489 480 426 5,6 498 

Landkreisel 

LUDeburg ' 081 2 991 2 877 2 992 ' 008 
dar. naoh Hamburg 258 246 278 289 271 

Rarburg 6 059 6 ,16 6 591 6 ,92 6 496 
dar. nach Hamburg 2 20, 2 271 2 478 2 485 2 52' 

Stada 5 "o 5 092 5 052 4 856 5 ''8 
dar. nach Hamburg 911 992 1 141 1 027 1 218 

Radeln 2 509 2 257 2 486 2 5,6 2 566 
dar. nach Ramburg 299 228 278 240 258 

1) ohne Wanderung innerhalb dar Kreise und der Gemeinden. 
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Noch: 13. Zu- und Fortzüge nach/von einigen ausgewahlten land- und Stadtkreisen 
in Schleswig-Holstein und Niedersachsen 

Kreise 

Landkreise a 

Hzgt. Lauenburg 
dar. Bamburg 

Pinneberg 
dar. Bamburg 

Sageberg 
dar. Ramburg 

Storma.rn 
dar. Hamburg 

Steinburg 
dar. Hamburg 

Stadtkreise 1 

Cuxhaven 
dar. Hamburg 

LUnaburg 
dar. Bamburg 

Landkreise 1 

LUnaburg 
dar. Bamburg 

Barburg 
dar. Bamburg 

Stade 
dar. HamburS' 

Radeln 
dar. Hamburg 

c) Wanderungssalden 

1964 11965 11966 11967 1968 

Schlaawig-Holstein 

+ 549 + 1 }12 + 704 + 584 + 1 }47 
+ 420 + 622 + 458 + 599 + 724 

+ 5 521 + 6 540 + 6 117 + 2 188 + 5 450 
+ } 856 + 4 812 + 4 120 + } }}1 + } 9}9 

+ 2 112 + 1 945 + 2 055 + 2 541 + 1 6}8 
+ 704 + 806 + 676 + 1 26} + 790 

+ } 824 + 4 4}6 + 5 406 + 4 665 + 6 29} 
+ 2 847 + } 17} + 4 166 ..... } 624 + 4 426 

+ 24} + 468 + 620 + 796 - 466 
107 + 22 + 77 - 1 - 115 

Niedersaoheen 

+ 46 - 206 - 629 - 14 - 596 
128 - 18 - 94 - 84 - n 
120 - 827 - 227 - 20} - 421 

81 - 97 - 26 - 91 - 144 

+ 272 + 768 + 255 + 240 + }61 
+ 20 + 69 - 5 - 4} + 97 

+ 2 8}9 + 2 549 + 2 297 + 2 961 + 2 221 
+ 2. 765 + 2 224 + 2 10} + 2 495 + 1 765 

}}6 + 946 + 64} + 895 + }87 
+ 260 + 81} + 498 + 710 + }14 

158 + }6} + 92 + 42 - 99 
129 + 24 - 14 - 12 - 14 
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14. Die Bevölkerungsveränderungen in den Randkre~en Hamburgs 

BevBl- Gabo-

kerungs- Le- renen 
Ge- bzw. Zu- Fort- Wande-

Krehe Jahre stand band- stor- Geetor- z~e z~e rungo-Ende des pbo· bene benen- saldo Jahres rene über-
in 1000 schuß 

Sohleewig-Holote in 
Landkreisel 

Hzgt. Lauenburg 1966 1}9,5 2 42} 1 747 + 676 6 605 8 101 + 704 
1967 140,9 2 476 1 700 + 776 6 696 e 114 + 564 
1966 142,7 2 424 1 914 + 510 9 537 6 190 + 1 347 

Pinneberg 1966 254.9 5 024 2 720 + 2 }04 21 375 15 256 + 6 117 
1967 259.4 5 021 2 766 + 2 2}} 19 476 17 290 + 2 188 
1966 266,7 4 735 2 6}9 + 1 696 21 0}2 15 562 + 5 450 

Sageberg 1966 108,2 2 16} }56 + 605 6 224 6 169 + 2 055 
1967 111,7 2 160 280 + 900 6 937 6 }96 + 2 541 
1966 114,0 2 22} 502 + 721 6 055 6 417 + 1 638 

Stormarn 1966 169,} } 259 617 + 1 442 15 433 10 027 + 5 406 
1967 175,4 } 206 765 + 1 42} 14 772 10 107 + 4 665 
1966 182,9 } 170 966 + 1 164 16 854 10 561 + 6 29} 

Steinburg 1966 127,0 2 29} 655 + 6}8 7 290 6 670 + 620 
1967 128,5 2 }00 6}7 + 66} 7 801 7 005 + 796 
1968 128,4 2 219 81} + 406 6 8}8 7 }04 - 466 

N 1 e d e rsachsen 
Stadtkreiael 

Cuxh&ven 1966 45.5 848 515 + }}} } 456 4 085 - 629 
1967 45,8 801 527 + 274 } 985 } 999 - 14 
1968 45.4 7}1 531 + 200 } 622 4 218 - 596 

LUnaburg 1966 60,} 961 766 + 215 4 887 5 114 - 227 
1967 60,} 945 719 + 226 5 08} 5 286 - 20} 
1968 59.9 659 849 +. 10 4 979 5 400 - 421 

Landkreis! I 

LUnaburg 1966 60,8 1 241 7}}+ 508 } 1}2 2 877 + 255 
1967 61,5 1 185 685 + 500 } 2)2 2 992 + 240 
1966 62,4 1 194 729 + 465 l )69 3 008 + )61 

Rarburg 1966 135,8 2 647 521 + 1 126 8 886 6 591 + 2 297 
1967 140,0 2 7}1 466 + 1 265 9 }5) 6 392 + 2 961 
1966 14},) 2 650 570 + 1 060 8 717 6 496 + 2 221 

Stade 1966 134,5 2 594 58} + 1 011 5 695 5 052 + 64) 
1967 1}6,5 2 61) 555 + 1 058 5 751 4 856 + 895 
1966 1}7,8 2 442 568 + 674 5 725 5 }36 + ~67 

Radeln 1966 6},5 1 166 831 + }}5 2 578 2 466 + 92 
1967 6},9 1 149 747 + 402 2 576 2 5)6 + 42 
1968 64,2 1 141 807 + 334 2 467 2 566 - 99 

1) ohne Wanderung innerhalb der Kreise und der Gemeinden. 
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Gesundheitswesen 

1. Hamburger Krankenanstalten am 31. Dezember 1968 nach der Zweckbestimmung 
Planmäßige Stationär 

1) Zweckbestimmung der :Betten bebandel te Kranke 
Fachkrankenhäuser bzw. auf Fachabteilungen in den 10 000 Pflege-

Allgemeinen Krankenanstalten Zahl Ein- Zahl tage 
wohn er 

Chirurgie 4 216 23,1 62 058 1 287 }}} 

Innere Krankhai ten 4 534 24,9 64 894 1 460 918 

Infektionskrankbei ten }67 2,0 3 581 70 221 

Tuberkulose 191 1 ,o 2 065 46 666 

Gynäkologie 1 080 5.9 21 694 }09 22} 

GebUrtshilfe 773 4,2 29 9}6 208 275 

Säuglings- und Kinder-
krankbei ten 794 4.4 12 341 208 64} 

Hals-, Nasen-, Ohren-
krankbei ten 565 }, 1 16 339 156 712 

AUß'enkrankhei ten 343 1.9 6 089 104 875 

Hautkrankhai ten }87 2,1 4 910 11} '814 

Psychiatrie (einschl. Heil-
und Pflegeanstalt) 3 296 18,1 9 157 1 1}6 509 

Neurologie 715 },9 7 121 215 810 

Röntgenologie und Strahlen-
heilkunde 172 0,9 1 798 47 938 

Orthopädie }}1 1,8 2 857 96 742 

Urologie 410 2,2 5 142 115 054 

Kief'erohirurgie 96 0,5 2 080 }1 971 

Sonstige und nicht ab-
gagranzte Abteilungen 1 56} 8,6 27 811 498 585 

Zusammen 2) 19 8}} ioa,e 279 873 6 109 289 

1l einschließlioh Verlegungen. 
2 einschließlich Zentralkrankenhaus der Justizbehörde mit 252 Betten. 



2. Krankenanstalten am 31. Dezember 1969 

Planmäßige Dagegen 

Betten pla.nmäßige Betten 

Art der Zahl der am }1.12.1968 

Krankenanstalten All-
etalten auf 1000 aui' 1000 

Zahl Ein- Zahl Ein-
wobner wohner 

Allgemeine 
Krankenanstalten 1 

Öffentlich 14 11 201 6,2 11 204 6,1 
FreigemeinnUtzig 2} 4 558 2,5 4 525 2,5 
Privat 18 655 0,4 780 0,4 

Zusammen 55 1 l16 414 9,0 16 509 9,1 

Psyohiatrisohe 
Anstaltans 

orrentlioh 2) 1 1 74} 1 ,o 1 74} 1,0 
Freigemeinnützig 1 1 292 0, 7 1 292 0, 7 

Zusammen 2 } 0}5 1, 7 } 0}5 1, 7 ----
2
1) Außerdem Zentralkrankenhaus der Juatizbehi:Srde mit 252 Betten. 

) Psychiatrische Abteilung des AK OchsenzolL 

3. Berufe des Gesundhe~swesens 
31.12.1968 31.12.1967 

Art darunter darunter 
der Tätigkai ten ina- weib- in ins- in 

gesamt Kranken- gesamt Kranken-lieh ans tal ten 1 ) anatal ten 1) 

Fachärzte 2 127 280 807 2 126 608 

ttbrige Ärzte 1 872 506 992 1 7}6 961 
Zahnärzte 1 419 252 62 1 426 55 
Sonstige Berufe des 
Gesundhai tswesens 13 337 11 662 10 497 1} 355 10 560 
darunter 

KrankenschweBtern 
bzw. -ptleger 5 023 4 517 4 451 5 011 4 502 

Apotheker 2) 999 523 40 965 38 

Sonstiges Apotheken-
personal 1 132 982 131 1 077 145 
Personal der Gesund-
heitsllmtor 3) 740 66} .. 726 .. 
1) Hauptamtliche Ärzte in Krankenanstalten.- 2) einechl. Kandidaten 
der Pharmazie.- 3) ohne Ärzte. 

39 
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Unterricht. Bildung und Kultur 
1. Schüler in offentliehen und privaten allgemeinbildenden Schulen 1l 

und Sonderschulen 
Da e an 

Art der Angaben 15.10.1969 15.10.1968 15.5.1967 

Schulen 442 429 4}} 
Klassen 7 151 r 6 867 6 586 
Lehrer e 66e r e }}2 7 969 
Schüler insgesamt 21} 647 204 27} 194 }60 

davon Volkeschule 2) 149 }ee 147 242 14} 51} 
Realschule 16 647 r 14 580 12 992 
Gymnasium }7 e6e }} 161 28 925 
Sonderschule 3) 9 744 9 290 e 9}0 

Schüler insgesamt (in ") 100 100 100 
davon Volkaachule 2) 69,9 72,1 7},e 

Realschule 7 ,e 
7 ·' 6,7 

Gymnasium 17.7 16,2 14,9 
Sonderschule 3) 4.6 4,6 4,6 

2
'l ohne Abendrealschulen, Abendgymnasien und ohne Hansa-Kolleg. 

einachl. Sonderklaaaen.- 3) einachl. Realschulklassen an Sonderschulen. 

2 Schulenllassungen 1) aus offentliehen und privaten allgemeinbildenden Schulen 
Zahl der Schulentlassungen 

in der Zeit da e en 
Schulentlassungen vom 16.10.68 Ostern 1968 Ostern 1967 bis 1 .10.69 

Jungen Mädchen Jungen Mädchen Jungen Mädchen 

Aus der Volkeschule 2) insgesamt 4 595 4 }89 4 712 4 504 5 401 5 250 
darunter 
· a.ua Klaaae 9/10 absolut } 679 } 67} } 777 } 690 4 202 4 215 

in " 
80,1 e}, 1 80,2 81.9 77 ,e 80,} 

Aus der Realschule insgesamt 1 416 1 521 1 }51 1 62} 1 }e} 1 508 
darunter 

4) 1 404 mit Abschlußzeugnis 3) absolut 4) 1 226 1 160 1 456 1 298 1 }89 
in" 86,6 92,} 85,9 89,8 9},9 92,1 

Aue dem Gymnasium insgesamt 1 467 1 241 1 }64 1 125 1 }79 1 155 
darunter 

mit Versetzungszeugnie nach 
der Obersekunda 3) absolut 66 145 89 128 ee 202 

in " 4.5 11 '1 6, 5 11,4 6,4 17.5 
aus den Klaaaen 11 ' 12 und n 
{ohne Reifeprüfung) absolut 125 154 140 154 229 224 

in% 8,5 12,4 10,3 1}, 7 16,6 19,4 
mit Reifeprüfung ( einscbl. 
Externe) absolut 1 175 829 ' o}e 721 997 678 

in " 
80,1 66,e 76,1 64,1 72,} 58,7 

1) ohne Entlassungen aus Abendrealschulen, Abendgymnasien und dem Hansa-Kolleg 
sowie o h n e Obergänge auf andere allgemeinbildende Schulen und Sonder­
schulen.- · 2) einschl. aus Sonderklassen der Volksschule.- 3) ohne Ent­
lassungen aus genehmigten privaten Schulen, deren Schüler die Prüfung bei ·der 
Schulbehi:Srde ablegen müssen.- 4) einschl. aua Realschulklauen an Sonder­
schulen. 



3. Deutsche und ausland~che Schüler bzw. Studierende in berufsbildenden Schulen 
1969 D~g6gen 

Schularten Träger Schul- ~~~~!:~/ Schul- :~~~~=~/ 
zweige Klassen zweige Klassen 

rende rende 

Berufeschulen 1) öffentl. 42 1 967 44 671 41 2 027 47 520 
privat - - - - - -

Berufsfachschulen 1) öffentl. 39 }56 7 356 }6 }}2 7 1}} 
privat 26 96 1 07} 26 111 1 228 

Fachschulen 1) öffentl. 17 15} 2 970 17 152 . } 210 
privat } 9 272 } 10 245 

Schulen des Gesund- öffentl. 27 100 1 569 24 96 1 572 
hei tnesena 1) privat 19 53 506 16 50 511 

Technikerschulen 2) öffentl. } 26 520 4 27 500 
privat 5 35 666 1 4 96 

Ingenieurschulen 2) öffentl. 7 160 } 599 7 160 } 451 
privat 1 2 39 1 2 46 

Akademie für Wirt- tsffentl• 1 } 402 1 }}6 
schart und Politik 1) .. 
1) Stichtag 15.11.- 2) Stichtag 1.10. 

4. Die von deutschen und ausland~chen Studierenden m~ Ertolg abgelegten Staals·, Diplom- und 
Magisterprüfungen sowie die Promotionen an der Universitat Harnburg 

im WS 1967/68 und SS 1968 1> 

Wintereemester 1967/66 Sommer~::::~:r 1q6a 
PrOfungen Promotionen Prüfungen 

Fachrichtung dar, dar. dar. 
ins- von ins- von ins- von 

gesamt weibl. gesamt weibl. gesamt weibl. 
Stud. Stud. Stud. 

Evangel. Theologie 1} - 1 - B 1 
Allgemeine Medizin 20} 61 12} ~9 176 53 
Zahnmedizin 46 11 2} 5 50 15 
Rech tawiasenschaft 19B 2} 44 } 99 12 
olirtachafts- und 
Sozialwiuenachaften 22} 2} 14 1 260 21 

Philosophie (einechl. 
Psychologie) 2) 441 267 25 6 415 267 

darunter Lehramt an 
Volks- u.Realachulen ~}2 241 - - }26 2}4 
Sonderschulen }1 12 - - 1} 6 
berufebild, Schulen 49 5 - - 45 14 

Mathematik und Natur-
wieaenachat'ten 2) 
( einschl, Pharmazie) 110 11 47 5 109 6 

Lehramt an H<Sh. Schulen 190 69 - - 196 60 

I n a g e s a m t 2) 1 424 465 271 59 1 }15 455 

2
1l Bei Redaktionsschluß lagen noch keine neueren Angaben vor. 

ohne Lehramt an Höheren Schulen. 

Promotionen 
dar. 

ins- von 
gesamt .eibl. 

Stud. 

} -
154 39 

21 6 
41 -
17 } 

27 } 

- -- -- -
40 2 
- -

}0} 53 

41 
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5. Studierende an den Hamburger Hochschulen 1l 
(Vorläufige Ergebnisse) 

Wintersemester 1969/70 Dagegen 
Sommersemester 1969 

Hochschulen - Zahl der Studierenden 
Grundstudienfächer 

ins- davon 
ins- davon 

gesamt Deutsche Aus- gesamt Deuteehe Aus-
länder länder 

Uni versi tä t 18 790 17 805 99} 18 }79 17 }49 1 030 
davon mit Grundstudisnfach 

Evang. -Theologie 2}9 225 14 255 246 9 Allgemeine Medizin 1 861 1 711 150 1 971 1 801 170 
Zahnmedizin 4}} 401 }2 4}5 }9} 42 
Pharmazie 166 16} } 122 120 2 
Rechtswissenschaften 2 2}5 2 205 }0 2 127 2 098 29 
Wirtschaftswissenschaften } 561 } }7} 188 } 5}2 } }}7 195 
Soziologie 1 Sozial wissen-

schatten 4}1 406 25 424 }90 }4 
Wissenschaft von 
der Politik 

Philosophie 1 Psychologie 1 

201 165 }6 164 1}9 25 

Pädagogik 1 206 1 
Volke-u. Realschullehramt 1 

1 }6 70 1 Ol7 965 72 

Sonderschullehramt 1 

Lehra::~t an berufabild. 
Schulen (ohne Handels-
schullehramt} } 1 }0 } 096 }4 } 014 2 990 24 

Geschichte }54 }42 12 }41 }28 1} 
Alte Sprachen 60 54 6 78 72 6 
Germanische Sprachen 8}6 741 95 796 701 95 Anglistik 528 515 1) 521 504 17 
Romanische Sprachen 212 195 17 211 199 12 
Sonst. Geistes- u.Sprach-
wissenech. Fächer und 
Philologie o.n.A. 

Mathematik, Angewandte 
42} }65 58 4}7 }68 69 

Mathematik 585 568 17 607 584 2} 
Physik 758 712 46 749 705 44 Chemie 5}9 486 5} 5}1 477 54 Biologie, Botanik, Zoologie 617 587 }0 591 554 }7 
Geographie u, Geowissensch. 210 172 }8 215 182 }} 
Forstwirtschaft 90 77 1} 90 76 14 
Schiffbau 21 1} 8 24 18 6 
Sonst. math. u. naturw. 
Fächer u. Naturw, o.n.A. 5} 50 } 76 72 4 Lei beeübungen 49 47 2 }1 }0 1 

Staatl.Bochschule für Musik 
und darstellende Kunst 2) 

Staa tl. Hochschule für 
584 497 87 569 496 7) 

bildende Künste 2) 561 510 51 49) 447 46 

1) ohne Beurlaubte, Gasth15rer und Studierende im Studienkolles. 
2) ohne Studierende des Volks- und Roalschullehramtes, die an der HfMudK und 

HtbK im Wahlfach ausgebildet werden, 
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6. Die Theater in Harnburg 1>in der Spielzeit 1968/69 
Zahl der 

Theater 1) Plätze Vor-am Besucher 
31 .12.1968 stellungen 

Hamburgische Staatsoper 1 679 321 488 443 

Deutsches Schauspielhaus 1 611 328 462 060 

Thalia-Thea ter 1 026 427 371 980 

Hamburger Kammerspiele 507 339 133 039 

St. Pauli-Thea ter 640 385 97 391 
Ohnsorg-Thea ter 374 514 190 456 

Das Junge Theater 721 383 242 411 

Die kleine Komödie 270 312 43 200 

Theater im Zimmer 115 309 35 535 
Al tonaer Theater 525 325 134 911 

Rendezvous 170 312 28 800 

Theater für Kinder 167 477 66 700 

I n s g e • a m t 7 805 4 432 2 294 926 

1) ohne Operettenhaus und Tourneetheater. 

7. Die Lichtspieltheater 1967 bis 1969 
Zahl dar 

Durch- Kinobesuche 
Licht- schni t tlichs pro Jahr Jahre spiel- Plätze Besucher Ausnutzung je 
theater im der Plätze Einwohner Jahr 

am Jahresende 

1967 81 44 028 8 832 914 18,1 5 
1968 71 37 606 7 336 565 16,6 4 

1969 65 34 012 7 067 821 18,1 4 
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Rechtspflege 

1. Von hamburgischen Berichten wegen Verbrechen und Vergehen Verurteilte 
nach Alter und Geschlecht 

Al teragruppen 

von 14 bis unter 18 Jahren 
" 18 " " 21 11 

II 21 II II 25 II 

II 25 10 n 30 Cl 

n 30 II II 40 II 

"40'' n 50 n 
II 50 II II 60 II 

60 Jahre und älter 

Inegeeamt 

Verurteilte 1968 

männ­
lich 

497 
1 055 
~ 494 
4 ~71 
4 440 
1 954 
1 126 

510 

weib­
lich 

6~ 
n 

~65 
470 
652 
460 
~27 
179 

zu­
sammen 

560 
1 126 
~ 659 
4 641 
5 092 
2 414 
1 45~ 

669 

Dagegen 
Verurteilte 

1967 1966 

475 500 
947 966 

~666 ~617 
4 ~57 ~ 671 
4 ~67 ~ 767 
1 911 1 704 
1 165 1 157 

499 440 

17 447 2 569 20 0~6 17 407 16 062 

2. Von hamburgischen Berichten Verurteilte nach ausgewählten Straftaten 

Art der 
Pa.ra- Verurteilte· 1968 

strafbaren graphen 
märui- davon 

Handlungen des weib- zu- Jugend- Heran- Er-StGB lieh lieh samman liehe wachsende vachsene 

Verbrechen und 
Vergehen nach 
dem StGB 
insgesamt .. 14 684 2 ~~9 17 22~ 5~6 1 042 15 645 
darunter 

Flucht nach 
Verkehrsunfall 142 54~ 42 585 ~ ~0 552 
Fahrlässige 
KBrper-
verletzung 2~0 604 52 656 - 2~ 6~~ 

Einfacher 
Diebstahl 242 2 0~1 1 4n ~ 468 181 212 ~ 075 
Schwerer 
Diebstahl 24~ 1 0~8 2~ 1 061 154 299 608 

Rückfall-
diebstahl 244 6~4 46 680 - 4 676 
Unter-
echlagull8 246 ~58 69 427 4 6 417 
Vergehen im 315o, 
Straßenverkehr ~16 5 182 149 5 ~~1 11 160 5 160 

Verbrechen und 
Vergehen gegen 
anderes Bundes-
recht und gegen 
Landesgesetze 
insgesamt .. 2 56~ 250 2 81~ 24 66 2 70~ 
darunter 

Straßen-
verkehragasetz .. 1 142 71 1 20 1~ 40 1 160 



Wahlen 
1. EruebnSie der NachkrieQSWdhlen in Harnburg 

a) Verteilung der Stimmen 
Wahlen Wahlberecbt.igte Wahl- Von den gültigen SUmmen entfielen in " auf 

a~ BUrge;;;;-haftawabl in in" der beteiligung 
SPD CDU FDP DP BPD Som1tige 

b Bundeetagawabl 1000 BeYölkerung '"" e) 22. }.1970 1 }82 1) 76,0 7},4 55,} }2,8 7,1 - 2,7 2,1 
27. }.1966 1 }75 74,2 69,8 59,0 }0,0 6,6 - },9 0,} 
12.11.1961 1 }85 74.9 72,3 57.4 29,1 9,6 - - },9 
10.11.1957 1 }46 75.5 77,} 5},9 }2,2 6,6 4,1 - 1,2 

1.11.195} 1 261 n.5 80,9 45,2 2) 50,0 - 4,6 
16.10.1949 1 152 74,2 70,5 42,8 }) }4,5 1},} - 9.4 
1}.10.1946 966 66,5 79,0 4},1 26,7 18,2 - - 12,0 

b) ~;: ;: ~;~; :l 1 341 7},7 67,6 54,6 34,0 6,} - },5 1,6 
1 }9} 75,0 86,4 48.3 }7,6 9.4 - 1,6 2,9 

17. 9.1961 4) 1 }86 75,1 88,6 46,9 }1 .9 15,7 - - 5.5 
15. 9.1957 •J 1 329 74,8 89,2 45,6 }7,4 9.4 4.7 - 2,7 
6. 9.195} 4 1 259 73.7 86,2 }8,0 }6, 7 10,} 5.9 - 9,1 

14. 8.1949 1 141 n.9 81,2 }9,6 19,8 15,8 1},1 - 11,7 

b) Verteilung der Sitze 
Wahlen davon entfielen auf 

a~ Bürgerachaftllwahl 
Sitze 

b Bundaatagawahl 
inageaamt SPD CDU FDP DP KPD FSU/RSF 

a) 22. }.1970 120 70 41 9 - - -
27. }.1966 120 74 }6 • - - -
12.11.1961 120 72 }6 12 - - -
10.11.1957 120 69 41 10 - - -

1.11.195} 120 56 2) 62 - -
16.10.1949 120 65 }) 40 9 5 1 
1}.10.1946 110 6} 16 7 - 4 -

b) 26. 9.1969 11 10 6 1 - - -
19. 9.1965 17 9 7 1 - - -
17. 9-1961 16 9 6 } - - -
15. 9·1957 19 9 7 2 1 - -
6. 9·195} 16 7 7 2 2 - -

- 14. 8.1949 1} 6 } 2 1 1 -
1) Erhöhter Anteil durch Herabsetzung dea Wahlaltere auf 18 Jahre.- 2) Kamburg-Block (CDU/FDP/DP).-
3) Vateratädtiacher Bund Hamburg (CDO/FDP).- 4) Zweitstimmen. 

... .... 
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2. Verteilung der Sitze in den Bezirksversammlungen bei der Wahl am 22. März 1970 
Sitze davon 

Bezirksversammlungswahl 
ins- entfielen auf 

im Bezirk 
gesamt SPD CDU FDP 

Ha.mburg-Mi t te 40 26 12 2 
Al tona 40 22 15 } 
Bimsbüttel 40 2} 14 } 
Hamburg-Nord 40 23 14 3 
Wandebek 50 27 19 4 
Bergedorf 40 2} 15 2 
Rarburg 50 31 16 3 

3. Verteilung der Sitze im Deutschen Bundestag nach Landern und Parteien 
Abge- davon 

Länder ordnete entfielen auf 
ins-

.aeeamt SPD CDU/CSU FDP 

Sohleewig-Holetein 21 10 10 1 
Hamburg 17 10 6 1 
Niedersa.chsen 63 29 30 4 
Bremen 5 3 2 -
Nordrhein-Westfalen 151 73 69 9 
Hessen 46 24 19 3 
Rhoinland-Pfalz 31 13 16 2 
Baden-Württemberg 70 27 37 6 
Bayern 64 31 4' 4 
Saarland 6 4 4 -
Berlin (Weat) 22 1} 6 1 

Bundesgebiet 516 237 250 31 

4. Verteilung der Sitze in den Länderparlamenten 
Stand1 März 1970 

Abge- davon entfielen auf 
Länder 

Wahl ordnete 
am ins- SPD CDU/CSU 

FDP 
NPD 

Son-
uesamt DVP stige 

Scbleswig-Hole tein 23. 4·1967 73 30 34 4 4 1) 1 
Hamburg 22. 3.1970 120 70 41 9 - -
Niedersachsen 4· 6.1967 149 66 63 10 10 -
Bremen 1.10.1967 100 50 32 10 6 -
Nordrhein-Westfalen 10. 7.1966 200 99 66 15 - -
Hessen 6.11.1966 96 52 26 10 6 -
Rhoinland-Pfalz 23. 4.1967 100 39 49 6 4 -
Baden-Württemberg 26. 4·1966 127 37 60 16 12 -
Bayern 20,11.1966 204 79 110 - 15 -
Saarland 27. 6.1965 50 21 23 4 - 2) 2 
Berlin (West) 12. }.1967 137 81 47 9 - -
Bundesgeh 1 • t 1 356 624 571 97 61 3 

1) SSW.- 2) SVP/CVP. 



1967 

1968 

1969 

Arbeitsmarkt 
1. Offene Stellen und Arbeimlooe 1007 bis 1!HI 

Offene Stellen Monate 

Arbe! taloae Jan. li'ebr. """" April Mai Juni Juli Aug. Sept. Okt. 

Offene Stellen 13 042 13 311 14 152 13 547 14 707 15 311 15 420 15 588 14 311 12 062 
Arbe! telose 10 229 12 257 11 193 10 701 8 717 7 156 6 946 6 964 7 080 8 563 
Offene Stellen 11 775 13 516 14 585 15 737 18 463 21 2,8 23 081 23 357 23 416 22 020 
Arbe! teloae 11 291 10 315 9 230 7 176 5 949 4 627 4 209 4 174 3 910 4 308 
Off'ene Stellen 5 361 4 852 4 101 3 540 2 847 2 518 2 638 2 568 2 671 2 973 
Arbe! talose 19 903 22 045 24 036 26 280 29 913 30 997 30 723 31 927 30 744 28 640 

2. Oie erNerOO!ätigen Hamburger 1009 
(nach den Ergebnissen einer 1 ~gen Stichprobe im April 1969 (Mikrozensus) 1)) 

- Zahlen in 1000 -

Stellung im. Beruf Männer 2) Prauen Insgesamt 2) 

Selbständige 63 16 79 
Mi theltende P'amiliena.Dgehörige 2 17 19 
Beamte 37 9 46 
AngestelUe 151 167 318 
Arbeiter 227 101 328 
LahrlJ.n&e 22 12 34 

Insgesamt 502 322 824 

1) Der Mikrozensus ist eine Repräsentativstatistik der BevölkeraDß' und des Er­
werbslebens. Die Ergebnisse wurden rnr April 1969 durch eine persönliche Be­
fragung von rund 7 600 Hamburger Haushalten gewonnen. 
Die Zahlen sind als Ergebnis einer Repri.aentativstatiatik möglicberveise mit 
einem i'ehler behaftet. 

2) ohne Soldaten. 

lfov. 

10 389 
9 414 

19 430 
4 561 
3 100 

27 112 

.. .. 
9 448 

10 539 
16 893 
4 829 
3 219 

23 489 

... .... 
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3. Die Ein- und Auspendler 1> 1968 nach Kreisen und ausgewahlten Gemeinden 
des Hamburger Umlandes 

('Berutspendler 2)) 

Herkunft Ein-
Ziel Aue-

pendler pendler 

Landkreis, nach 
Landkreis, aus 

Gemeinde dea Wohnai tzea Hamburg Gemeinde der Arbeitestätte Hamburg 
ins esamt insgesamt 

Sohle swig-Hola tei n 6~ 49~ Sohleewig-Holstein 12 043 
davon davon 

Landkreis Hzgt, Lauenburg 8 341 Landkreis Hzgt.Lauenburg 871 
darunter darunter 

Geeathaoht, Stadt 2 17} Geeethacht, Stadt 241 
Wentorf b. Bamburg 1 171 Wentorf b. Hamburg. 24~ 

Landkreis Pinneberg 27 ~86 Landkreis Pinneberg 5 4~2 
darunter darunter 

Elmshorn, Stadt 2 424 Elmahorn, Stadt 200 
Friedriohegabe :l 967 Friedrichegabe :l 170 
Garatedt ~ 708 Garetedt 1 146 
Pinneberg, Stadt ~ 886 Pinneberg, Stadt 629 
Sohenefeld ~ 569 Schonefeld 977 
Wedel, Stadt ~ 54~ Wedel, Stadt 1 011 

Landkreis Sageberg ~ 61 ~ Landkreis Sageberg 258 
darunter darunter 

Henetedt 601 Renstadt ~5 

Landkreis Stormarn 5 240 
Landkreis Stormarn 24 1 5~ darunter 
darunter Ahrensburg, Stadt 1 292 

Ahrensburg, Stadt } 618 Glashütte +) ~81 
GlasbUtte +) , 257 Glinde 469 
Clinde 1 620 Harksheide +) 677 
Harksheide +) ~ 514 Reinbek, Stadt 6~6 
Reinbek, Stadt 2 301 ohne Angabe des Zieles 242 

Niedereachsen 26 256 Niedereachsen 1 8~~ 
davon davon 

Kreisfreie Stadt LUnaburg 661 Kreisfreie Stadt LUnaburg 111 

Landkrei e Barburg 19 211 Landkreis Karburg 1 157 
darunter darunter 

Buchholz in der Buchholz in der 
Nordheide, Stadt 2 040 ltordheide, Stadt 8~ 

Meckolteld 1 412 ldeckelfeld 158 
Neu W'ulmatorf 1 556 Neu Wul!Dstorf 1~2 

Landkreis LUnaburg 911 
Landkrei& LUnaburg 54 
Landkreis Stada 482 

Landkreis Stade 547} darunter 
darunter Buxtehude, Stadt 144 

Bux tehude, 5 tad t 2 564 Stade, Stadt 1~0 
Stade, Stadt ~62 ohne Angabe des Zielee 29 

-+) Gemeinden, die ab 1 .1.1970 zu der zum Landkreis Sageberg gehörenden Stadt 
Norderstadt zusammengeschlossen worden sind. 

1) Die Ergebnisse entstammen einer Erhebung im Oktober 1968, die auf frei­
williger Grundlage durchgeführt wurde. 

2) d.e. Pereonen, die täglich einen Weg zwischen Wohnung und Arbeitaetä.tte 
zurückzulegen haben. Einpendler • Arbeitsstätte in Ha.mburg, Wohnung in 
Sohleewig-Holstein oder ltiedersaohsen; Auspendler • Arbeitsstätte in 
Sohleewig-Holstein oder Niedersaoheen, Wohnung in Hamburg. 



Land- und Forstwirtschalt 

1. Land- und forstwirtschaftliche Betriebe mrt 0.5 ha und mehr Betriebsflache 
nach dem Umfang der landwirtschaftlichen Nutzflache 1) 

1966 1965 Veränderung 
1966 Größenklassen 

nach der Landw. Landw. gegenüber 
landwirtschaftlichen Betriebe Nutz- lletriebe Nutz- 1965 

Nutzfläche fläche fläche in% 

Zahl ha Zahl ha Betriebe ha 

O!x 99 - 112 - - 11,6 -
0,01 bis unter 0,5 ba }05 106 }12 109 - 2,2 - 2,8 

0,5 " " 2 " 1 727 1 760 1 647 1 666 - 6,5 - 5. 7 
2 " " 5 " 419 1 260 442 1 }49 - 5,2 - 5,1 

5 " " 10 " 25} 1 790 273 1 949 - 7 ,} - 8,2 

10 " " 20 " ~16 4 54} ~}4 4 750 - 4,6 - 4.4 
20 " " 50 " 246 7 }15 256 7 552 - },9 - 3,1 
50 " " 100 " 26 1 766 27 1 77} - }, 7 - 0,4 

1 00 ha und darU.ber 6 6}1 5 764 + 20,0 + 8,8 

Zusammen } 401 19 }91 } 610 20 112 - 5,6 - },6 

1) ohne Landwirtaohaft außerhalb der Betriebe (Wiesen und Weiden in gemein­
sohaftlieber Bewirtschaftung und NutzW18 sowie sonstige Landwirtschaft außer­
halb der land- und forstwirtschaftlieben 1letriebe). 

2. Die Viehbestande 1961 bis 1969 

Bestand Anfang Dezember 1) 2) Veränderung 
1969 

Vieharten 1961 196} 1965 1967 1969 
gegenüber 

1967 
Stück in% 

Pferde 2 676 2 }60 2 194 2 }15 2 424 + 4. 7 

Rindvieh 17 474 16 140 16 196 16 262 16 109 - 1,1 
dar. Milchkühe 6 614 5 946 5 761 5 465 5 204 - 5,1 

Schweine 22 }44 16 }}5 16 044 17 590 16 240 - 7. 7 
Schafe 1 9}5 2 206 2 1}0 1 4}6 1 264 - 12,1 

Ziegen 6}5 520 }1} 169 92 - 51,} 

Hühner }) }21 604 255 519 261 5}7 2~9 086 212 117 - 11,} 

Gänse 6 059 4 }01 4 470 } 116 2 642 - 6,6 

Enten 6 090 4 644 } 660 4 70} } 565 - 24,2 

BienenvBlker 6 }15 6 246 5 245 4 965 5 120 + },1 ----'l ohne SchlaohtbBfe und Viehmärkte. 
2 Seit 1955 finden in Hamburg nur alle zwei Jahre Viehzählungen statt. 
' ohne Trut-, Porl- und Zwerghühner. 
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3. Das Milchaufkommen und der Trinkmilchabsatz 
(in 1000 kg) 

davon 

Milch- Trink- Vollmilch Mager-milch-Jahre aufkommen 1) absatz darunter und 
insgesamt über- !Iutter-insgesamt Flaschen ... haupt milch 2) miloh 

JD 1964/68 191 062 129 149 123 708 83 181 5 442 
1964 202 589 129 334 123 963 14 409 5 371 
1965 212 448 124 710 120 126 77 780 4 584 
1966 168 100 127 177 122 035 82 602 5 142 
1967 171 028 125 726 120 564 84 871 5 162 
1968 201 147 138 799 131 850 96 245 6 949 
1969 204 750 140 250 134 146 103 835 6 104 

1 ) in Hamburger Molkereien und durch Zufuhr außerham.burgischer 
Molkereien an den Milobbandel. 

2) bzw. in sonstigen verkaufsfertigen Packungen. 

4. Die gewerblichen Schlachtungen von Inlands- und Auslandstieren 

Jahre Pferde Rinder Kälber Schweine Schafe Ziegen 

JD 1964/68 1 777 146 691 30 633 583 688 29 030 270 

1964 2 474 125 991 38 321 582 550 31 595 311 
1965 2 475 162 599 29 434 610 309 32 114 326 
1966 1 818 164 382 30 002 585 293 31 642 294 
1967 1 214 141 696 31 483 596 426 25 774 206 
1968 902 138 789 23 924 543 860 18 023 146 
1969 802 142 731 19 893 469 181 12 162 125 

5. 6emose- und Obstzufuhren zum Großmarkt Harnburg 
(in 1000 kg) 

davon 
Waren- Gemüse Obst· 

Jahre zufuhren 
insgesamt inlän- auslän- inlän- auslän-

dieohes disches disches disohes 

JD 1964/68 427 957 so 961 76 701 46 738 223 557 

1964 318 283 78 721 64 120 49 506 185 936 
1965 409 759 77 128 13 091 43 072 216 462 
1966 429 571 81 027 75 202 49 382 223 960 
1967 448 097 84 198 80 913 42 741 240 185 
1968 474 013 83 729 90 112 48 990 251 242 
1969 471 053 72 552 93 441 43 146 261 914 



Industrie und Handwerk 

1. Betriebe. Beschäftigte, Umsatz. geleistete Arbeüerstunden. Lohne und 6ehalter der Industrie 1969 
lEetriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Umsatz Bruttosumme 
Be- Beschäf- Geleistete der 

Hauptbeteiligte triebe tigte insgesamt darunter Arbe! ter-

Industriegruppen JD JD ohne Auslands- stunden 
Umsatzsteuer umsatz Löhne Gehälter 

Anzahl in 1000 DM in 1000 in 1000 DM 

Industrie insgesamt 1 247 209 238 17 708 692 2 674 450 263 848 1 725 174 1 265 623 

darunter 

Mineralölverarbeitung 21 10 475 3 156 842 218 349 6 744 55 347 161 383 

Steine und Erden 45 2 639 163 324 4 790 33 507 9 523 

NE-Metall industrie 10 3 559 866 351 297 459 5 409 42 044 17 538 

Eisengießerei 5 373 11 659 606 4 184 1 087 

NE-MetallgieBerei 5 247 11 876 371 2 373 1· 061 

Stahlverformung 16 518 23 890 959 5 424 1 483 

Stahlbau 61 8 893 306 599 33 069 13 907 93 865 34 774 

Maschinenbau 151 27 691 1 240 519 493 591 36 163 235 737 170 241 

Straßenfahrzeugbau 19 5 091 317 382 99 002 7 935 53 621 14 940 

Schiffbau 27 21 230 936 578 438 594 35 140 244 183 79 172 

Elektrotechnik 80 25 179 1 992 479 287 085 25 544 152 283 178 521 

Feinmechanik und Optik 33 3 442 119 752 46 928 4 451 24 700 16 477 

Eisen-, Blech- und 
Metallwarenindustrie 59 5 993 255 360 44 492 8 318 50 800 26 346 

Chemische Industrie 120 16 179 1 424 717 185 596 15 608 100 430 133 408 

Hohlglas 4 380 17 482 592 3 483 941 

Sägewerke und holzbear-
bei tende Industrie 13 728 29 884 1 435 1 180 6 891 2 019 

----

Fortsetzung der Tabelle siehe Seite 52 
~ 



Noch: 1. Betriebe. Beschaftigte. Umsatz. geleistete Arbeüerstunden. Lohne und Gehälter der Industrie 1969 
(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Umsatz 
Bruttosumme Be- Beschäf- Geleistete 

der Hauptbeteiligte triebe tigte insgesamt darunter Arbe! ter-
Industriegruppen JD JD ohne Auslands- stunden 

Umsatzsteuer umsatz Löhne Gehälter 
Anzahl in 1000 Dll in 1000 in 1000 DM 

Rolzverarbei tende 
Industrie 25 1 257 56 128 ' 29} 1 928 11 64} 4 516 Papierverarbeitung }8 ' 079 152 422 2 912 4 642 24 849 12 651 Druck und Vervielfäl tigung 178 10 771 475 5}2 15 1 }0 16 642 122 5}0 }9 ,,8 Kuns ts toffverarbe·i tung '' 2 198 102 970 15 742 ' 110 16 }75 10 260 Gummi und Asbest verar-
bei tende Industrie 16 12 694 626 260 65 ,76 17 652 124 082 47 44, Textilindustrie 2} 1 }74 74 292 7 481 1 919 8 964 5 12, Be kl ei dungsindus trie 64 ' 2,6 156 272 2 740 4 501 19 12} 9 64, Nährmittelindustrie 12 56} 59 751 545 766 4 116 2 17} Brotindustrie 7 784 41 271 '9' 1 ,67 6 }5, 1 228 Süßwarenindustrie 16 ' }81 299 579 2' 861 4 588 21 61' 9 905 Ölmühlen 5 1 777 612 520 158 622 2 411 18 191 9 778 Margarine-Industrie 5 ' ,4, 292 811 876 2 148 16 n8 42 680 Fleischverarbeitende 
Industrie 1' 1 842 162 775 1 5,8 1 699 8 621 14 ,91 Fischverarbeitende 
Industrie 2} 1 649 104 709 5 ,24 2 885 12 }12 4 697 Kaffee und Tee verar-
bei tende Industrie 21 ' ,96 9,7 855 16 167 2 986 14 '55 18 097 Brauereien 6 ' 026 241 611 8 929 4 281 29 2,9 18 229 Fu ttermi ttelinduatrie 1} 1 2,2 ,84 5,9 551 1 ,41 7 90, 10 087 

Weitere Ergebnisse der Industrieberichterstattung s.Statietik des Hamburgischen Staates "Hamburgs Industrie" 



2. Beschäftigte und Umsatze in ausgewählten Industriezweigen 1958. 1962 bis 1969 
(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Veranderung 

Beschäftigte JD/ Umsätze 1962 bis 1969 

-- 1958 1967 1968 1969 gegen 

Beteiligte Industriegruppen JD :~6~ 
Beschäftigte nach Industrie-
gruppen insgesamt 22} 519 218 811 203 229 209 2}B + },0 
darunter 

Mineralölverarbeitung 7 }29 B 455 B }0} 9 BOB + 18,1 

NE-Ye tallind us trie 2 942 2 827 2 827 2 850 + O,B 
Chemieehe Industrie 15 925 17 083 16 691 17 2}7 + ;,; 
Gummi und Asbest 12 897 12 325 10 974 11 449 + 4,} 
Maschinenbau 28 305 29 355 2B 57B 29 267 + 2,4 
Schiffbau }} 767 2} 065 19 828 1B 6}} - 6,0 
Elektroindustrie 23 411 28 389 23 951 25 252 + 5.4 
Druck und Vervielfäl tigung 10 842 12 478 10 625 10 686 + 0,6 
Ölmühlenindustrie 2 B45 2 505 2 031 1 748 - 1},9 
Margarine-Industrie 2 241 3 185 3 156 } 279 + },B 
Kaffee und Tee 2 9B4 } 665 l 501 l lB6 - j,j 

Umsatz nach Industriegruppen 
insgesamt in 1000 DU 1) 10 6j2 455 15 055 092 16 781 462 17 70B 6B4 + 5.5 
darunter 

Mineralölverarbeitung 1 61B 945 2 5}6 B46 3 084 411 l 144 9lB + 2,0 
NE-Me tallindustrie l95 611 741 279 1 010 572 794 6l6 - 21,4 

Chemische Industrie 71l l46 1 148 921 1 46l 760 1 56l 514 + 6,B 
Gummi und Aebest ll7 940 481 482 489 160 555 jj1 + 13.5 
Maschinenbau 6ll 022 9B} 594 1 174 469 1 413 959 + 12,0 

Schiffbau 75l 62} 735 159 585 B49 B16 549 + 39.4 
Elektroiriduatrie 1 014 162 1 621 5T2 1 641 492 1 970 656 + 20,1 

Druck und Vervielfiil tigung 288 }14 449 229 4l1 70B 472 l56 + 9.4 
Ölmühleninduetrie 488 408 615 719 71B Bl5 566 0}7 - 21 '3 
Margarine- I ndus tri e l09 171 275 06j 288 204 2BO 554 - 2, 7 
Kaffee und Tee 515 5Bl B49 966 96l j12 9l7 496 - 2,7 

1) Ab Januar 1968 ohne Umsatzsteuer; mit den entsprechenden Angaben der Vorjahre nicht vergleichbar. 

Weitere Ergebnisse der Industrieberichterstattung s. Statistik des Samburgischen Staates .,Hamburgs Industrie" 

~ 
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Schaubild 4 

Umsatz und Beschäftigte der wichtigsten Industriegruppen in % 

1 der gesamten ·Industrie 1969 
(Betriebe mit 10 und mehr Beschöltigten, ohne eau· unq Versorgungsbetrieb~) 
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3. Betriebe und Beschaftigte der Industrie nach Beschaftigtengrößenklassen 1962 und 1968 
Art 

Betriebe mit ... Beschäftigten 

der Angaben 

30.9.1962 

Betriebe 
Beschäftigte 

~ 
Betriebe 
Beschäftigte 

1 bis 9 10 
bi;o 99 

100 200 
bis- 49 bis i99 bis 499 

1 492 821 275 180 127 
6 358 20 11} 19 491 25 313 40 953 

1 161 701 227 133 123 
5 358 17 441 15 905 18 650 39 576 

4. Die Industrie in den Bezirken Hamburgs 
(Betriebe mit 10 und mehr Beschäftigten) 

Stand Oktober 1968 

Zahl der Zahl der Bezirke Betriebe Beschäf-
tigten 

Hamburg-Mi tte 401 82 592 
Al tona 216 28 106 
Eimsbüttel 152 20 427 
Hamburg-Nord 146 23 010 
Wandebek 189 11 706 
Bergedorf 32 6 199 
Rarburg 125 26 791 

Hamburg insgesamt 1 261 204 831 

500 1000 
bis 999 und mehr 

52 38 
35 770 89 067 

42 36 
29 546 

I 
83 665 

Umsatz im 
Oktober 

1968 
in 1000 DM 

707 849 
227 411 
83 932 
19 062 

154 101 
26 513 

336 502 

1 615 370 

5. Die offentliehe Energieversorgung 1958. 1962 bis 1969 
Verän-

1962 bis derung 
Öffentliche 1958 1967 1968 1969 1969 

Energieversorgung 
JD 

gegen 

;~6~ 
Wasserförderung 
in 1000 cbm 114 830 131 728 142 904 150 305 + 5,2 

Gasaufkommen 
in 1000 Ncbm (brutto) 1) 512 638 711 120 1 010 758 1 224 874 -+ 21,2 

~ !r~~~~z:~rnf brutto) 3 140 939 5 295 937 6 205 725 7 065 328 + 13,9 

1) Geschäftsjahr 1.4.1959 bis 31.3.1959. 
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6. Der Energieverbrauch der Industrie 1969 
(Betriebe mit 10 und mehr Beechäftigten) 

Brenn-
stotr- Heizölverbrauch Strom- Gas-
ver- in t ver- ver-

Industriegruppen brauch brauch brauch 1) 

SBE ins- davon 1000 1000 t 
geeamt kWb cbm leicht achver 

Industrie insgesamt 117 546 842 711 102059 740 652 1 656 J07 24 908 
darunter 

Mineralölverarbeitung 478 482 415 962 1 J50 
Steine und Erden 852 9 81) 5 810 4 003 12 596 117 
BE-Metall indue trie 59 )88 66 678 20J 016 2JO Eisengießerei 1 729 814 4 )8) NE-Metallgießerei 286 606 606 - 828 Stahlverformung 1 424 

~ ~j: 255 Stahlbau 150 2 889 1 721 1 168 1 138 Maschinenbau 2 622 19 589 13 770 5 819 75 042 5 418 Straßenfahrzeugbau 2 787 6 964 29 416 154 Schiffbau 1 100 11 944 5 030 6 914 1)7 79J Elektrotechnik 834 10 511 4 609 5 902 63 201 880 Feinmechanik und Optik 626 1 113 5 049 478 Eisen-, Blech- und Metall-
warenindus trie 497 5 248 5 143 105 18 210 2 565 

Chemische Industrie 7 681 56 020 12 932 43 088 78 890 2 749 Hohlglas - 2 562 2 562 6 344 J04 Sägeverke und holzbearbei-
tende Industrie - 5 721 J02 5 419 4 909 -Holzverarbeitende 
Industrie 1 637 1 308 J29 J 259 Papierverarbeitung 419 4 916 2 442 2 474 10 962 42J Druck und Vervielfäl tigung 80 2 526 1 844 682 44 289 1 621 

Kunatstoffverarbei tung 2 57J 1 318 1 255 16 283 530 Gummi und Asbest verarbei-
tende Indua trie 4 482 53 395 5 053 48 342 134 998 243 

Textilindustrie - 1 195 5 869 84 Bekle idungsindua trie - 1 025 749 276 2 402 262 Nährmittelindustrie 2 960 J69 2 591 2 815 128 Brotindustrie 1 523 1 523 - 7 549 166 SUßwarenindus trie 2 440 4 312 788 J 524 27 032 J6J Ölmtlhlen 11 687 )81 11 306 104 011 Margarine-Industrie 711 272 439 21 072 Fleiachverarbei tende 
Industrie - 1 403 178 1 225 7 306 6)7 Fiacbverarbei tende 
Industrie 54J 1 642 587 1 055 2 811 738 Kaffee und Tee verarbei-
tende Industrie 6 173 4 296 1 877 13 710 2 007 Brauereien - 19 458 2 155 17 J03 29 437 

Futtermittelindustrie 2 690 976 1 714 24 099 180 

1) Außerdem Erdgas insgesamt 100 391. 



Schaubild 5 

Die Entwicklung des Brennstoff· und Energieverbrauches 
in der hamburgischen Industrie 1954 bis 1969 

in Meßziffern 

Statistiscncs La"dcaamt Ho.mburg (!) 
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7. Oie Industrie in den Bundeslandern. ausgewahlten GroBstadien 
und Hamburger Randkreisen 1967 

(Betriebe mit 10 und mehr Beachäftigten) 

Gebiete Umsatz 
in Mio DM 

Länder 1) 

Schleavig-Hole tein 1 592 171 016 25) 1 754 9 757 
Hamburg 1 }17 201 917 260 2 457 16 269 
Niedereachsen 4 995 709 019 1 Oll 7 501 )6 761 
Bremen 487 9l 797 127 1 054 6 404 
Nordrhe in-Wes tfal on 16 279 2 552 76) ' 625 28 809 128 454 
Hessen 5 1)8 674 657 910 7 405 jO 868 
Rhoinland-Pfalz ' 106 J6J 677 517 ' 875 19 66) 
Baden-Wilrt temberg 10 770 1 422 082 1 947 14 644 62 514 
Bayern 11 436 1 245 054 1 760 11 721 52 l74 
Saarland 645 154 040 228 1 662 5 342 
Berlin (West) 2 J6J 254 6)5 )27 2 584 12 25} 

Bundesgebiet 58 ,,, 7 842 662 10 986 8) 467 )80 659 

GroBstädte über 400 000 Ein.".ohner (ohne Berlin (West) und Hamburg) 

Milnchen 876 179 272 207 2 018 10 182 
Köln 598 129 900 167 1 6)6 8 245 
Eeeen ll5 6) 166 85 726 2 711 
DUsseldorf 52) 117 468 151 1 497 7 262 
Frankfurt a.M. 482 128 741 145 1 700 7477 
Dortmund 288 7l 991 105 900 4 085 
Stuttgart 628 148 )28 178 1 822 9 564 
Bremen l91 80 047 104 906 5 82) 
Hannover )72 111 285 149 )07 6 271 
Duiaburg 2)7 91 620 1l4 118 6 474 
Rürnberg 525 10} 232 104 05) ' 585 Wuppertal 817 8} 280 107 926 ' 615 

Kreisfreie Städte und Hamburger Randkrehe 

Kr~!:Ire{) Städte1 
170 }1 1}0 4l )10 )19 84) 1 209,0 

Lübeck 1) 15l 32 220 48 696 JlO 559 1 468,B 
Neumünster 1) 59 9 BOB 13 9B2 91 910 321,2 
LUnaburg 42 6 0)1 281,3 

Landkreise 1 

Pinneberg 1) 262 22 996 )2 514 248 094 1 516,4 
Sageberg 1) 90 5 429 8 592 51 708 301,9 
Stormarn 1) 1)4 13 488 18 492 155 868 1 432,4 
Hzgt. Lauenburg 1) 101 8 ", 12 888 8) 597 )6),1 
Stade 99 5 492 256,7 
Herburg 80 ' 054 179,4 
Lüneburg l5 2 153 132,6 

1) Betriebe und Beschäftigte JD, sonst Stand September 1967. 



8. Oie Unternehmen der Industrie 1962 bis 1966 
( Ergebnisse der Jahreserhebung bei Unternehmen des Bergbaus und der Industrie) 

1966 

Ver-
Art der Angaben 1962 1963 1964 1965 änderung 

absolut zum 
Vorjahr 

in% 

Zahl der Unternehmen mit 10 
und mehr Beschäftigten 1 434 1 377 1 348 1 338 1 318 - 1,5 

Zahl der Beschäftigten im Jahres-
durchschnitt (ohne Heimarbeiter) 314 325 307 417 304 053 304 864 293 525 - 3, 7 

Umsatz in eigenen Erzeugnissen 
und Leistungen (in Mio DM) 22 642 24 421 26 435 28 610 30 140 + 5, 3 

Erlöse aus Nebengeschäften 
(in Mio DM) 269 287 320 309 335 + 8,4 

Umsatz in Handelsware (in Mio DM) 5 058 5 147 4 694 4 734 5 135 + 8,5 

Umsatz insgesamt (in Mio DM) 27 969 29 855 31 449 33 653 35 610 + 5,8 

Umsatz insgesamt je Beschäftigten 
(in 1000 DM) 89 97 103 110 121 + 10,0 

Ergebnisse nach Industriegruppen und -zweigen sind im Statistischen Bericht, Reihe E I 6, lfd.Nr. 28 
vom 10. 10. 1967 veröffentlicht. 
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9. Die Un!ernehmen und die Arbei!sgemeinschaften des Bauhaup!gewerbes 
mit 20 und mehr Beschäftigten 1953 bis 1955 

(Ergebnisse der Jahres- und Investitionserhebung bei Unternehmen des Bauhauptgewerbes) 

1966 

Verän-

196} 1964 1965 
derung 

Art der Angaben ab- zum 
solut Vor-

jahr 
in% 

Zahl der Unternehmen mit 
20 und mehr Beschäftigten }68 }69 }}4 }40 + 1,8 

Zahl der Unternehmen mit 
Investitionen }59 298 }09+ }, 7 

Zahl der Beschäftigten 
im Jahreadurchschni tt 40 094 }9 79} }7 9}9 }8 553 + 1,6 

Wert der Jahresbauleistung 1 030 1 170 1 202 1 295 + 7. 7 
Wert der sonstigen nicht- in 
baugewerblichen Erzeug- Mio 
niese und Leistungen DM 50 15 26 23 - 1,1 
Jahresleistung insgesamt 1 080 1 185 1 228 1 318 + 7 ,} 

Jahresleistung insgesamt 
je Beschäftigten in DM 26 924 29 778 32 }59 }4 184 + 5,6 
Jahresleistung insgesamt 
abzüglioh selbsterstellte 
Anlagen in Mio DM 1 180 1 223 1 }14 + 7.4 

Investitionen insgesamt l 70 114 58 105 52 975 - 8,8 
davon 

Gebäude und bebaute ) 
Grundstücke 

in 8 279 5 854 5 827 - 0,5 
Unbebaute Grundstücke 1000 475 1 563 259 - 83,4 
Baugeräte, Maschinen, 

DM maschinelle Anlagen, 
Werkzeuge, Baustel-
len-, Betriebs- und 
Geschäftsausetat tung 61 360 50 688 46 889 - 7,5 

Investitionen insgesamt 
je Beschäftigten in DM 1 762 1 5}2 1 374 - 10,3 

Investitionen insgesamt in ~ 
der Jahresleistung insgesamt 
abzUglieh selbsterst. Anlagen 5,9 4,8 4,0 - 16,7 

Ergebnisse nach Fachrichtungen sind im Statistischen Bericht, Reihe 
F I 2, lfd. Nr. 31 vom 2.11.1967 veröffentlicht 



10. Oie Investitionen der Unternehmen und Betriebe der Industrie ab 50 Beschäftigte 
1966 

Ver-
ände-

Art der Angaben 1962 1964 1965 ab- rung 

aolut zum 
Vor-
jahr 

in " 

Unternehmen 

Zahl der Unternehmen mit 50 und 
mehr Beschäftigten 64l 608 607 584 - ),8 

Zahl der Unternehmen mit 
Inveeti tionen 624 599 589 571 - 3,1 

Zahl der Beschäftigten im Jahres-
durchschnitt (ohne Heimarbeiter) 294 572 286 305 287 680 276 329 - 3,9 

Umsatz insgesamt (in Mio DM) 27 197 30 672 32 827 34 730 + 5,8 

Investitionen insgeeamt 1 116 1 243 1 190 1 482 + 24,5 
davon 

Maschinen und maschinelle Anla- in 
gen, Werkzeuge, Betriebe· und Mio 
Geechti.ftaaueetattung DM 822 941 855 1 096 + 28,2 

bebaute Grundstücke 280 276 318 371 - 16,7 
unbebaute Grundetücke 14 26 17 15 - 11,8 

~:v;:!!~~~~~~t!~s?~:·~~) 3 789 4 340 4 138 5 363 + 29,6 

Investitionen insgesamt im Ver-
hältnie zum Umsatz insgesamt (in ") 4,1 4,1 3,6 4.l + 19,4 

Betriebe 

Zahl der Betriebe mit 50 und 
mehr Beschäftigten 643 632 611 - 3,3 

Zahl der Betriebe mit 
Investitionen 633 611 593 - 2,9 

Zahl der Beschäftigten im 
Jahreadurchschni tt 204 443 205 051 201 442 - 1,8 

Investitionen insgesamt 465 570 740 + 29,8 
davon 

Maschinen und maschinelle Anla- in 
gen, Werkzeuge, Betriebe- und Mio 
Geschäftaausste. ttung DM 348 381 552 + 44,9 

bebaute Grundetücke 106 183 179 - 2,2 
unbebaute Grundstücke 11 6 9 + 50,0 

~~v:::~~!~~~;t!~sf~:·~:) 2 277 2 781 3 67l + 32,1 

Ergabniese nach Industriegruppen und -zweigen sind im Statistischen Bericht, 
Reihe E I 6, lfd, Nr. 1 vom 10. 1. 1968 vertlffentlicht. 
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11. Beschäftigte und Umsatze des Handwerks im 1. bis 4. Vierteljahr 1969 
und im Jahr 1969 nach Handwerksgruppen 

Absolute Werte 

Handwerksgruppen 1.Vier- 2.Vier- 3.Vier- 4.Vier- schnitt bzw. ~: J ; I: yahresdurch-
teljahr teljahr teljahr teljahr Jahressummen 

1969 

Beschäftigte 1) 

Bau- und Ausbauhandwerke 26 911 28 356 29 013 32 496 29 194 
Metallverarbeitende Handwerke 25 503 25 379 25 522 25 509 25 478 
Holzverarbeitende Handwerke 4 724 4 852 4 817 4 691 4 771 
:Bekleidungs-, Textil- und 

lederverarbeitende Handwerke 4 838 4 822 4 812 4 678 4 788 
Nahrungami ttelbandwerke 10 999 10 953 10 719 10 408 10 770 
Randwerke für Gesundhai ts- und 

Körperpflege sowie chemische 
und Reinigungsbandwerke 1} 003 13 195 12 859 12 946 13 001 

Glas-, Papier-, keramische und 
sonstige Handwerke 3 102 2 926 3 069 3 084 3 045 

Insgesamt 89 080 90 483 90 811 93 812 91 047 

Gesamtumsatz 
in 1000 DM 

Bau- und Ausbauhandwerke 112 245 167 803 206 748 375 535 862 331 
Metallverarbeitende Handwerke 218 391 272 843 284 627 373 047 1 148 908 
Holzverarbeitende Handwerke 32 798 45 328 41 127 57 215 176 468 
Bekleidungs-, Textil- und 

lederverarbeitende Bandwerke 26 377 29 007 28 461 43 802 127 647 
Nahrungami ttelbandwerke 184 243 181 095 178 557 201 318 745 213 
Handwerke für Gesundhel ts- und 

Körperpflege sowie chemische 
und Reinigungsbandwerke 49 935 52 971 51 764 56 239 210 909 

Glas-, Papier-, keramische und 
sonstige Handwerke 29 873 32 422 35 161 45 689 143 145 

Insgesamt 2) 653 862 781 469 826 445 1 152 645 3 414 621 

Bandwerkaumsa tz 
in 1000 DM 

Bau- und Ausbauhandwerke 110 138 164 062 201 753 367 748 843 701 
Metallverarbeitende Handwerke 157 332 190 769 211 240 289 843 849 184 
Bolzverarbeitende Bandwerke 29 802 41 522 37 513 52 339 161 176 
Bekleidungs-, Textil- und 

lederverarbeitende Handwerke 20 973 22 104 22 416 '3 265 98 758 
Nahrungami t telbandwerke 151 832 152 237 150 056 169 053 623 178 
Handwerke für Gesundhai te- und 

Körperpflege sowie ohemische 
und Reinigungsbandwerke 43 595 46 602 46 103 49 418 185 718 

Glas-, Papier-, keramische und 
sonstige Randwerke 24 283 24 641 27 591 34 455 110 970 

Insgesamt 2) 537 955 641 937 696 672 996 121 2 872 685 

1) Stand jeweils am Ende des Vierteljahres bzw. Jahresdurohachnitt, errechnet 
aus den Vertan jeweils am. Ende eines Vierteljahres. 

2) Abweichungen in den Summen duroh Runden der Zahlen. 



Schaubild 6 

Umsati> und Beschäftigte der ·wichtigsten Handwerksgruppen 
in % des gesamten Handwerks 1969 2> 
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Bauwirtschaft. Gebäude und Wohnungen 

1. Das BauhaUjJlgewerbe 1958. 1962 b~ 1969 
Verln-

1962 bis deruog 
Art dar Angaben 1958 1967 1968 1969 1969 

JD gegen 
1968 
in 'f, 

Zahl der Beachl.ttigten 41 705 48 788 42 721 44 44~ + 4,0 
darunter 

Inhaber 1 ~64 1 ~60 1 298 1 294 - o,~ 

Angeatell te ~ 174 4 6~7 4 70~ 5 167 + 9.9 
Arbeiter ~1 167 42 792 ~6 720 ~7 982 + ~.4 

Lllhne in 1000 DM 1) 
(BruttoelliDII10) 250 810 511 026 517 020 580 091 + 12,2 
GehAlter in 1000 DM 1) 
(BruttoeWlllDO) 26 869 65 815 8~ 647 100 466 + 20,1 

(:~:!:b~ u!~~~~~~euer) 2) 727 ~67 1 4~8 059 1 225 081 1 656 ~25 + 35,2 
davon im 

VObnUilßBb&U 268 010 482 181 ~86 051 450 9~6 + 16,8 
gewerblichen und 
industriellen Bau 214 489 ~51 209 ~25 626 419 ~64 + 28,8 
6ftentliehen und 
Verkehrsbau 244 868 604 670 51~ 404 786 025 + 53,1 

Geleilteta Arbeite-
stunden in 1000 83 490 83 111 71 393 70 550 - 1,2 
davon rur 

Wohnungsbauten ll 654 28 071 23 071 20 534 - 11,0 
gewerbliche und 
industrielle Bauten 20 838 19 84l 17 451 18 134 + l.9 
öffentliche und 
Verkehrsbauten 28 998 35 198 30 871 31 882 + l.l 

1) Von Januar 1968 an einaohl. Arbe! tgeberculagen gem. Vermögenabildunga­
tarifverträgen. 

2) Von Januar 1968 an Mehrwertsteuer. Vagen des geänderten Umaatzateuar­
S;yetema sind die Angaben hinaiohtlioh des Umsatzes ab 1.1.1966 mit den 
vorbergebanden nicht vergleichbar. 
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2. AusgewahHe verfogbare wichtige Berate im Bauhauptgewerbe 1960 bis 1969 
{Ergebnisse der Totalerhebung jeweils 1111 Juni) 

Maß-
Gerätebestand (Eigentum) 

Art der Geräte einbei t 1960 1961 1962 196~ 1964 1965 1966 1967 1968 1969 

Betonmiseher mit Trommelinbal t 1) 
unter 250 1 Stück 1 198 1 172 1 215 1 251 1 ~~4 1 ~09 1 299 1 200 1 292 1 339 
250 bis unter 500 1 " 684 739 724 68~ 609 587 560 509 l 561 55~ 
500 1 und mehr " 101 1~8 167 1 ~5 1~1 186 219 200 

Fahrmiseher (Tranaportbetonmischer, 
Agitatoren) Stück 8 15 
Verputzmaschinen " ~5 61 61 57 46 61 

Turmdrehkrane 
unter 16m/t Stück 57 46 59 59 90 9~ 77 78 62 81 
16 m/t und mehr 12~ 162 207 225 2~0 ~10 ~86 401 458 544 

Bauaufzüge Stück 1 795 1 857 1 915 1 865 1 851 1 877 1 881 1 601 1 6~2 1 595 
Förderbänder Stück 622 674 711 677 687 718 734 691 642 674 
Stahlrohrgerüste in t 1 H9 1 792 2 ~96 2 606 '131 ~ 097 ~ 7~0 ~ 915 4 495 4 770 
Kompressoren Stück 571 606 674 680 739 786 872 817 87~ 906 

Bagger mit Löffelinhalt 
unter 0,5 cbm Stück ~01 ~58 472 496 5~9 507 488 488 48~ 515 
0, 5 cbm und mehr " 162 174 190 20~ 204 2~8 250 250 25~ 28~ 

Lkw mit Butzlast 
unter 5 t " 94~ 976 1 072 1 096 1 100 1 069 1 1~7 1 117 1 159 1 210 
s·t und mehr " ~27 ~42 4~0 461 525 684 668 650 6~6 660 

Autokrane und Mobilkrane Stück ~8 70 97 102 9~ 97 
Zugmaschinen, Traktoren 102 10~ 112 109 114 110 107 102 94 94 
Planierraupen " ~~6 ~71 ~98 425 4~2 4~0 42~ 402 ~14 ~48 
Schürfwagen ( Seraper) " ~4 ~1 1 ~ 19 15 12 10 ~7 42 ~1 
Erdhobel (Gr"ader) " 1~ 14 25 18 2~ 29 
Lader 2) " l 228 127 147 160 15~ 146 188 
SchUtter (Vorderkipper, Dumper) 2) " 

109 158 249 194 264 ~11 ~56 ~68 ~99 

Fußnoten aiehe am Schluß der Tabelle 



tloch: 2. A~Qiewahlte veriOabare .widrtiye 6erate im Bauhauptgeweibe 1960 b61969 · 
(Ergebnisse der Totalerhebung jeweils im Juni) 

IIaS-
Gerätebestand {Eigentum) 

Art der Geräte einbei t 1960 1961 1962 196} 

Straßenbaumaschinen für1 
a) Betons traBen 

Fertiger und Verteiler Stück 55 70 6} 
Brückenmiseher . 14 1} 7 

b) Schwarzdecken 
Fertiger Stück 56 60 66 
lU achanlagen " 42 }8 38 
Bitumen-, Teer-, Gußasphel t-

kocher }) . 170 186 261 
Jlotorspri tzmaschinen . 78 78 92 

Straßenwalzen (Glathalzen, stati-
sehe und Vibrationsglattvalzen) 

unter 8 t .-k 146 164 158 
B t und mehr . 56 57 65 

Verdichtungsmaschinen (ohne Straßen-
walzen, ohne Bet·:minnen- und -außen-
rüttler, aber einschl.Schaff'uBwalaen) Stück 457 581 695 

Gummiradwalzen Stück 

Bodenstabili sierungs-
{Vermörtelungs- )maschinen Stück 2 2 1 

Rammen (ohne Handramme) Stück 388 }84 382 

1l Ab 1968 unter 250 1, 250 1 und mehr. 
2 Bis 196} Wurden Lader und Schütter in einer Poai tion ausgewiesen. 
3 einachl. Dachdecker und Iaolierer. 

57 
7 

58 
18 
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94 94 
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- -
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5} 

55 
18 
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74 
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1 
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44 18 41 

58 57 64 
16 1} 14 

288 2}1 236 
77 

197 203 231 
85 74 85 

760 876 848 
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1 - 1 
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3. 6ebaude mit Wohnungen und Wohngelegenheiten ~m 25.10.1968 
nach Bezirken 

(Ergebniaoa der Gebäude- und Wohnungszählung 1968) 

v:ohnge bäude ohne Wochenend- \/ochenend- und 
und Ferienhäuser Ferienhäuser 

Bezirke \Vohnungon mit unter 
50 oder 

50 qm Gebäude ins- darin mehr qm 

gesamt Personen Wohnfläche 

Hamburg-Ui tte 15 902 9~ 075 2~1 9~9 - 4 

Altona 29 ~24 94 426 244 48~ 1 -
Eimsbüttel 22 70~ 98 155 24~ 467 7 2~ 

Hamburg-Nord 27 199 147 662 ~44 ~~1 - -
Wandsbek 51 442 125 787 ~42 946 5 ~1 

Bergedorf 12 216 29 842 85 1~~ 1 8 

Rarburg 20 999 70 6~6 191 872 6 28 

I n a g e e a m t 179 787 659 50~ 1 684. 171 20 94 

Fortsetzung Tab. 3 
Sonstige Gebäude Unterkünfte 
mit Wohnungen 

Bezirke 
Wohnungen Wohngelegenbei ten 

Gebäude Unter-
ins- darin künfte ins- darin 

gesamt Personen gesamt Personen 

Hamburg-.Yitte 1 429 ~ ~12 7 2~4 4 ~1~ 4 407 11 676 

Al tona 310 609 1 427 1 620 1 688 4 487 

Eimebiittel 652 1 348 3 082 2 170 2 342 5 67~ 

Samburg-Nord 497 2 134 ~ 620 2 732 2 761 6 858 

Wandsbek 686 1 468 3 259 5 85~ 6 065 15 013 

Bergedorf 225 429 1 10~ 387 437 1 17~ 

Herburg 5~5 1 026 2 765 1 626 1 684 4 451 

Inegeeamt 4 334 10 326 22 490 18 701 19 384 49 3~~ 

1) außerdem 5 984 Wohngelegenbei ten in "Wohngebäuden" und 834 Wohngelegen­
bei ten i_n "Sonstige Gebäude mit Wohnungen". 



4. Wohnungen (ohne solch~ in Wochenend- und Ferienhausern) 
nach Baualter der 6ebaude und nach Zahl der Räume am 25.10.1968 

nach Bezirken 
(Ergebnisse der Gebäude- und 't'lohnungezählung 1968) 

do.von nach Baualter der Gebäude 

Bezirke 
Wohnungen 
inageeamt 1901 1919 1949 

bio 1900 bio bio und 
1916 1946 später 

Hamburg-Mi tte 96 }67 17 726 6 }79 12 197 60 063 

Al tona 95 0}5 17 942 1} 609 19 767 4} 697 

Eimsbüttel 99 50} 16 452 16 771 12 9}7 51 }4} 

Ham burg-N erd 149 796 10 426 21 213 }4 441 6} 716 

Wandsbek 127 255 3 218 5 767 2} 264 95 006 

Bergedorf }0 271 4 942 } 955 6 17} 15 201 

Barburg 71 662 6 077 0 742 14 1}7 40 706 

I n s g e s a m t 669 909 76 765 76 4}6 122 9}6 }69 752 

Fortsetzung Tab. 4 
Von den Wohnungen hatten .... Räume (einschl. Küchen) Räume Gesamt-

Bezirke 1 6 ins- wohnfläche 

und } 4 5 und 
gesamt in 1000 qm 

2 mehr 

Ham burg-Mit te 12 940 l6 771 }2 764 9 027 2 665 }}5 106 5 }}7 ,6 

Al tona 6 620 29 501 n 764 14 060 9 090 J72 719 6 29},j 

Eimsbüttel 11 442 }} 141 }4 56} 1} 196 7 161 }7} 167 6 412,4 

Samburg-Nord 19 90} 56 1 }2 49 665 14 166 7 710 5}} 615 6 947,6 

Wandobek 12 J05 }6 6}7 47 20} 19 241 11 669 497 7}1 8 452,8 

Bergedorf 2 152 7 919 12 267 4 5l9 } }94 123 026 2 0}9,1 

Herburg 6 646 2} 994 2~ 311 6 772 } 9}7 267 995 4 308,5 

I n s g e s a m t 74 010 226 095 2}6 757 83 021 46 026 2 50} }59 41 791,9 
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5. Mietwohnungen mit Mietangaben am 25.10.1966 
nach Bezirken 

(Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung 1968) 

Mietwohnungen mit Mietangaben 1) 

insgesamt in Gebäuden die errichtet wurden 

Bezirke 
bis 1948 1949 oder später 

Zahl Miete 
Dl! je qm Wob- Miete Woh- Miete 

nungen Dl! je qm nungen Dl! je qm 

Ham burg-Mit te 80 607 2,41 28 76} 2,01 51 844 2,6} 

Al tona 71 9}7 2,57 }8 967 2,25 }2 970 2,98 

EimsbUttel 75 975 2,58 }8 129 2,22 }7 846 },0} 

Hamburg-Nord 126 }}7 2,51 li4 406 2,25 71 931 2, 75 

Wandsbek 82 775 2,85 14 599 2,}9 68 176 2,95 

Bergedorf 19 480 2, }9 8 }}1 2,02 11 149 2,65 

Barburg 50 294 2,}4 20 6}6 1,91 29 658 2,61 

Insgasamt 507 405 2,55 20} 8}1 2,19 }0} 574 2,82 

1) ohne Hausmeister-, Dienst-, Werks-, Stifts-, Berufs- oder 
Geschäftsmietwohnungen und ohne Wohnungen von Altenteilern und 
sonstigen Wohnungsnutzern. 
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6. Wohnparteien am 25.10.1968 nach Bezirken 
(Ergebnisse der Gebäude- und Wohnungszählung 1966) 

Wohnparteien 
Von den Wohnparteien in Wohnungen 

in Wohnungen 
und Wohngelegenbei ten sind 

und Wohn- Einpersonen- Mehrperaonen-gelegenbei ten Wohnparteien Wohnparteien EigentUmor 
Bezirke 

ins- Per- ins- dar. ins- Per- ins- Per-allein geaamt sonen gesamt wohnend 
gesamt sonen gesamt sonen 

Hamburg-Mi t te 109 416 252 09) " 576 2) 245 75 042 218 517 10 l57 26 716 

Altona 107 1)9 252 609 )2 491 20 089 74 640 220 116 17 611 46 014 

Eimsbüttel 
"' 660 25l 7l4 '" 12) 2) 876 75 5j7 215 611 17 106 44 040 

Hamburg-Nord 164 527 l55 471 56 529 40 420 107 998 290 942 14 027 )6 049 
Wandsbek 140 l95 )61 550 )2 7l1 24 279 107 664 }28 619 l9 566 109 711 

Bergedorf )2 6)1 87 029 6 974 5 106 25 657 00 B55 8 827 27 7B4 
Barburg 71 207 199 99l 17 102 12 9)8 60 105 182 691 15 596 4l 046 

I nagesamt 744 977 1 70 279 217 526 150 761 527 451 1 545 75l 12) 090 ll7 760 

Fortsetzung Tab. 6 
Uoch1 von den Wohnpartoien in 

Wohnungen und Wohngelegenbei ten sind 
Wohnparteien 
in Wohnungen 

J41eter Untermieter 
Bezirke 

darunter 

ine- Per- ine- Ein- ine- Per-
geeamt aonen gesamt pereonen- gesamt sonen Wohn-

s.rteisn 

ßamburg-Mi tte 90 059 212 294 9 002 6 501 10) 8)6 2)0 509 
Altona 79 197 189 150 10 ll1 7 )09 10) 692 245 182 

EimabUttel 04 146 191 9l5 12 406 9 575 109 722 245 210 
Hamburg-Nord. 1)7 491 }00 711 1) 009 10 006 160 550 l46 482 
Viandebek 92 69) 2)9 1" 8 1)6 5 572 1" 494 l45 286 
Bergedorf 21 760 56 462 2 024 1 205 ,, 691 86 045 
Hs.rburg 57 470 149 14) 4 1ll 2 486 74 7ll 194 092 

Insgesamt 562 844 1 }}6 826 59 04) 42 7)6 717 916 1 700 B94 
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7. Baugenehmigungen für Wohn- und Nichtwohnbauten in den Ländern der Bundesrepublik 
Wohnungen Umbauter Raum 

in Wohn- und im 
Nichtwohnbauten Nichtwohnbau 

Gebiete 

1968 
Dagegen 

1968 
Dagegen 

1967 I 1966 I 1967 1966 

in 1000 in Mio cbm 

Schleswig-Holstein 25,7 27.9 27,6 7,2 5,2 5,7 Hamburg 15,0 15,5 16,9 4.9 5,0 4,8 Niedersachsen 63,8 58,9 63,7 17,6 15,3 19,2 Bremen 5,9 6,0 7.4 1 ,8 1,6 3' 1 
Nordrhein-Westfalen 140,0 137,0 147.9 42,2 38,4 41,2 Hessen 47,8 50,2 57,0 18,5 18,0 18,9 Rheinland-Pfalz 28,9 30,0 32,6 10,1 10,3 11,2 
Baden-Württemberg 79.4 82,1 90,8 28,8 24,6 28,1 

Bayern 94,0 93,5 111,3 36,7 32,9 36,6 Saarland 5,1 6,1 7' 1 2,5 4,2 2,6 
Berlin {West) 31 '1 25,6 19,4 3,6 3.7 4,8 

Bundesgebiet 536,7 532,8 581,5 173,8 159,2 176,2 



B. Baulertigst~lungen in den Landern und Grollstadien der Bundesrepublik 
und Hamburger Randkreisen 

Zahl der Wohnungen 
Umb&uter Raum im 

Jfiohtvohnbau 
Gebiete 1w I D .. 1w I D D 

1967 I 1966 1961 I 1966 
in 1000 in Mio obm 

Länder 

Sohlesvig-Holahin 25,8 26,7 28,6 5.7 6,2 5. 7 
Hamburg 18,3 18,0 17,1 4.9 5.5 5,1 
Biedereaobeen 58,5 65,8 69,1 15,2 18,4 17,} 
Bremen 6,0 7,1 7.9 1,4 2,4 2,5 

Nordrhein-Westfalen 139,2 145.2 147.4 }6,8 41.7 43,6 
Heaaen 49,6 59,8 65,5 18,1 18,0 19,2 
Rheinland-Pf'alz 27,} 29,6 }},4 10,6 10,2 11.7 
Baden-Wrttamberg 69,} 87,8 101,4 25.4 27,2 29,7 
Bayern 97.} 104,5 107,6 }4.4 }},2 }7,4 
Sa.arland 5,9 7.5 9,0 2,2 5.} 2,8 
Berlin (West) 22,6 18,4 17,9 5.} },7 },5 

Bundeagabiet p 519,8 572,3 604,8 p 160,0 171.9 178,5 

GroSatlldte über 400 000 Einwohner 

MUnohan 15,1 14,5 14,3 },9 },} },8 
K8ln 5,6 7,2 8,2 2,2 2,6 2,6 
Eu an 4.9 4,2 4,1 1,} 1,0 1,2 
DUsseldort 4.5 5,1 5,8 1,6 2,9 1,5 

Prankturt a.K. 4.4 5,2 2,6 },1 
Dortmund 5.4 5,1 4,2 1,1 1,} 1,2 
Stuttga.rt 2,6 },2 },} 1,2 1,} 1,2 
Bremen 5,8 6,6 2,1 2,} 

HanDovar 2,5 },1 2,9 1,0 1,8 1,4 
Dniaburg 2,7 2,1 2,5 1,1 1,5 0,6 
BUrnberg 4,8 5.9 4,9 1,2 1,4 1,6 
Wuppertal },1 2,4 2,8 0,5 0,6 0,7 

Auegewählte kreiafreie Städte und Hamburger Randkreiee 

absolut in 1000 obiD 
Kreiafreie Städte• 

Kiel 1 659 2 541 2 788 525 }91 5}7 
LUbeok 2 2}1 2 461 } 12} }08 828 556 
Beum.Unater 486 544 5H 141 95 249 
LUnaburg 66} 571 586 46 9} 1}5 

Landkreiaaa 
Pinneberg 4 018 ~ 550 } 795 744 767 640 
Sageberg 1 }84 1 885 1 }01 261 48} 228 
Stormarn 2 565 } 078 } 210 45} }54 952 
Hzgt, L&uenbur.g 1 825 1 922 1 786 }20 4}6 228 
Stade 1 179 1 5}9 2 18} 276 6}} 586 
Rarburg 1 886 1 905 1 790 }60 215 }40 
LUnaburg 509 571 451 64 99 119 

1) lb 1968 llettoergebnhse d.b. ohne Um-, lua- und Erweiterungsba.uma.Snahmen an be-. 
rei ts beetehenden Wohnungen. 

'ltlellet Statistisches :Bundesamt, Fachserie E, Jahr 1967, Statiatiaohea Jahrbuoh 
bzw. luakUntte der Statistisoben Landesämter sowie Statistische Berichte 
P II 2-J. 
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9. Zugang an Wohnungen in Wohngebauden 1957 bis 1969 
{Neu- und Wiederaufbau) 

daruDter Durch- Veranschlagte reine 
schnitt- Baukosten 

Zahl liehe Durchschnittswerte 
der mit mit Brutto- ins- je cbm 

Jahre 
Wob- Bad Zentral- wohn- gesamt um-

je qm 
Wohn-

nungen heizung fläche in bauter 
fläche 

in" 
je Wob- Uio DM Raum in Dl! 
nun2 qm in DM· 

1957 21 782 91' 1 j6,5 56,9 401,4 62,9 l1l 

1958 16 328 97 ,o 52,1 62,2 l45.l 68,0 l40 

1959 20 627 91,1 6},2 6},2 470,5 71 ,B l5B 
1960 19 716 98,6 76,0 63,9 486,9 75,8 JB6 

1961 20 706 97,2 81 ,} 62,6 527,8 80,} 407 
1962 22 052 91,5 87,0 62,1 627,2 90,2 458 

1963 15 844 99.5 90,5 64,3 506,9 99.3 498 

1964 15 852 99,1 96,5 64,9 534,6 10},8 520 

1965 16 ll5 98,8 97.3 68,4 620,5 11},0 555 
1966 16 161 99,8 98,4 69,0 657,6 117.7 590 
1967 16 926 99.1 99.1 66,4 68},0 120,2 6oa 
1968 r 17 686 99.9 99,6 67,6 703,2 119,4 588 

1969 14 374 99.9 96,0 68,6 584,0 117,2 592 

10. Zugang an Nichtwohngebauden 1957 bis 1969 
(lleu- und Wiederaufbau) 

Nichtwohn-
Umbautor Nutzfläche Veranschlagte 

Jahre gebäude 
Raum in 1000 qm 

reine 

darin in 1000 cbm 1) Baukosten 
Anzahl 

WohnunQ'en 
in Mio Dll 

1957 1 515 371 l 561 687 215,9 

1958 1 457 246 l l2l 587 186,2 

1959 1 614 224 l 665 687 22},} 

1960 1 481 289 4 l82 810 260,9 

1961 1 407 222 l 518 704 242,2 

1962 1 387 178 5 291 890 386,5 
1963 1 485 162 l 925 798 308,9 
1964 1 439 209 l 698 735 342,2 
1965 1 029 229 4 059 BOl 367.5 
1966 1 144 242 5 051 1 011 444.4 
1967 1 109 228 5 538 1 051 536,7 
1968 r 1 029 213 4 940 955 473.9 
1969 1 001 211 4 802 925 447.5 

1) einschl. der Wohnfläche für Wohnungen in Nichtwohngebä.uden. 



76 

11. Bewilligungen im offentlicll gclorderten silzialen Wohnungsbau in Harnburg und im Bundesgebiet 
a) Veranschlagte !aukoeten und gefC!rderte Wohnung"n 

Baukoeten Hamburg Bundesgebiet 1) 

- Dagegen Dagegen 
Wohnungen 1968 

1967 1966 
1968 

1967 1966 

Ceeam ther e te 11 unge-
koeten in Mio D!l )89 861 570 9 787 11 021 10 125 
darunter 

Öffentliche Mittel 
in Mio DM 8) )08 247 1 701 2 756 l 244 
in % 21 ,3 35,8 4),) 11,4 25,0 )2,0 

Zahl der gefC!rderten 
Wohnungen 7 016 15 474 9 7l1 149 5ll 170 620 151 760 

Öffentliche Mittel je 
Wohnung in DM 11 600 19 900 25 400 11 400 16 200 21 400 

Ceeamtheretellungs-
kosten 2) je Wohnung 
in Dll 54 500 54 900 5fl 800 60 400 60 200 61 800 

b) Mietwohnungen in Mehrfamilienhäusern Vollgeförderte reine Wohnbauten -
Hamburg Bundesgebiet 1) 

r.lonatliche Mieten 
je qm in DM 1968 Dagegen 1968 Dagegen 

l) 1967 1967 

Anzahl " Anzahl " Anzahl " Anzahl " unter 1,50 - - - - 10 o,o - -
1 ,so bio 1,69 - - - - 28 o,o 269 0,2 

1,10 " 1,89 - - - - - - 12) 0,1 

1,90 .. 2,09 - - - - 8)4 0,9 77l o,8 
2,10 2,29 - - 10 0,1 )11 0,4 1 542 1,5 
2,30 " 2,49 - - - - 3 200 ),6 4 659 4.6 
2,50 " 2,69 - - 176 1,) 11 710 13,1 16 210 16,1 

2,70 .. 2,69 88 1 ,6 l 998 )0,0 15 465 17.4 14 297 14,2 

2,90 .. 3,09 507 8,9 2 ll4 11 ,s 16 262 16,3 25 605 25,5 

3,10 " ),29 2 558 45,0 2 90) 22,3 l4 025 39,1 27 120 26,9 
),)0 " ),49 1 402 24,7 2 664 21 ,6 5 245 5.9 7 562 7.5 
3, 50 und mehr 1 127 19,8 96) 7,2 1 18) 1,) 2 611 2,6 

Zusammen 5 682 100,0 13 348 100,0 89 09l 100,0 100 851 100,0 

1l Quallet Statistisches Bundesamt, Fachearie E, Reihe 4. 
2 Durchechni t t der vollgofC!rderten Bauvorhaben (mit Grundatilckeangaben). 
3 Aufgrund der vorläufigen Jl.ietpreiafesteetzung der Bewilligungsstellen 

unter Berilckaiohtigung von Zinszuechüeaen. 



12. Bestand an Wohnungen 1001. 1967 und 1968 in den Landern und Grollstadien 
der Bundesreoublik und Hamburger Randkresen 

Zahl der Wohnungen 

Verä.nde- je 1000 

Gebiete Ende rung Einwohner 

77 

I Ende I Gebäude-
1968 1967 z~~~g 1968 

gegen Ende I Gebäude-

in 1000 ~~6~ 1968 zä.hlung 
1961 

Lilnder 

Sohle awig-Ho letein 872 847 675 + 29,2 J45 291 
Bamburg 682 665 551 + 23,8 l74 J01 
Niedersachsen 2 297 2 240 ' 797 + 27,8 J26 271 
Bremen 278 27J 222 + 25,2 J69 J14 

Nordrhein-Westfalen 5 686 5 554 4 614 + 2},2 ll5 290 
Heeeen ' 851 1 804 ' 4l4 + 29,1 l47 298 
Rheinland-Pfalz ' 2J7 1 210 1 016 + 21,8 J40 297 
Baden-WUrttemberg 2 870 2 804 2 2J6 + 28,4 J29 288 

Bayern l 460 l J64 2 69J + 28,5 lll 28J 
Saarland l91 J85 J26 + 19,9 J46 J04 
Berlin (Weat) 97l 952 84l + 15,4 454 J84 

Bundeagabiet 20 598 20 098 16 407 + 25,5 J41 292 

GroBstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin (Weat) und Hamburg) 

München 462 447 l47 + 33,1 J61 j20 
Köln J05 299 246 + 24,0 J56 J04 
Eeeen 256 251 224 + 14,3 J66 JOB 
DUeeeldorr 252 248 214 + 17 ,e J69 J04 

Frankfurt a.Y. 260 224 j28 
Dortmund 245 240 202 + 21,3 J60 l15 
Stuttgart 216 214 169 + 14,3 J50 296 
Bremen 219 177 J14 

Hannover 201 199 174 + 15,5 l79 J04 
Duieburg 170 166 154 + 10,4 J68 J07 
NUrnberg 16j 179 146 + 2},6 l90 J25 
Wuppertal 157 154 1J7 + 14,6 J81 J25 

Kretafreie Städte und Hamburger Randkreise 

Kreiefreie Städtea 
Kiel 100 96 84 + 19,0 J70 J05 
LUbeok 9l 90 7l + 27,4 j61 '" Neumünster 27 27 24 + 12,5 l74 ,,, 
LUnaburg 20 20 16 + 25,0 Jl5 264 

Landkreiae1 
Pinneberg 90 66 62 + 45,2 l37 267 
Segeberg l7 l5 26 + 42,} j21 276 
Stormarn 59 57 40 + 47 ,s J25 260 
Hzgt. Lauenburg 51 49 J6 + }4,2 J58 294 
Stade 44 4l ll + }},} J06 256 
Rarburg 42 40 29 + ;44,6 296 246 
LUnaburg 19 16 15 + 2~, 1 296 260 

Q.uelle1 Stat. Bundesamt und Stat. Landesämter 
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13. Auftragsvergaben im Tiefbau in Harnburg und in den Landern 
der Bundesrepublik 1968 

- Auftragevergaben von 25 000 D14 und mehr -

davon für 
Auf- Tiefbau- Wasser-

trage- vorhaben wirt-
:Bauherren ver- Straßen- an achaft-- gaben Straßen-

brtioken- Bundes- liehe 
Länder ins- bauten 

bauten W88BP.r- Tief-
gesamt 

etr~~en ba~'en 

Sen-
stige 
Tief-

bauten 

in Jd:io D:Y einachl. von Bauherren gestelltes l!aterial 

Bundesbehörden ~51 ,6 268,6 ~.6 0,4 o.~ 78,5 

Land Hamburg 2~6,0 49,8 6,~ 1 },2 87,8 78,9 

Sonstige Bauherren 32,2 1,1 - - 5.1 26,0 

Hamburg zusammen 619,8 ~19, 7 9.9 1},6 9~,2 18~.5 

Schleawig-Holete in 625,5 242,2 76,2 48,5 168,1 90,5 

Niedersechsen 1 179.1 570,6 74,5 111,2 250,0 172,8 

Bremen 119,2 ~6,2 1 },5 10,7 42,4 16,4 

Nordrhein-Westfalen 2 658,9 1 }11 ,4 }72,6 41,0 540,} ~9}, 7 

Hessen 961,5 566,9 91 '1 5,6 156,0 141 ,e 
Rheinland-Pfalz n5.9 448,4 124,5 10,4 98,1 54,6 

Baden-Württemberg 1 523,1 717,6 178, ~ 11,4 }46,9 269,0 

Bayern 1 879,2 78}, 7 164,5 78,1 445,2 407,7 

Saarland 151 '7 94,8 10,4 0,1 25,8 20,6 

Berlin (West) B0,1 88,7 21,0 1,8 1}5,2 8},} 

Bundearepublik }) 
10 784,1 5 180,5 1 1 }6,4 }}2,6 2 301,2 1 8}},7 inagitsamt 

1leinachl. Tiefbauten an Häfen. 
2 einechl. Abwasseranlagen und Landeekul turbauten. 
3 Queller 'stat. Bundesamt, Fachserie E, Reihe 3, 1968. 

Abweichungen in den Summen durch Runden von Zahlen 



14. Emplänger von Wohngeld Ende 1968 nach der sozialen Stellung 
und dem Familieneinkommen 

davon 
Monatliches 
Familien­
Einkommen 

in DM 

\lobngold- ,): •I ,, ,, ~~:Sonotige empfänger Salb- Ange- Rentne:tt Nicht· 
insgesamt ständige Beamte stellte Arbe! ter Penaio- erwerbs-

näre tätige 

EmpttLnger von MietzuaohUaeen 

bis 200 4 014 }0 - 8 64 
201 - }00 9 5}} 22 - }2 119 
}01 - 400 6 2}7 50 7 6} 148 
401 - 600 4 605 78 70 271 447 
601 - 800 } 1}6 56 607 6}} 1 }60 
801 - 1000 2 60} }5 475 674 1 }}8 

1001 und mehr 807 12 70 267 4}9 

Insgesamt }0 9}5 28} 1 229 1 948 } 915 
in" 100 0,9 4,0 6,} 12,1 

Empfänger von Lastenzuschüssen Ende 1968 

In a g e s a m tl 8}7 I 41 I 1171 275 I 178 
in 'J, 100 4,9 14,0 32,8 21,3 

} 6}0 
9 169 
5 758 
} 416 

}}7 
49 
14 

22 }7} 
72,} 

1921 
22,9 

282 
191 
211 
}2} 
14} 
}2 

5 

1 187 
},8 

15. Emplänger von Wohngeld Ende 1968 in den Landern der Bundesrepublik 1l 
Durch-

Im Jahr Zu- bzw. schnitt-
Abnahme lieber gezahlte 

Anzahl gegenüber monat- llobngold-
der Wohn- boträgo 2) Länder geld- Anfang lieber in Mio DM des Wohngeld-emp!änger Jahres anapruch 

in" J• Fall 1968 dagegen 

in DM 1967 

Sohleswig-Holatein 59 2}} + 22,3 48,70 }4,5 27 ,o 
Hamburg }1 772 + 11,1 4},52 15,8 12,9 
lfiederaaoheen 114 }10 + 16,9 57,18 86,5 72,5 
Brem.en 12 560 + 60,} 45.07 7.4 7 ,} 

Herdrhein-Westfalen 205 805 + 26,} 50,74 144,1 110,6 
Hessen 74 116 + 20,9 49,79 }7,9 }4,6 
Bheinland-Pfalz }1 940 + 18,1 50,21 19,8 16,5 
Baden-Wrt temberg 88 627 + 6,6 52,68 57,8 5},9 

Ba7ern 1}7 850 + 15,4 47,26 79,9 66,8 
Saarland 12 967 + 1.5 55,4} 9,5 9o4 
Borlin (\lost) 0 

}) 41 690 - 0,9 }2,15 18,} 16,7 

Bundesgebiet 810 670 + 17,} 49,67 511,5 4}0,2 

1l Q.uelle1 Stat. Bundesamt, Fachserie E, Reihe 7, Juli 1969 
2 KaasenbuohW18en der Bewilligungsstellen. 
:3 Duroh UmetellW18 dee Masohinensysteme in Berlin ist eine Unterer!&BBW18 

des Beetandee zum 31 .12.1968 um rund 2 400 Wohngeldfälle entstanden. 
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Handel und Gastgewerbe 
1. Ausfuhr (SpezialhandeO des Landes Harnburg 1l 

(in Mio D!l) 

Verän-
Warenbenennungen 196} bia derung 

- 1958 1967 1968 1969 1969 
Verbraucheländer JD gegen 

~~6~ 
Warenbenennungen 

Auefuhr insgesamt 1 56} 2 4~0 ~ 051 } ~9~ + 11,2 
davon 

Waren der Ernährungs-
wirtschart 106 195 297 276 - 7,1 
Waren der Gewerblichen 
Wirteehaft 1 457 
davon 

2 2}5 2 754 } 117 • 13,2 

Rohstoffe 19 H 97 27 - 72,2 
Halbwaren }19 616 852 782 - 8,2 

dar. Kupfe~, roh 1}4 }69 542 }91 - 27.9 

Fertigwaren 1 119 1 582 1 805 2 }08 + 27,9 
davon 

Vorerzeugnisse 140 129 170 188 + 10,6 
Enderzeugnisse 979 1 45} 1 6}5 2 120 + 29,7 

dar. Maschinen 281 498 580 6}1 + .8,8 
Wasserfahrzeuge 
Kraft- und 

}69 154 49 l75 +665,} 

Luftfahrzeuge 29 162 277 299 + 7.9 
Elektrotechn. 

Erzeugnisse 97 226 259 26} + 1,5 

Verbraucheländer 

Auefuhr insgesamt 1 56} 2 4}0 } 051 l }9} • 11,2 
davon nach 

Europa 1 0}2 1 646 2 079 2 49} + 19,9 
davon EWG-Länder }29 662 922 1 088 + 18,0 

EFTA-Länder 557 711 825 1 089 + }2,0 
Ostblock-Länder 66 111 146 106 - 17,4 
Ubrige Länder 80 162 186 210 + 12,9 

Afrika 80 157 1}0 168 + 29,2 
Amerika 2}5 }5} 48} }60 - 25,5 

davon Nordamerika 81 192 }J} 185 - 44.4 
dar. USA 69 174 }11 167 - 46,} 

Mittelamerika 18 41 }2 5} + 65,6 
Südamerika 1}6 120 118 122 + },4 

Asien 205 248 }28 }41 + 4,0 
Auatralien und Ozeanien 11 26 J1 }1 -

1) Nachgewiesen werden die Waren, die in Hamburg hergestellt oder zuletzt 
wirtschaftlich sinnvoll ao bearbeitet worden eind, daS eich ihre Be­
schaffenheit wesentlich verändert hat. 

Quelle 1 Statistisches Bundesamt Wiesbaden 



2. Außenhandelsverkehr 1) ober den Hamburger Hafen 
nach Warengruppen und -Untergruppen 

(in Mio DM) 

Einfuhr Ausfuhr 

Warenbenennungen Dagegen Dagegen 
1969 p 1968 r 1969 p 1968 r 

Insgesamt 12 564 11 424 14 671 1} 745 

davon 

Ernährungswirtschaft 4 159 4 06} 420 }90 

davon 
Lebende Tiere 41 2} 2 2 
Nahrungsmittel tier. Ursprungs 568 509 97 8} 
Nahrungami ttel pfl. Ursprungs 2 573 2 505 2}8 218 
darunter 

Obst, außer SUdfrUchten 250 240 4 } 
SUdfrUchte }54 }84 } 2 
Kakao, roh )16 2}8 0 -
ÖltrUch te zur Ernährung 4J6 42} 5 4 

GenuBmi ttel 977 1 026 8J 87 
darunter 

Kaffee 590 6}0 7 8 

Geverbliche \olirtsohaft 8 367 7 }}} 14 227 1} }}7 

davon 
Rohstoffe 2 185 2077 162 208 
darunter 

Kautschuk, Guttapercha, Balata l14 214 1 2 
Erdöl, roh und getoppt 668 737 - 47 

Halbwa.ren 2 J87 1 956 1 038 1 1j6 
darunter 

Kupfer, roh, auch Legierungen 1 282 984 290 500 
Kra.ftstoffe und Schmieröle }51 }02 1}5 87 

Fertigwaren J 795 J }00 1l 027 11 99} 
davon 

Vorerzeugnisse 1 257 1 1}6 1 724 1 555 
darunter 

Papier und Pappe )10 }01 77 69 
Kunststo'ffe 14} 150 201 178 

EnderZ&UßDi&se 2 5}8 2 164 11 JOJ 10 4}8 
darunter 

Maschinen aller Art J97 J09 4 579 4 }08 
Kraftfahrzeuge, Luftfahrzeuge J06 4}} 1 596 1 622 
Elektrotechnische Erzeugnisse }87 292 1 628 1 610 

Rückwaren und Ersatzlieferungen J8 28 24 18 

1) Spezialhandel. 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe Statistik 
dee Hamburgiechen Staates 11Handel und Sohiffahrt dee Hafens Hamburg11 
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3. AuBenhandelsverkehr 1) ober den Hamburger Hafen 
nach Herstellungs- bzw. Verbrauchslandern 

(in Mio DM) 

Herstellungs- bzw. Eini'uhr Auefuhr 
Verbrauohallnder 

1969 p ~~6r~ 1969 p 
Dagegen 

1968 r 

Insgesamt 12 564 11 424 14 671 1} 745 
davon 

Europa 
davon 

2 848 2 541 4 006 3 177 

Mi tgliedaländer der EWG 491 401 }48 359 
Mi tsliedalä.nder der EFTA 1 285 1 119 1 744 1 381 
Ostblockländer 344 }72 783 382 
tJbrige europli.iaohe Lll.nder 728 649 1 131 1 055 

AuSareuropa 9 667 
davon 

8 841 10 634 10 535 

Afrika 1 714 1 591 2 113 1 815 
darunter 

Bigeria 123. 116 115 83 
Republik SUdatrika 389 34} 715 642 

Amerika 4 288 4 071 
davon 

4 557 4 871 

Nordamerika 2 251 2 }04 
darunter 

2 311 2 711 

USA 2 017 2 on , 902 2 348 
Kanada 234 231 409 362 

Mittelamerika 
darunter 

475 492 660 648 

Mexiko 175 167 312 321 
Südamerika 
darunter 

1 562 1 275 1 586 1 512 

Argentinien 191 170 356 267 
Brasilien 309 256 450 452 
Venezuela 91 86 247 211 

Asien 
darunter 

3 408 2 904 ' 360 ' 262 
Indien 124 116 195 253 
Iran 343 349 249 231 
Japan 980 746 no 726 

AustraUen und Ozeanien 257 
darunter 

275 604 587 

Australisoher Bund 182 203 489 502 

Sohiffabede.rf 49 42 }1 33 

1) Spezialhandel. 

ErgebniBBe in tieferer Gliederun&" verden in der Schrittenreihe Statistik 
des Ramburgiaohen Staatea "Handel und Sohiffahrt des Hatans B:amburg" ver-
6ftentlioht. 
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4. Die AusluhrUder Bundesrepublik Deutschland nach Herstellungslandern 
und Warengruppen 

(in Mio DM) 

1968 r 1969 p 
darunter darunter 

Heratellungslli.nder Auefuhr Ernii.h- Gewerb- Auefuhr Ernii.h- Gewerb-
ins .. rungs- liehe ins .. rungs- liehe 

gesamt wirt- Wirt- gesamt wirt- Wirt-
schaft schart schart schaft 

Sohlenig-Bolatein 1 905 18} 1 721 2 161 259 1 902 Hamburg } 051 297 2 754 3 }9} 276 ' 117 Niedereachaen 11 081 441 10 640 11 954 628 11 }26 
Bremen 1 }10 144 1 166 1 40} 159 1 244 
Nordrhein-Westfalen }2 574 441 }2 1}2 }7 114 501 }6 61} 
Hessen 8 9}} 89 8 644 10 02} 108 9 915 Rheinland-Pfa.lz 5 }55 174 5 181 6 251 195 6 056 
lladen-Württemberg 17 017 210 16 807 20 121 281 19 636 
Ba7ern 11 927 725 11 202 14 000 906 1} 094 
Saarland 2 064 40 2 044 2 316 42 2 276 
llerlin (West) 2 118 }9 2 079 2 252 46 2 204 
Waren aualändiachen 
Ursprungs einschließlich 
Rückwaren 1 716 162 1 251 2 086 2}1 1 45} 
Nicht ermittelte 
Beretellungaländer 479 }7 277 46} }1 264 

Insgesamt 99 551 2 965 96 096 113 559 } 657 109 }10 ----
1) Spezialhandel. Quelles StatiaUaches Bundeaamt Wiesbaden 

Abweichungen in den SWlllDen erklären eich durch Runden der Zahlen 

5. Der AuBenhandeiUder Bundesrepublik Deutschland insgesamt 
und der Anteil des Verkehrs ober Harnburg 

(in Mi DM) 0 

Art der Anga~en 1956 
196} bis 

1967 1968 r 1969 p 
JD 

Einfuhr 

Bundearepublik }1 1}} 64 864 61 179 97 999 darunter über Hamburg 7 2}4 10 014 11 424 12 564 
Anteil in " 2},2 15,4 14,1 12,8 

Auefuhr 

Bundearepublik }6 996 72 511 99 551 11} 558 
darunter über Hamburg 7 }99 11 }69 1} 745 14 671 

Anteil in " 20,0 15,7 1},8 12,9 
Außenhandel insgesamt 

Bundearepublik 68 1}1 1}7 }95 160 730 211 557 
darunter Uber Samburg 14 6}} 21 40} 25 169 27 2}5 

Anteil in " 21,5 15,6 1},9 12,9 ----
1) Spnialhandel. 

Verän-
derung 

1969 
gegen 

1960 
in ~~ 

... 20,7 
+ 10,0 

... 14,1 
+ 6,7 

+ 17,1 
+ 6,2 



6. Außenhandel Hamburger Im- und Exporteure ober Harnburg 
und andere Grenzstellen nach Warengruppen und -Untergruppen 

(in Mio DM) 

Einfuhr Ausfuhr 
Warenbenennungen 

1969 p n~gs: 1969 p D~6ge~ 

Insgesamt 18 998 17 501 7 051 6 684 

davon 

Ernährungswirtscba!'t 6 695 6 441 1 009 89} 
davon 

Lebende Tiere 44 25 2 2 
Nahrungami ttel tierischen Ursprungs 918 841 }4} 299 
Nahrungsmittel prlanzl. Ursprungs 4 649 4 }14 555 476 
darunter 

Obst 422 }8} 1} 18 
SUdf'rlichte 542 541 12 10 
Gemüse-, Obstkonserven, Frucht-
säfte und dergl. }84 42} 11 12 

Ölfrüchte zur Ernährung 668 7}0 12 6 
Pflanzl.Öle u.Fette zur Ernährung }}7 277 95 9} 

GenuSmittel 1 084 1 261 109 116 
darunter 

Kaffee 6}5 178 }9 41 
Rohtabak }26 }75 6 4 

Gewerbliche Wirtschaft 12 262 11 026 6 027 5 779 
davon 

Rohstoffe 4 842 4 818 124 19} 
darunter 

Erdöl, roh und getoppt } }9} } 458 5 50 
Halbwaren } 098 2 567 1 099 1 227 
darunter 

Kupfer, roh, auch Legierungen 915 765 262 464 
Krattstoffe, Schmieröle 1 426 1 207 }28 }0} 

Fertigwaren 4 }22 } 641 4 804 4 }59 
davon 

Vorerzeugnisse 1 551 1 }46 719 76} 
darunter 

Papier und Pappe 457 }76 25 26 
Kunststoffe 282 26} 86 86 
Andere chem. Vorerzeugnisse 255 220 16} 195 
Stab- und Formeisen 54 }5 59 75 

Enderzeugnisse 2 771 2 295 4 085 } 596 
darunter 

Maschinen }15 256 1 174 1 177 
Kraftfahrzeuge, Luftfahrzeuge }5} 478 }27 }60 
Elektrotechnische Erzeugnisse 727 5}9 717 680 
Chemische Erzeugnisse 278 228 }45 }08 

Rückwaren und Ersatzlieferungen 41 }4 15 12 

Ergebniaee in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreibe Statistik 
des Ha.mburgiscben Staates nHa.ndel und Sohiffahrt des Hafens Ha.mburg" ver­
öffentlicht. 
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Schaubild 10 

Der Außenhandel Hamburger Im·- und Exporteure Ober Harnburg 
und Ober andere Grenzstellen (6eneralhandel) 

.~~~~~----------~Mr~~M 
'~llt>hr<mg•imiiiOI ti~riscMn Ursprungs_ 18 

-----------16 

----------15 

---------------------14 

----------13 

----------12 

----------10 

1962 1969 1962 1969 
Einfuhr Ausfuhr 

( homb. lmportoure} ( hamb.Ex porteure) 
Statltt!tchuLandaumtHamburg® 



7. Außenhandel Hamburger Im- und Exporteure ober Harnburg 
und andere Grenzstellen nach Herstellungs- bzw. Verbrauchslandern 

(in Mio DM) 

Einfuhr Ausfuhr 
Herstellungs- bzw. 

Verbrauchsländer 1969 p D~6ge~ 1969 p D~6ge~ 

Insgesamt 18 998 17 501 7 051 6 684 
davon 

Europa 7 84~ 6 542 4 ~95 ~ 805 

davon 
Mitgliedsländer der EWG 4 571 } 46~ 1 772 1 621 
Mitgliedsländer der EFTA 1 701 1 586 2 022 1 577 
Ostblockländer 712 721 242 2'j! 
Ubrige europäische Länder 859 772 ~59 ~~5 

AuSareuropa 11 155 10 959 2 60~ 2 822 

davon 
A.frika } 076 2 942 554 484 
darunter 

Libyen 1 ~71 1 240 39 ~4 

Nigeria 174 137 61 44 
Sambia 1~8 164 6 5 
Republik SUdafrika ~~~ ~60 89 90 

Amerika 4 26~ 4 ~04 906 1 087 
davon 

Nordamerika 2 153 2 421 ~~6 515 
darunter 

USA 1 980 2 255 297 469 
Kanada 173 166 ~9 46 

Mittelamerika 445 519 21~ 190 
darunter 

Guatemala 62 88 10 13 
Nicaragua 48 51 6 4 
Mexiko 5~ ~6 50 48 

Südamerika 1 665 1 ~64 ~57 }82 

darunter 
Venezuela 181 1}7 50 47 
Peru 26~ 214 25 ~5 

:Brasilien }22 297 97 1}1 

Chile }81 189 45 59 
Argentinien 22} 21} 76 44 

Asien } 601 } 52P 1 076 1 160 

darunter 
Irak 1}6 173 5 6 

Iran }96 448 8} 119 
Saudi-Arabien 664 647 ~1 }} 

Maska. t, Oman 29} }66 1} 7 
Indoneeien 287 208 60 71 
Philippinen 111 115 58 47 
Japan 491 }64 251 264 

AustraUen 215 19} 67 91 
darunter 

Australisoher Eund 151 140 55 79 

Schiffsbedarf - 0 5} 57 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe Statistik 
des Ramburgisohen Staates 

11
Ha.ndel und Sohiffahrt des Hafens Hamburg" ver­

tsffentlicbt. 

67 
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8. Durchfuhr Ober Harnburg nach Empfangs- und Versendungslandern 
(in t) 

Durohtuhr&rten 
See-Eingang See-Ausgang 

naoh nach -- Emp!IUl&sländarn Veraandungalllndern 
Emptansa- bzw. 

VeraendungaUtndir 1969 Dagegen 
1969 Dagegen 

1968 1968 

Inssesamt 2 654 059 2 672 }75 2 419 329 2 280 970 

davon 

8jjl dem j.a.nd- und Plullwege 1 462 133 1 596 481 1 227 403 1 205 076 

darunter na.ob bzv. aus 

J'rankreioh 6 }70 10 585 2 895 2 994 
Belgien-Luxemburg 2 762 } 568 1 181 2 224 
Niederlande 14 206 11 816 2 602 2 295 
Italien 16 169 16 801 19 349 13 614 
Großbritannien 149 }08 357 629 
Borvagen 7 888 7 065 614 263 
Bobveden 30 895 }4 520 } 586 4 867 
J'innland 10 368 3 748 692 561 
llllnemark 72 971 68 210 125 753 115 430 
Sobveiz 47 198 }5 185 65 400 50 824 
öaterraioh 509 335 642 039 306 090 }24 878 
Juaoalawien 6 398 3 665 5 586 1 914 
Griechenland 2 523 10 267 46 22 
Sowjetunion 188 415 167 142 
Polen 5 609 45 815 27 028 17 399 
Taoheohoelovakei 619 864 61} 530 585 }11 60} 490 
U~~&&= 80 896 68 126 63 464 48 962 
Bumllnien 3 335 2 989 15 939 12 389 
Bulprien 731 }80 757 1 271 
Iran 23 010 17 185 285 151 

im Seeumsoblag 1 191 926 1 075 894 1 191 926 1 075 894 

darunter aach bzv. aue 

l'rankreioh 11 282 16 045 1 796 967 
Belgien-Luxemburg 16 }31 8 }94 832 1 463 
Biederlande 20 473 17 }35 2 749 1 316 
Gro8br1 ta.nnien 67 947 41 020 17 818 14 114 
B'orvegen 32 191 34 109 31 879 29 712 
Sahwaden 142 112 168 663 84 292 65 042 
li'innland 65 078 53 111 99 260 78 234 
Dänemark 289 306 280 462 104 161 106 997 
Ialand 5 718 9 88} 1 248 1 239 
Spanien 13 695 10 659 19 394 14 606 
Türkei 1 804 2 765 8 821 9 157 
Sowjetunion 7 381 14 543 18 659 11 357 
Polen 25 832 20 759 51 275 41 123 
tfbersee 438 414 369 263 716 273 677 186 
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GroBhandel 
9. Basiswerte und UmsatzmeBzahlen 

(MD 1962·100) 

Wirteohartagl iede r11nB Baaiavert Umnh-MeSzahlen 
1962 

a~ Unternehmen in~~geeamt in 1000 DM MD Doaosen 
b Unternehmen du J.USanhandeh MD 1969 1~8 

trnternetuun c1 .. Cro8- un4 .luSenhandela der :l 1 267 501 148 128 
aucevlhl ten Wirtaohattazveip inapaam:t 857 890 150 "2 
duon 

Wartin nraohi!!IDIE .E1: 1 ) :l 90 "1 148 151 
84 118 149 154 

dara.Dter 
Roh.tofte, B&lb· und reriipa.reD 1) :l " 652 162 145 

}1 818 164 146 

Getreide 1 Putter- und m!!llmi Utl :l 256 }02 166 1}1 
2" 086 172 1}5 

darunter 
Getreide tm.4 :rut.term.i ttel :l 241 6" 167 151 

227 125 172 1}4 

ll.ohatotte und Halbwaren :l 559 825 115 109 
214 055 120 118 

darunter 
!eohD. Cbemilr:&lien und Bob4ropn • 41 552 192 206 

b 58 957 190 210 
Kautaobuk und Iunatgwami . 51 985 118 94 

b }1 862 118 94 
Xiur&ll5leneupiaae • 11' 591 100 99 

b 26 909 1}8 146 

B'ahrlmga- und GenuSmi t.tel :l 515 100 170 148 
210 509 145 1H 

darunter 
B'ahrwlp· und GenUSllli. ttel . 49 419 158 1}2 

b 15 724 89 70 
Ge.U.ae, Obat, Gewürze • 161 8}0 1}5 120 

b 109 525 140 1}0 
fleieoh und Pbieohvaren . 7 127 1 027 754 

b 4 289 276 201 
b.ftee, 'l'ee, BobkiLltao • 65 285 167 155 

b 58 077 168 156 

'l'exUlvar1n 1 Blietli!§UliiB :l }6 "0 114 105 
16 151 155 "4 

d..annter 
'l'e%t1lwaren 1), Meterwaren, :l 22 584 121 114 
Schneidereibedarf 11 812 147 127 

Boutir Partiearen :l 209 615 15} 128 
79 971 169 144 

d&rm:lter 
Blektroeneupiaae . 14 081 26} 202 

b 4 10} 655 490 
!'eohn11oher J'leiaoheraibedart . 7 841 176 124 

b 5 754 195 128 
Ph&maaeutiaohe Braeupiaaa • 24 450 205 185 

b 8 590 164 154 
:reinpapier, Packpapier, Pappe • 50 744 105 95 

b 25 572 106 95 

1 ) ohne auapprlgten Bobverpunkt. 
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Einzelhandel 
10. Basiswerte und UrnsatzmeßzahlenO 

(IlD 1962 • 100) 

Ba eiewert KeSzllhlen 

Wirtaohaftegliederung 1962 
in 1000 DM IlD IlD IlD 

IlD 1965 1966 1967 

Einzelhandel inageeamt }9} 959 119 129 1}} 

davon 

Nahrungs· und GenuSmittel 150 061 11} 119 124 
darunter 2) 

Lebenemittel aller Art 90 974 117 124 1}} 
GemUae und Obet 12 459 94 96 99 
Milch, Fettwaren und Eier 10 879 10} 107 91 
Kaffee, Tee, Kakao 7 066 109 92 75 
Tabakwaren 18 147 111 120 129 

Bekleidung, Wliaohe, Schuhwaren 10} 447 129 142 146 
darunter 2) 

Textilwaren aller Art 1} 564 120 129 124 
Oberbekleiduns 1795} 124 129 129 
Herrenoberbekleidung ' 902 109 106 100 
Damenoberbekleidung 7 629 114 116 106 
Schuhe und Schuhwaren 9 696 116 12} 12} 

Hauerat und Wohnbedarf }4 949 116 129 1}4 
darunter 2) 

Metall und Kunetetoffw'aren 2 940 112 116 110 
Bauehel takeramik und 

-glaewaren 2 447 11} 119 120 
Jl6bel 1} 92} 117 129 129 

Sonstige Iaren - 105 602 119 1}1 1}4 
darunter 2) 

Rundfunk-, Ferneeh-, 
Phonogeräte 9 269 1}5 14} 149 

Uhren und Schmuck 5 259 11} 115 106 
Papier, Schul- und BUre-

bedarf } 296 
Bücher und Faohzei t-

119 140 1}7 

achritten } 799 110 111 115 
Apotheken 9 079 119 1}6 149 
Drogerien 9 449 127 1}7 151 
Peinaeifen und BUreten } 904 106 116 117 
Brennetoffe 12 169 109 112 106 
Kraftwagen und Krafträder 19 4}7 114 112 10} 
Blumen und Pflanzen } 277 1}1 1}4 145 

1) Dieae Meßzahlen laeaen eich mit früher veröffentlichten Reihen 
(Baaia 1954 • 100) nicht vergleichen. 

2) Darunter-Positionen nur Facheinzelhandel. 

IlD IlD 
1969 1969 

142 156 

129 140 

1}9 151 
9} 105 
99 94 
61 57 

126 1}9 

159 17} 

120 129 
129 140 
100 111 
10} 122 
-122 1}0 

14} 162 

105 111 

111 125 
1}} 147 

14} 161 

164 199 
109 122 

144 160 

11} 1}0 
166 170 
151 171 
110 109 

96 95 
101 1}0 
14} 151 



Schaubild 11 

Die Umsatzentwicklung im Einzelhandel 1969 
Einzelhandel insgesamt 

JD 1962 ·100 

100 L.I....L!--'--"-'--"-'--"-L.!-..L!--'-''--'-.!-l-"-'-'--'--''-' 1 0 0 

Schaubild 12 

Die Umsatze des Einzelhandels1969 +)nach Wirtschaftsgruppen 
Sonstige Wuen 1,5'/o----­
Papier-u.Druthruugnlut 
lobleu.Min~ralöleneugnlut 
Hausnt u.Wahnbedart 4,6'/o 
fahruuge,Muthin.rl 
Büroeinrichtungen 5,1 

i~~\t~r;,ui~~~r~; 
Pharmazeutische, 
kosmetische u.i. 
Eruugniue 5,5'/o-

•lbochgtucllntll Schitawertt nadldll 
reprältlllatlwtn EinalihandtLJII&tbtik 

versch.Art 30,4'/o 
drtiChL.War ... •II.VIIa&fldhällllr 

91 
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Gastgewerbe 
11. Basiswerte und Umsatzmeßzahlen 1) 

(MD 1962=100) 

Basiswert Umsa. tzmeßzahlen 
1Jirtschaftsgliederung 1962 

in 1000 DM MD MD MD MD 
MD 1966 1967 1968 1969 

Dargestellte Wirtschaftszweige 
insgesamt 40 531 117 114 116 122 
davon 

Beherbergungsgewerbe 
darunter 

8 .549 131 128 139 151 

Hotels 7 315 129 127 141 155 
Gasthöfe 288 201 192 151 161 
Fremdenheime und Pensionen 947 126 118 123 131 

Gaststät tangewerbe 31 982 113 110 111 114 
darunter 

Gast- und Speisewirt-
so haften 25 488 111 109 110 113 

Bahnborswirtschaften 2 442 105 104 97 101 
cares 990 98 96 96 101 
Bars, Tanz- und Vergnii-

gungabetriebe 3 062 136 132 1}1 130 

1) Diese Meßzahlen lassen sich mit früher veröffentlichten Reihen 
(Basis 1955 .. 100) nicht vergleichen. 

12. Fremdenverkehr 
Verän-

1960 derung 
Art der Angaben 1958 

bis 
1966 1969 1969 

1967 gegen 
JD 

~~_1 
Fremdenmeldungen 1 157 565 1 
darunter 

366 345 1 369 295 1 476 704 + 6, 3 

von Auslandsgästen 433 911 485 380 r 466 463 492 458 + 5,1 

Fremdenübernachtungen 2 447 420 2 717 
darunter 

533 2 676 157 2 851 861 + 6,6 

von Auslandsgästen 904 461 944 078 r 876 161 939 885 + 7 ,o 

Bettenausnutzung in % 53 54 49 52 
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13. Der Fremdenverkehr nach dem Wohnsitz der Gaste 

Ubernaohtungen 
Verän-
derung 

Ständiger W'ohnaitz der Cö.ate 1969 
(nicht Staataangehl:lrigkei t) Dagegen 

gegen 
1969 1968 1968 

in" 

I n a· g e a a m t 2 851 861 2 676 157 + 6,6 

Deutaoblan4 zusammen 1 911 976 1 797 996 + 6,} 
darunter Hamburg 94 594 96 575 - 2,1 

Aueland zusammen 9}9 885 r 878 161 + 7 ,o 

Europa 688 611 649 184 + 6,1 
darunter Belgien-Luxemburg 20 612 18 251 + 12,9 

Dänemark 104 699 101 84} + 2,8 
Finnland 21 722 20 2}0 + 7.4 
Frankreich }9 699 42 561 - 6,7 
Griechenland 9 281 9 5}7 - 2, 7 
Großbritannien und 

Nordirland 75 004 72 597 + },} 
Italien }5 515 }6 471 - 2,6 
HiederlfiUld& 52 787 5} 590 - 1.5 
Norwegen 40 5}7 40 }33 + 0,5 
Österreich 29 04} 25 479 + 14,0 
Polen 2 041 2 6}8 - 22,6 
Portugal 4 647 4 268 + 8,9 
Schweden 126 9}7 120 795 + 5.1 
Schweiz }8 295 }6 705 + 4,} 
Sowjet-Union } 500 2 195 + 59,5 
Spanien 17 687 15 478 + 14,3 
Türkei 15 741 7 992 + 97,0 

Afrika 18 973 17 764 + 6,8 
darunter Republik Südafrika 6 750 6 835 - 1,2 

Asien 80 }42 71 781 + 11,9 
darunter Japan }8 955 }7 412 + 4,1 

Auatralien 5 769 5 891 - 2,1 

Amerika 1}6 984 127 878 + 7' 1 
darunter Argentinten 6 848 6 595 + 3,8 

Brasilien 8 116 8 152 - 0,4 
Kanada 9 333 8 561 + 9,0 
USA 89 143 81 679 + 9,1 
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Schaubild 13 

Auslandsgäste und deren Übernachtungen 1968 und 1969 nach Herkunftsländern 

Gäste 
I 

•·········-· ..... ! 

~ 

SlallatiuhuLanduamt Hambllf! 
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14. Übernachtungen nach Fremdenverkehrsgebieten 1) 
Verän-

Fremdenverkehrs- derung 
gebiete 1) 1969 1966 

1969 
gegen 

Betriebsarten 1966 
in % 

Hauptbahnhof 052 094 1 002 117 + .. 5,0 

Hotels 627 900 771 021 + 7.4 
Gaethöfe 
Fremdenheime und 

Pensionen 224 194 2~1 096 ~.o 

Dammtor 272 596 279 524 2' 5 

Hotels 210 12~ 215 012 2' ~ 
GasthÖfe 
Fremdenheime und 

Pensionen 62 47} 64 512 ~ ,2 

Reeperbahn ~45 549 ~~0 420 + 4,6 

Hotels 241 156 22~ 662 + 7.7 
Gasthöfe 4 900 7 119 - ~1 ,2 
Fremdenheime und 

Pensionen 99 491 99 419 + 0,1 

Außenals ter 162 159 169 9~1 + 7,2 

Hotels 101 4~2 97 1~6 + 4.4 
Gasthöfe 
Fremdenheime und 

Pensionen 60 727 72 79~ + 9,0 

1) Umkreis mit Radius von 500 m um den Hauptbahnhof und Dammtor-
bahnhof·; Reeperbahn ist mit einem Radius von rd. 500 m mit 
dem Mittelpunkt Davidswache abgegrenzt; Umkreis von ca. 200 m 
um die Außenalstor (ohne die in den Zentren Hauptbahnhof und 
Dammtor gelegenen Buherbergungsbetriebe). 



Gebiete 

Schleswig-Holstein 
Hamburg 
Biedersachsen 
Bremen 
Nordrhein-Westfalen 
Hessen 
Rheinland-Pfalz 
Baden-Württemberg 
Bayern 
Saarland 
Berlin (West} 

Bundesgebiet 

München 
Frankfurt/a.Y. 
Köln 
DUsseldorf 
Stuttgart 
Nürnberg 
Hannover 
Bremen 
Dortmund 
Essen 
Duisburg 
Wuppertal 

Kiel . 
Lilbeck 

1) Stand1 }0.6.1969 

15. Fremdenverkehr 1969 

Länder 

2 157 685 2~5 227 847 16 902 8~6 472 759 
1 476 704 492 089 812 2 851 661 9~a an 
4 024 465 ~9~ 961 569 19 469 089 798 ~67 

400 831 87 501 5~0 725 ~49 159 064 
5 952 156 1 029 872 ~49 22 905 427 2 172 na 
4 498 ~96 1 067 865 8~6 20 ~67 272 2 056 999 
2 5n 952 595 509 70~ 9 501 045 1 ~68 592 
6 745 580 1 319 880 765 " 421 411 2 921 528 
8 9~2 448 1 495 577 852 46 510 955 ~ ~14 054 

2~1 994 44 686 205 557 00~ 11 462 
906 820 260 022 424 2 615 455 748 795 

~7 901 0~1 7 022 269 62~ 175 827 70~ 15 029 231 

GroBstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin (West) und Hamburg) 

1 805 143 671 ~6~ 1 ~86 ~ 497 927 1 299 790 
1 225 690 554 912 1 852 2 ~48 556 1 016 764 

781 185 ~02 227 908 1 423 113 492 009 
590 ~48 174 155 864 1 240 319 ~56 818 
509 769 150 857 821 1 264 }OB 315 122 
468 844 102 866 989 988 131 181 69~ 
446 992 87 602 860 119 955 145 21~ 
~10 8~7 78 245 513 568 ~46 1 ~7 275 
170 975 21 608 264 ~28 78~ 47 15~ 
170 099 19 459 241 ~67 254 41 979 
90 041 14 411 195 179 774 ~2 405 
89 619 15 099 . 217 176 285 ~1 69~ 

Kreisfreie Städte um Hamburg 

157 591 I ~~ 457 I 505 I 295 70~ I ~~ ~~~ I I 151 261 57 5~5 62~ 247 667 

Ubernach­
tungen 

auf 1000 
Einwohner 1) 

6 6~8 
1 568 
2 755 

960 
1 ~44 
~ 786 
2 596 
~ 788 
4 4~4 

49~ 
1 225 

2 eqo 

2 685 
~ 549 
1 65~ 
1 616 
2 068 
2 084 
1 501 

9~8 
508 
520 
~90 
427 

1 099 
1 020 

8 



Verkehr 
1. Verkehrsunternehmen und Beschaftigte in Harnburg und im Bundesgebiet 

am 28. 9. 1002 und Umsatz im Gasehaftsjahr 19611) 

Wirtacba.ftazweige 

Länder 

Eieanbahnen (ohne DB) 
Straßenverkehr 
davon 

Straßenbahn-, U-Bahn- und 
Omnibusverkehr 

Pereonenverkehr mit Pkw 
Güternahverkehr 
Güterfernverkehr 
Möbel tranapert 

Binnen- und Hafenaohiffahrt 
davon 

Binnenachitfabrt 
Hafeneohiffahrt 

See- und Küetenachiffahrt, 
Seebiifen 
davon 

Seeechiffahrt 
KUaten-, Bugaier- und 

Bergungsachiffahrt 
Seehafenbetriebe 

Luftfahrt, Flugplätae 
Spedition, 1.agerei und 
Verkehrevermi ttluns 
davon 

Spedition 
Lagerei 
Schiffemakler 
Reieeveranatal tung 
Rehevermittlung 
Sonat. Verkehrn·ermittlung 

Verkehr und NachrichtenUbar· 
m1 ttlung 1nageaamt 

Schleavig·Bola tein 
Samburg 
Niedersachsen 
Bremen 

Nordrhein-Westfalen 
Baasen 
Rheinla.nd-Pfala 
Baden·VUrttambarg 

Bayern 
Saarland 
Berlin (Weat) 

Bundesgebiet (ohne DB lmdtBP) 

Unter-1Baachä.f­
nehmen I tigte 

Anzahl 

Hamburg 

~ 448 
2 741 19 286 

41 8 040 
1 180 ~ 059 
1 180 4 4~5 

2B 3 042 
67 710 

~57 4 94~ 

2~7 2 287 
120 2 656 

~98 ~9 88~ 

96 21 608 

1~4 ~ 15~ 
168 15 122 

5 1 012 

559 14 721 

241 8 4~7 
129 2 980 
124 2 616 
14 157 
~0 401 
21 1~0 

4 06~ 80 29~ 

Länder 

~ 291 19 595 
4 06~ po 29~ 
8 622 50 1~6 
1 255 4o B8 

16 472 154 926 
5 951 40 70~ 
5 065 17 802 
9 400 55 925 

12 109 66 67l 
1 340 6 146 
2 749 ,, 802 

70 ~17 564 7~9 

1) Ergebniaee dee Verkehrasenaua 1962. 

darunt r aus 

Umsatz Verkehre- Beförde-I ~ I darunter 

9 
452 

154 
45 

106 
1}0 

17 
2~1 

157 
74 

1 9~5 

1 496 

1}4 
~05 
~5 

1017 

8~8 

99 
64 

5 
7 
4 

~ 679 

575 
~ 679 
1 272 
1 898 

5 444 
1 540 

5~0 
1 814 

1 99~ 
192 
776 

19 71} 

leiatungen runge­
leietunA'en 

in Mio DM 

8 8 
400 ~85 

144 14~ 
44 44 
89 86 

108 100 
15 12 

155 1~9 

91 78 
64 61 

1 704 1 405 

1 ~26 1 291 

114 111 
264 ~ 
~4 28 

~85 25 

240 20 
76 2 
56 2 
5 1 
6 -
2 0 

2 686 1 990 

507 442 
2 686 1 990 
1 144 969 
1 185 824 

4 02~ ~ 42~ 
965 771 
45~ 404 

1 ~~9 1 079 

1 517 1 209 
141 125 
56~ 447 

14 523 11 683 

97 
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2. Bestand der Hande~zwecken dienenden Seeschiffe 
in der Bundesrepublik Deutschland 

196, bia 
Heimatgebiete Einbei t 1958 1967 1968 1969 

JD 

Insgesamt Zahl 2. B6 2 667 2 692 2 B2 
1000 mtT 4 44,,1 5 820,5 7 066,, 7 477,8 

darunter 
Nordseegebiet Zahl 2 470 2 408 2 414 2 4,0 

1000 BRT 4 074,0 5 285,6 6 '74.5 6 599.5 
darunter 

Bamburg Zahl 1 "6 1 277 1 '05 1 ''0 
1000 BRT 2 546,6 ' 446,4 4 '47,6 4 442,9 

Bramische Häfen 
Zahl 400 ,6, ,4, '"9 
1000 BRT 1 141,9 1 ",,2 1 447,0 1 774,8 

Emden 
Zahl 59 58 5' '5 
1000 BRT 215,2 296,6 346,8 134,0 

Ostseegebiet Zahl 266 259 278 ,02 
1000 BRT }69, 1 5,4.9 691 ,B 878,} 

darunter 

Lübeck Zahl 81 n 72 89 
1000 BRT 168,6 288,6 409,2 494,6 ----

Quallai Der Bundesministar für Verkehr - Abt. Seeverkehr - Kamburg 

3. Bestand der im Hafen Harnburg beheimateten Seeschiffe 

196' bia 
Verwendungsart Einhai t 1958 1967 1968 1969 

JD 

Fraohtechitfe Zahl 1 159 1 054 1 069 1 092 
1000 BRT 1 957,1 2 202,7 2 559.9 2 765,7 

Fahrgaatechitfe Zahl 45 54 5' 55 
1000 BRT 57,1 49,0 51,, 64,7 

Tankschiffe Zahl 90 99 104 102 
1000 BRT 447.4 916,5 1 370,1 1 340,7 

Viehtranaportachiffe Zahl 4 ' 1 -
1000 BRT 2,5 ,,2 2,0 -

Kühlschiffe 
Zahl '2 65 78 61 
1000 BRT 79.7 27'·' '64,, 251,8 

Schiffe ohne eigenen Zahl 6 ' - -
Antrieb 1000 BRT 2,8 1,5 - -
Inageeamt Zahl 1 H6 1 277 1 ,05 1 }10 

1000 BRT 2 546,6 ' 446.4 4 '47.6 4 442,9 
Außerdem 

Fi achereifahrzeuge Zahl ,,2 99 97 94 
1000 BRT 27,5 2},} 24,9 20,1 

Spezialfahrzeuge Zahl 179 25, ,07 299 
1000 BRT 26,7 49.4 n.4 100,2 

Verän-
derung 

1969 ..... 
;~6; 

+ 1,5 
+ 5,8 

+ 0,7 
+ ,,5 

+ 0,4 
+ 2,2 
+ 1},4 
+ 22,6 
- 34,0 
- 61,4 
+ e,6 
+ 27,0 

+ 2};6 
+ 26,9 

Veränd-
derung 

1969 
gegen 

;~6; 
+ 2,2 
+ e,o 
+ '·" + 65,1 - 1,9 - 2,1 
·100,0 
-100,0 
- 21,8 
- ,0,9 --
+ 0,4 
+ 2,2 

- '·' - 19,, - 2,6 
+ }6,5 
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4. Schiffsverkehr Ober See des Hafens Harnburg 
Verän-

196} bis derung 

Art der Angaben 1958 1967 1968 p 1969 1969 
JD gegen 

1~6~ 

Angekommene Schiffe 
Zahl 19 0}} 19 275 16 802 19 454 + },5 
1000 NRT 27 454,6 }5 4}7.5 }7 07},2 40 19},0 + 8,4 

dar. unter deuteeher Flagge 
Zahl 11 2}9 10 786 10 794 10 817 + 0,2 
1000 NRT 7 950,7 9 141 '1 9 542,2 10 514,0 + 10,2 

Abgegangene Schiffe 
Zahl 20 }6} 20 458 19 }20 20 100 + 4,0 
1000 NRT 27 579.9 }5 401,5 }6 820,8 }9 909,2 + 8,4 

dar, unter deutscher Flagge 
Zahl 12 520 11 992 11 }80 11 498 + 1,0 
1000 NRT B 076,7 9 282,2 9 545,6 10 468,9 + 9.7 

5. Linienschiffahrt des Hafens Harnburg 
Verä.n· 

196} bio derung 

Fahrtgebiete 1958 1967 1968 p ,1969 1969 
JD gegen 

i~6~ 

Linien 

Bundesgebiet und SBZ 5 6 6 6 -
Ubriges Europa 65 68 66 70 + 6,1 
Afrika ~5 41 4~ 49 + 14,0 
Asien 45 58 69 69 -
Amerika 66 71 71 8} + 7,8 
Australien, Ozeanien 8 9 10 9 - 10,0 

Insgesamt 224 259 271 286 + 5.5 

Abfahrten 

Bundesgebiet und SBZ 737 715 782 644 - 17.4 
Ubrigea Europa } 595 } 442 } 441 } 56} + },5 
Afrika 822 1 2}1 1 180 1 21} + 2,8 
Asien 875 1 089 1 24} 1 241 - 0,2 
Amerika 1 782 2 027 1 an 1 869 - 0,2 
Australien, Ozee.nien 1 }9 178 16~ 161 - 1,2 

Insgesamt 7 950 8 682 8 682 8 691 + 0,1 



100 

Schaubild 14 

Schiffsverkehr ober See des Hafens Harnburg 
( Nettotonnage der angekommenen Schilfe) 

19,3 Mio NRT 

Anteile der wichtigsten flaggen in % 

40,2 Mio NRT 

Übrige Flaggen 

Dänemark 
Frankreich 
Schweden 

Liberia 

Niederlande 

Norwegen 

Großbritannien 

Deutschland IBRD u.SBZI 

Statistischu Landuamt Harnburg @ 



6. 6oterverkehr Ober See des Hafens Harnburg 
·Ab-uooZulaufvaketr. 

(Mengen in 1000 t brutto) 

1963 bis 
Art der Allgaben 1958 1967 1968 r 1969 p 

JD 

See-EiDg&Dg (Ablautverkehr) 

Insgesamt 20 071 26 794 28 531 30 424 

davon 

llundesrepublik 16 206 22 101 23 545 25 306 
Sowjetzone 535 738 764 1 025 
Land- und !luS-

wllrtige Durchfuhr 116 715 596 462 
Seeumschlag 142 090 076 192 
ltbrige llereiche 072 150 550 439 

See-Ausgang ( Zulaufverkehr) 

Insgas a m t 7 324 8 610 9 721 10 507 
davon 

llundssrepublik 3 605 4 458 5 123 5 587 
Sowjetzone 458 829 812 682 
Land- und !luS-

vl!rtige Durchfuhr 868 862 205 227 
Seeumschlag 142 090 076 192 
ltbrige llereicho 251 371 505 819 

See-Bin- und -Ausgang 

Insgesamt 27 395 35 404 38 252 40 931 

davon 

llundosrepublik 19 811 26 559 28 668 30 893 
Sovjetzons 993 1 567 1 576 1 707 
Land- und tluS-

vllrtige Durchfuhr 1 984 2 577 2 801 2 689 
Seeumschlag 2 284 2 180 2 152 2 384 
ltbrige lloreiche 2 323 2 521 3 055 3 258 
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Ver!ID-
dsrung 

1969 
gegen 

r!6: 

+ 6,6 

+ 7.5 
+ 34.4 

- 8,4 
+ 10,8 - 7,2 

+ 8,1 

+ 9.1 
- 16,0 

+ 1,8 
+ 10,8 
+ 20,9 

+ 7,0 

+ 7,8 
+ 8,3 

- 4,0 
+ 10,8 
+ 6,6 -
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7. 6oterverkehr Ober See des Hafens Harnburg nach 6oterhauptgruppen 
(in 1000 t brutto) 

Empfang Versand 
CU terhauptgruppen 

1969 Dagegen 
l966 1969 Dafq&n 

I n a g e a a m t ~0 ~92.' 26 5~0.9 10 511 '1 9 721.4 
darunter 

Getreide ' 458,6 ' 769.~ 497,7 185,9 
Frische Früchte 1 frisches und gefrorene& 

Gemüse 996,4 1 096,6 52,7 51,6 
Spinnstoffe und textile Abfälle 200,4 182,4 1}1 '1 117,6 
Holz und Kork 56~,0 540,7 61,0 109.~ 
Sonst. pflanzl., tier. u. verwand. Rohstoffe 55~.7 502,0 74,6 80,0 
Zucker einachl. Melasse 185,0 129,0 104,4 130,} 
Genußmi ttel und Nahrungami ttelzuberei-

tungen a.n.g. einsohl. Getränke 5~5.6 616,5 195,1 205,4 
Fleisch, Fische, Eier, Milch, Milch-

erzeugnieee 1 Speisefette 256,9 24~.9 192,0 184,} 
Getreide-, Obst- u. Gemüseerzeugn, 1 Hopfen 522,6 544.9 171,1 148,1 
Futterm.i ttel ' 527,7 ' 281,4 505,2 444,0 
Öleaaten, Ölfrüchte, pflanzl. und tier. 

Öle und Fette (ausgen. Speisefette) ' 470,5 ' }8},2 199.5 182,1 
Kohlen, Koka, Torr 1 998,6 ' 5~6,1 27},0 222,8 
Rohes Erdöl 10 756,2 " 264,6 o,o 17.9 
Kraftstoffe und Heizöl ~ 919.1 2 695.' ' 760,6 ' 60~,2 

Mineralölerzeugniaee, a.n.g. 1 Gase 192,9 2~~,6 292,9 269,4 
Erze, Abbrände, Abfälle und Schrott ' 101,2 946.~ 91.' 91,8 
Sts.hlhs.l bzeug, Stab- u. Formstahl, Drah 

Eisen bahnoberbaumaterial 208,2 160,1 569,4 568,~ 
Stahlbleche,:Bandstahl, Weißblech u.-band 126,5 103,7 329,5 ~79.5 
Rohre u.ä. aus Stahl; rohe Gießereier-

zeugniese u. Schmiedestücke aus Eisen 
und Stahl 15,6 6,5 260,5 148,0 

HE-Metalle und HE-J.1etallhalbzeug ~71 .9 ~44.9 204,2 232,0 
Sand, Kies, :Bima, Ton, Schlacken 105,6 85,2 9.9 10,7 
Salz, Schwefelkies, Schwefel 15,6 56,6 131.4 100,2 
Sonstige Steine, Erden und verwandte 

Rohmineralien 62~.5 561.9 88,1 60,7 
Sonstige mineralische Baustoffe u.ä. 

(ausgenommen Glas) 46,5 44,4 99.7 91,6 
DUngami t tel 499,1 296,1 ' 14~.5 1 098,5 
Chemische Grundstoffe 1~9.7 151,6 381,1 341,1 
:Benzol, Teere u.ä. Destillationserzeugn. 45,6 44,9 50,0 ~0.9 
Zellstoff und Altpapier 191.7 186,8 29,9 ~0.5 
Sonst. chem.Erzeugnisse (einechl.Stärke) 126,8 104,9 2~7.2 2~1 .7 
Fahrzeuge 35,2 31,2 278,5 27~.2 
Elektrotechn.Erzeugn., andere Maschinen 130,7 112,1 726,1 664,2 
Baukonstruktionen aus Metall; EBM._Waren ~· .9 24,6 209,7 166,4 
Glas, Glaswaren, feinkeramische u.ä. 

mineralische Erzeugnisse 28,9 2~ .7 1~6.~ 1~5.5 
Leder, Lederwaren, Textilien, :Bekleidung 144,2 116,8 15~.4 148,0 
Sonstige Halb- und Fertigwaren 769,7 742,7 454,6 405,2 
Besondere Transportgüter ( einschl. 

Sammelgut) 127,3 96,8 115,9 76,5 
Umgeschlagen wurden1 

Uaaaengü ter 23 199.1 21 465,6 4 ~6~,9 ~ 904,2 
Sack- und StUckgüter 1 19~.0 1 065.~ 6 127,2 5 817,2 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe "Statistik 
des Hamburgiachen Staates - Handel und Schiffahrt des Hafens Hamburg" ver­
öffentlicht. 



8. 6oterverkehr ober See des Hafens Harnburg nach Verkehrsbereichen 
(in 1000 t brutto} 

Empfang Versand 

Verkehrebereiche Dagegen Dagegen 
1969 1968 1969 1968 

Insgesamt }0 }92, 1 28 5}0,9 10 511 '1 9 721 .4 
davon 

Bundesgebiet 561 ,4 592,8 1 076,9 1 042,} 
Sowjetische Besatzungszone 15,9 17 t 1 87.4 20,6 
Deuteehe Ostgebiete 1) 131 ,e 106,2 111,1 58,4 
Europäisches Ostseegebiet 2 36},8 1 876,2 1 525,} 1 390,0 
Nordeuropa und Gränland 944,} 550,1 265,7 276,} 
Großbritannien und Irland 1 008,} 860,5 1 }63,2 1 271 ,0 
Westeuropa a.m Kanal 2 670,6 1 382,9 566,9 601,6 
Westeuropa am Atlantik 303,9 211 t 1 279,5 243,7 
Südeuropa am Mittelmeer 824,4 954,5 162,3 164,9 
Südosteuropa am Mittelmeer 

und am Schwarzen Meer 841,2 562,4 158,6 123,2 
Europäisches Binnenland 1 ,2 o, 7 4.3 2 ,o 

Nordafrika am Mittelmeer 3 01},8 3 311 ,o 374,2 165,0 
Nordafrika am Atlantik 257' 1 177.3 96,9 108,6 
Westafrika 941 '7 797,3 282,8 280,0 
Südafrika 144.4 215,0 201,6 168,9 
Ostafrika 178,7 2}0,2 168,7 148,7 
Afrika am Golf von Aden 

und am Roten Meer 137.9 152,2 . 44,3 56,2 

Nordamerika am Atlantik } 036,2 2 652,9 620,8 678,2 
Golf von Mexiko und 

Kari biechee Meer 2 780,7 } 101,1 547.5 412,7 
Südamerika am A tl an t1 k 1 168,6 1 1}2, 1 3}1 .9 350,2 
Nordamerika am Pazifik 199.3 286,9 7},1 64,6 
Mittelamerika am Pazifik 69,8 79.4 57,2 37.3 
Südamerika am Pazifik 797,6 758,0 155.5 136,0 
Amerikaniechee Binnenland 0,4 0,} 2,1 2,6 

Nahost am N.i ttelmeer 1 952 ,o 1 963,3 152,0 105,9 
Arabien und Pereieeher Golf 4 084,5 4 759,8 320,6 }72,6 
Mittelost }68, 7 }57 ,5 287 '1 364,6 
Sunds-Inseln und Philippinen 469,9 380,7 124,9 123,7 
Fernost 766,8 722,8 876,4 781 ,8 

Australien und Ozeanien 265,1 }15,9 172,2 169,4 
Eiemeergebiete 12,2 2, 7 0,1 0,4 

Ergebnisse in tieferer Gliederung werden in der Schriftenreihe 
Statistik des Hamburgiechen Staates 11Handel und Schiffahrt des 
Hafens Hamburg" veröffentlicht. 

1) Grenzen vom 31.12.1937; einechl. Freie Stadt Danzig und Memelland. 
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Schaubild 15 

Der 6oterverkehr Ober See des Hafens Harnburg (in Mio I) 

Statistlsctlcs Landaamt Hcrnburg 

1969 

1968 

1960 

1955 

1950 

CD 
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9. Der Boterumschlag in wichtigen europaischen Seehafen 
( IIengen in 1 000 t) 

Veräri-

1963 bis derung 

Häfen 1958 1967 1968 r 1969 p 1969 

JD 
gegen 

~~6~ 
Rotterdam 73 848 122 265 158 897 182 646 + 15,0 

London 52 136 59 715 60 081 

Antwerpen 35 206 56 066 72 401 75 000 + 3,6 

Marseille 22 242 52 848 55 928 64 954 + 16,1 

Hamburg 27 395 35 404 38 252 40 903 + 7,0 

Genua 15 900 36 431 51 107 49 782 - 2,6 

Liverpool 13 381 21 930 23 597 

L.e Havre 16 130 29 725 43 412 50 691 + 17,2 

Wilhelmshaven 360 18 284 20 766 21 128 + 1, 7 

Bramische Häfen 13 325 16 670 10 966 20 740 + 9,2 

Amsterdam 11 303 14 383 17 961 20 100 t 11,9 

Emden 6 429 11 008 12 327 13 914 + 12,9 

Gdingen 5 236 8 510 9 685 9 200 - 5,0 

Danzig 5 363 6 621 8 626 9 000 + 4.3 

Rikeja 3 817 6 868 8 439 7 930 - 6,0 

Triast 4 445 6 247 21 026 24 139 + 14,8 

LUback 2 551 3 801 5 516 5 793 + 5,0 

Nordenham 2 079 3 128 3 639 4 046 + 5.4 

BrunabUttelkoog 830 2 847 3 165 3 527 + 11,4 

Brake 1 623 2 067 2 521 3 407 + 35,1 

Kiel 765 959 1 098 1 577 + 43,6 

Flansburg 402 442 478 578 + 20,9 
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10. 6oterverkehr von und nach Harnburg m~ Binnenschiffen 
(in 1000 t brutto) 

Empfang Versand 

Verkehrabereiche Dag08'8D Dagegen 
1969 1968 1969 1968 

Bundearepublik 4 058,8 4 229,8 4 050,7 4 482,4 
davon 

Niederalbe 1 505,3 1 }51 ,6 2 133,4 2 313,4 
Oberalbe 2 002,0 2 187,0 227,0 202,6 

darunter Lübeok 389,6 339,6 149,1 126,3 
Mit telle.ndkanal 171.9 330,2 95,8 174.9 
Ubrige Waaaeratraßen 199,2 194,1 l8, 5 8},7 
Berlin (West) 1 180,4 166,9 1 556,0 1 707 ,e 

Sovjetieohe Beeatzungazone 344,2 355.4 692,0 646,1 

Teoheohoelowakei 369,6 411,5 364,4 442,9 

Ubrige europäiaohe Häfen 21,2 23,7 3,2 5.1 

Inageeamt 4 793,8 5 020,4 5 110,3 5 576,5 

11. Bestand der im Hamburger Hafen beheimateten Aufl. und Hafenfahrzeuge 
Verän-

1963 derung 

Schiffaga ttung Einbei t 1958 bia Anfang Anfang 1968 
1967 1968 1969 gegen 

JD :~6~ 

Flußfahrzeuge Zahl 1 400 1 319 1 217 1 178 - 3,2 
inageeamt Tragfähigkai t • 699 650 714 644 673 411 653 981 - 2,9 
davon 

Motorschiffe 
Zahl 909 998 931 902 

- '· 1 'l'ragfll.higkei t • 412 666 523 260 501 079 486 976 - 2,9 

Schleppkähne Zahl 491 321 286 276 - 3.5 
Tragfähigkai t • 286 984 191 384 172 332 167 005 - ,,, 

Hafenfa.brzeuge Zahl 2 587 2 400 2 270 2 224 - 2,0 
(Leichter,Prähme, Tragfä.higkei t • 353 843 371 420 394 144 389 560 - 1,2 
Schuten) 

Schlepper und Zahl 55 41 38 38 !' o,o 
Schubfahrzeuge im Ma.eohinene tll.rke PS 20 259 11 855 10 787 11 187 + 3, 7 
Flußverkehr 

Hafenschlepper Zahl 225 144 133 113 -15,0 
Haachinenatll.rke PS 41 136 28 348 27 023 24 620 - 6,9 

Fa.hrgaa techiffe Za.hl 116 70 54 49 - 9.3 
Maachinenetll.rke PS 26 289 10 589 1 523 6 978 - 1,2 

Quelle 1 Statietiechee Bundeea.mt Wiesbaden 



12. Der NahverkehrU m~ Lastkraftfahrzeugen2l von und nach Harnburg 1965 3) 4) 
(Mengen in 1000 t) 

davon erbracht von 
Beförderte Fahrzeugen mit Standort in 

Verkehrsbeziehung Mengen 
insgesamt Hamburg 

Schleswig- Nieder-
Holstein sachsen 

Lokal verkehr in Hamburg 25 312 22 963 2 168 181 

Empfang Hamburgs 

von Schleswig-Holatein 5 503 3 005 2 496 2 

von Niedersachsen 2 539 1 708 1 830 

von Bremen 65 - - 65 

Empfang zusammen 8 107 4 ·713 2 497 897 

~ Hamburgs 

nach Schleswig-Holatein 4 270 } 022 1 195 53 

nach Niedereachsen 2 290 982 10 1 298 

nach Bremen 218 - - 218 

Vorsand zusammen 6 778 4 004 1 205 1 569 

Güternahverkehr 40 197 
insgesamt 

J1 680 5 870 2 647 

1) Transporte in einem Umkreis von 50 km um den Standort des Fahrzeuge&, 

2) Nur Fahrzeuge mit einer NutzlaBt von 1 t und mehr. 

3) Ergabniese der Statistik des Güterverkehr& mit Kfz 1965, 

4) Aus methodischen Gründen iat mit einer Mindererfassung von ca 15" zu 
rechnen. 
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13. Oie Belorderungsleistungen der Hamburger Lastkraftfahrzeuge im Nahverkehr 1) 1965 
nach 6oterarten 2) l) 

(Mengen in 1000 t) 

Gewerb- Nahverkehr 
Güterarten lieber \llerknah- insgesamt 

Nah- verkehr 
verkehr absolut 

Nahrung&- und Genußmi ttel (einschl. 
Rohetoffe) 1 770 2 ~8o 4 150 
darunter 

Frische FrUchte, frisches und 
gefrorenes GemUae ~50 510 860 

Fleisch, Fische, Fleisch- und Fisch-
waren, Eier, Milch und Milch-
erzeugniaae, Speisefette ~20 ~70 690 

Getränke 120 750 870 
Andere Nahrungs- und GenuSmittel 500 ~40 840 

Futtercittel, pflanzliche und 
tierloche Öle und Fette 250 50 ~00 

Andere pflanz! iche, tierische und 
verwandte Rohe toffe ~90 ~90 780 

Steine und Erden, Salz, Erze und Schrott 5 450 7 740 1l 190 
darunter 

Sand, Kies, Bims, Ton, Schlacken 2 130 4 790 6 920 
Sonstige Steine, Erden und vervandte 

Rohmineralien ~ ~00 2 680 5 980 

Kohle, Mineralöl und Destillations-
erzeugnieee 2 420 2 780 5 200 
darunter 

Steinkohle, Steinkohlenbrikette 
und -koke 410 820 1 2~0 

Kraft- und Leuchtstoffe, Heizöl 970 1 150 2 120 
Sonstige HineralBlerzeugniaae o..n.g. 950 90 1 040 

Chemische Erzeugnisse, Düngemittel 690 1 660 2 ~50 
darunter 

Chemieehe Grundetoffe, andere 
chemieehe Erzeugnisse 680 1 620 2 ~00 

Kalk, Zement, ket:amieche und ähnliche 
mineralieche Erzeugnieae 1 780 1 420 ~ 200 
davon 

Kalk und Zement 560 270 8~0 
Glas, Baustoffe u. ä. mineral. Waren 1 220 1 150 2 ~70 

Eisen, Stahl und NE-Metalle (einechl. 
Halbzeug) 240 ~50 590 

Metallvaren, Haechinon, elektrotechn. 
Erzeugnisse, Fahrzeuge ~60 400 760 

Sonstige Halb- und Fertigwaren sowie 
besondere TraneportgUter 1 890 1 850 ~ 740 

Insgesamt 15 240 19 020 ~4 260 

1l Traneporte in einem Umkreis· von 50 km um den Standort des Fahrzeuge. 
2 Ergebnieae der Statistik des GUterverkehre mit Kfz 1965. 
3 Aus methodischen Gründon ist mit einer Mindererfassung von ca. 15" 

zu rechnen. 

in% 

12,1 

2,5 

2,0 
2,5 
2,5 

0,9 

2,~ 

~8.5 

20,2 

17.5 

15,2 

~.6 
6,2 
~.o 

6,9 

6,7 

9,} 

2,4 
6,9 

1, 7 

2,2 

10,9 

100 



14. Der Femverl<ehr mtt Lastkraftfahrzeugen von und nach Harnburg 
(Mencen in 1000 t brutto) 

Empfang Versand 
Länder 

~l:n Dagegen 1968 1968 ,-<i6i 
Sohleavig-llolatein 228 226 622 
Kamburg '4 '4 '4 
lfiederaaobsen 1 079 966 1 915 
areman 169 162 266 
B'ordrhein·Weattalen 1 '59 1 188 1 291 
Hessen 289 259 ,97 
Bheinland-Ptals 180 177 98 
Baden-Wrttemberg ,28 ,00 ,82 

Ba7"rn ,21 292 ,8, 
Saarland 12 9 24 
llorlin {West} 171 152 475 
Sowjetzone {SliZ} 2 6 1 
tfbrige Gebiete 71, 5" 4,5 

lDB8'8B&mt 4 884 4 ,04 6 ,2, 

Abweichungen in den SUmmen erk.llren aiob durch Runden der Zahlen 
Quelle a Bundesanstalt !'Ur den Gütertarnverkehr Köln 

15. Der 6oterverkehr mtt E~nbahnen von und nach Harnburg 
(Mencen in 1000 t brutto) 

!lnp!ang Versand 

605 
'4 

1 809 
276 

1 195 
,76 
86 "o 

'54 
22 

461 
1 

"9 

5 888 

Lllnder 
D"fj_lin D"f:ft 1968 1968 

Bohleavig-Holatein 87 80 280 
Ramburg 780 451 780 
D'iederaaobaen 82, 677 1 499 
Bremen 48 '7 '56 
liordrhain-Weattalen 1 84, 1 759 64, 
Hessen '" ,08 2H 
Bheinland-Ptal.a 112 101 8' 
Baden-Wrttemberg 257 201 ,o, 
Ba79rn ,44 ,08 552 
Baarl&Dd 1U 127 26 
llorlin {Woot) 7 9 172 
Sovjataona {SliZ} 807 1 001 ,95 
ttbrige Gebiete 1 054 918 1 197 

Insgesamt 6 609 5 977 6 561 

Abweichungen in den Summen erkllren aiob duroh Rundan dar Zahlen 
Q.uallaa Statiatiaohea Bundesamt Wiesbaden 

265 
451 

1 ,78 
,02 

594 
,01 

72 
,18 

618 
29 
44 

,98 

8,5 

5 605 
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16. Gewerblicher Augverkehr nach Flughafen 
Starts und Fluggiiote 1) Fracht und 
Landungen Post 1) 

Flughäfen Dagegen Dagegen Da~;~:n 1969 1968 1969 l968 1969 
Anzahl in 1000 t 

Kamburg 57 614 54 684 2 537 2 228 32 298 r 29 098 
Frankfurt a.M. 159 662 152 047 7 510 6 501 310 238 247 139 
Berlin n 488 72 334 4 907 4 092 34 120 30 117 
Düsseldorf 65 719 63 223 2 899 2 414 34 598 31 059 

München 58 891 57 314 2 442 2 125 27 882 24 603 
Hannover 37 171 31 439 1 923 1 420 12 544 11 615 
Stuttgart 39 429 39 975 1 289 1 046 28 543 24 960 
Köln/Bonn 30 6}} 27 052 1 062 847 1} 768 11 103 
Nürnberg 10 782 11 033 480 381 6 889 6 949 

Bremen 17 071 16 700 365 314 4 038 3 245 

1) ohne Transit. Quellea Statietisches Bundesamt 

17. Lange der Gemeindestraßen U in km am 1. Januar 1966 
davon 

Bezirke Ins- Haupt- Verkehrs- Sammel- Anlieger-gesamt verkehre-

atra8en 

Hamburg-Mi t ta 449.9 18,2 54.7 67,7 309,3 
Al tona 462,4 - 50,4 43.5 368,5 

Eimsbüttel 340,9 13,4 18,5 60,7 248,3 

Hamburg-Nord 363,2 3,6 51.5 48,1 260,0 

Wandabak 7}2,2 - 79,0 98,8 554.4 
Bergedorf 317,4 - 24,9 63,9 228,6 

Rarburg 443,7 1,6 54,8 53,2 334,1 

Hamburg insgesamt 3 109,7 36,8 333,8 435,9 2 303,2 

1) Neben 3 109,7 km Gemeindestraßen hatte Hamburg am 1.1.1966 
26,8 km Bundesauto bahnen, 161,9 km Bundesstraßen und 240,0 km 
Privatstraßen, so daS das gesamte Straßennetz in Hamburg eich 
auf 3 538,4 km bslief. 



18. M~ Hamburger Verkehrsmitteln belorderte Personen 
(Betriebszweig- 8eförderungsfölle) 1) 

- in 1000 -

Beteiligte 
Verkehrami ttel Unter-

nehmen 2) 
1969 

U-Bahnen ~) llliA 160 56~ 

$-.Bahn DB 1 ~4 527 

Nichtbundeseigene Eisenbahnen AD 1 ANB,EBO 4 507 

Schnell- und Vorortsbahnen 
z u samman ~19 597 

Kraftomni busae HHA 145 474 

" " VHH 25 ~6~ 

" " DB 4 691 

" " DBP 715 

" " Private 2 865 

Kraftomni busee zusammen. 179 106 

Straßenba.hnen llliA 66 014 

Alaterechiffahrt HHA 1 5~0 

Hafenschiffahrt 4) JW),t,Q \P 11 601 

Schiffehrt z u eammen p 1~ ~~'. 

Insgesamt p576 050 

2
1) Linien- und Gelegenbei teverkehr. 

) HHA • Hamburger Hochbahn AG 
DB • Deutsche Bundesbahn 

VHH • Verkehrebetriebe Harnburg-Holatein AG 

Dagegen 
1966 

174 654 

1~1 767 

~ 9~0 

~10 ~51 

1 ~9 9~2 

22 94~ 

5 08~ 

606 

~ 181 

171 745 

66 47} 

, 004 

r 12 117 

r 1 ~ 921 

r564 490 

Ver-
änderung 

1969 
gegen 

1966 
in% 

+ ~.4 

+ 2,1 

+ 14,7 

+ ~.o 

+ 4,0 

+ 10,5 

- 7' 7 
+ 18,0 

- 9.9 

+ 4.~ 

- ~.6 

- 15,2 

- 2,6 

- 4,2 

+ 2,4 

HADAG • Hafen-Dampfachiffahrt AG 
AKN • Eisenbahngesellschaft Al tona-Kal tenkirchen-NeumUnster 
ANB • Alsternordbahn GmbH 
EBO • Elmshorn-Barmstedt-Oldesloer Eisenbahn AG 
DBP • Deutsche Bundespost 

4
') einachl, WalddCirfer-Bahn. 

) einschl. große Hafenrundfahrt und Un terel beverkehr. 
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19. Leistungen der Bundespost in Hamburg 
Verän-

196} derung 

Merkmale Einhai t 1958 bio 1968 1969 1969 
1967 gegen 

JD :~.1 

:Brief- und Paketdienet 

Eingelieferte Briefe Mio Stck 515,9 534,3 r 550,9 611,9 + 11,1 

Eingelieferte Pakete Mio Stck 15,2 17,6 16,2 19,0 + 4o4 

Zahlunts.adienat 

Poetprotestaufträge 1000 Stck 27.4 1},9 10,9 11 ,, + },7 

Postpro tea tauf träge Uio DM 5,6 }, 1 2,1 1.9 - 9o5 

Einzahlungen auf 
Zahlkarten und 
Pos tanweiaungen Mio Stck 15,4 17 ,o 16,6 16,5 .. 0,6 

Einzahlungen auf 
Zahlkarten und 
Poetanweisungen Mio DM 2 197 ,, 4 745.5 6 875,1 7 685,2 + 14,1 

Poateparkaasen-
Einlagen 1000 Stck 814,4 72},8 722,0 739,1 + 2,4 

Poataparkaesen-
Rücksahlungen 1000 Stck 1 11},0 1 0}},0 1 006,1 1 0}8,6 + },2 

Rachrich tondienet 

Eingelieferte 
Telegramme 1000 2 121 ,o 1 719,8 1 }5},8 1 }01 ,o - },9 

Fernaprechatellen 1) 2) 1000 211,7 429,8 r 552,6 613,6 + 11,0 

je 1000 Einwohner }) 118 2}2 }0} H7 • 11,2 

Tonrund funk-
genehmigungen 1) 1000 602,9 672,7 705,6 713,8 + 1,2 

je 1000 Einwohner }) }}6 }64 }86 }92 • 1,6 

Fernsehrund funk-
genehmigungen 1) 1000 110,3 471,9 585,2 610,7 + 4o4 

je 1000 Einwohner 3) 61 255 }20 }}6 • 5,0 

1) Am 31.12. dea Jahrea.- 2~ ohne Nebene.nechlUsse.- 3) Nach dem Bevölke-
rungsstand am 1.7. des Jahres. 

Quelle 1 Oberpostdirektion Hamburg 
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20. Der Kraftfahrzeugbestand am l Juli 1969 nach Landern und ausgewahlten 6roBstadten 
Kr&ft- da.runter 

t&hrzeuge 
Pkw 1) Lkw 2) I ~!~rt-inegeaamt 

Gebiete I je I je in 1000 in 1000 in 
1000 Ein- 1000 Ein- 1000 

wohner wohn er 

Llinder 

Sohleswig-Holatein 6}6,1 252 515,5 204 41,2 6,2 
Hamburg 44J,6 24l l99.7 219. )2,6 ),6 
lliederaachsen 1 802,9 256 1 446,9 206 105,8 29,0 
:Bremen 170,1 226 150,9 200 14,1 1,6 

Bordrhein-Westtal an 3 908,6 2)1 3 }82,5 200 256,4 56,9 
Hessen 1 4l9.l 270 1 198,2 225 87,8 25,4 
Rheinland-Ptals 948,1 260 744,6 204 58,3 18,7 
Badan-Wrttambarg 2 )66,6 272 1 921,4 220 1)6,2 46,7 

Ba7ern 2 688,0 276 2 199,2 211 160,9 59,7 
Saarland 246,0 216 209,3 185 16,4 7.9 
Berlin (West) 4}4,8 20l l90,J 162 32,4 5,1 

Bundesgebiet 3) 15 342,7 254 12 564,6 206 966,2 26),5 

Großstldte Uber 400 000 Blnwohner {ohne llarlin (West) und Bam.burg 

Mtinohan l44o7 269 )12,9 245 21.7 4.4 
Köln 206,0 241 185,1 216 16,1 2,0 
Essen 143,8 206 129,6 165 10,7 1,4 
DUsseldorf 164,5 241 147.2 215 ,,,, 1,2 

Prankturt a.M. 192,0 291 172,5 261 15,1 1,6 
Dortmund 1}8,1 214 12},9 192 9.9 1,5 
Stuttgart 172,7 260 155,5 252 12,9 1,4 
Bremen 140,1 2)1 124,1 205 11,7 1,5 

Hannover 129,1 247 115,6 221 10,0 1,2 
Duieburg 95.4 206 85,6 166 6,6 1,4 
BUrnberg 121 ,, 256 108,7 2)1 9.7 1,2 
Wuppertal 92,4 224 62,8 201 7,5 0,6 

Kretafreie Städte und Hamburger Randk:reiae 
Kreisfreie Städ te1 

Kiel 56,7 218 52,6 195 4.2 0,6 
LUbeok 50,8 209 44.4 18l 4,1 0,9 
Heumünster 16,7 226 14,8 202 1,4 0,2 
LUnaburg 1),5 225 11,8 197 1,1 O,J 

La.ndkreiae t 
Pinneberg 66,0 247 56,4 211 4.7 0,6 
Sageberg ,4,2 JOO 25,9 227 2,2 O,J 
Stormarn 48,0 262 40,7 22l j,O 0,5 
Hzgt. Lauenburg J7.4 262 29,9 210 2,1 0,6 
Stade J9,6 267 29,6 216 2,7 0,6 
Rarburg l9.7 277 )1,9 22l 2,0 0,5 
LUnaburg 16,2 292 ,,,6 216 0,6 O,j 

1) einschl. Kombinationakrattvagen.- 2) einsohl. Sonderkratttahrzeuae zur 
Lastenbetörderuns.- ') einaohl. der Fllhz:seuge von llundesbahn und llundeapoet. 

Quallet Kratttahrt-Bun.d.esam:t Flaneburg 
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Schaubild 16 

Der Bestand an Kraftfahrzeugen 1960 bis 1969 nach Fahrzeugarten 
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21. Der Kraftfahrzeugbestand (Stichtag l.Juli) 
(in 1000) 

1963 bis 
Irattfahrzaugartan 1958 1967 1968 1969 

JD 

Kratträder 34,1 11 ,, 4.4 ,,6 

Personenkraftwagen 118,3 297,6 352,8 367,9 

Kombina.tionslcraftwagen 7 '1 2},6 }0,0 :51,8 

Krattomnibusse 0,1 1 ,, 1 ,, 1 ,, 

Lastkraftwagen 28,6 31.5 31 ,, 31.9 

Zugmaschinen 2,3 '·' 3.5 ,,6 

Sonderkraftfahrzeuge 
1 ·' 

2,8 3.5 },6 

Kraftfahrzeugbestand 
inegesamt1) 192,4 371.4 426,9 44},8 

außerdem I 
Krattfahrzeuganhänger 11.9 15,1 18,0 19,6 

-
1) Abweichungen in den SUmmen durch Ihmdung der Einzelangaben. 

quelle 1 Kraftfahrt-Bundesamt Flansburg 

22. Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge 

1963 bis 
Kraftfahrzeugarten 1958 1967 1968 1969 

JD 

Kratträder 1 623 160 121 129 

Personenkrattvagen 27 006 45 618 43 873 53 63} 

Kombinationskrattwagen 2 }86 5 176 4 3}2 5 682 

Krattomnibusse 197 173 138 280 

Lastkraftwagen ' 619 4 289 4 262 543} 

Zupaeohinen 292 313 291 }67 

Sonderkrattfahrzeuge 163 }68 359 3}6 

Kraftfahrzeugzulasaungen 
insgesamt }5 286 56 097 5} 376 65 860 

Quolle 1 Krafttahrt-Bundesamt Flansburg 
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Verän-
d8ruJ18 

1969 
gegen 
1968 
in~ 

- 18,2 

+ 4.3 
+ 6,0 

t 0 

+ 1,9 

+ 2,9 

+ 2,9 

+ 4,0 

+ 8,9 

Verän-
d8ruJ18 

1969 
gegen 
1968 
in~ 

+ 6,6 

+ 22,2 

+ 31,2 
+ 102,9 

+ 27.5 

+ 26,1 

- 6,4 

+ 2},4 
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23. Erteilungen und Entziehungen von Fahrerlaubnissen 
Verb-

I dorung 
Markmale 1958 1966 1967 1968 1968 

gegen 
1967 
in" 

ErtoilW>gon 1) 

nasse 1 7 068 263} 2 409 2 680 + 11,2 

Klasse 2 4~1 ~ 708 ~ 179 ~ 647 + 14,7 

nasse 28 070 ~7 988 " 59~ ~2 422 - ~.5 

nasse 4 45 2 4~0 2 on 109 + 1, 7 

Klasse 5 ~~6 144 5~ - 6~,2 

Insgasamt 37 614 47 095 41 ~98 40 911 - 1,2 

darunter 

an weibliohen ParaoneD 7 58~ 15 129 14 5~2 12 9~6 - 11 ,o 

auBardema 
Sondererlaubnisse 2) 784 1 041 1 017 1 057 + ~.9 

EntziohW>gon 

I n a g e e a m t 2 210 4 586 4 981 5 176 + ~.9 

darunter 

wogen Trunkenheit 
am Steuer 1 799 4 022 4 45~ 4 695 + 5.4 

1) eiuohl. Erweiterungen, Viaderertailungen. 

2) Fahrlehrerlaubnisse und Fahrerlaubnisse für Fahrgast-
bafördarung m1 t Ta:r:en und Omnibussen. 

Quelle& K:raftfahrt-Bundaeamt Flansburg 



Schaubild 17 

An Straßenverkehrsuniallen mn Personenschaden bateiligte 
Verkehrsteilnehmergruppen 1953 bis 1969 

~ir----r------,-------~------; 

StatlltiKhalandncuntHIIIII'Iburg 
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24. Straßenverkehrsunfalle m~ Personenschaden 
davon 

Verun-

Gebiete Unfälle Verun- Ge- Tsohwer:fLeioht- glUckte 
glückte 

töta~e / 
je 100 

verletzte Unfälle 

Hamburs 1959, JD 196' bie 1967, 1968 und 1969 

1958 I 11 1181 1' 2791 19815 124 
17 9571 

119 
JD 1 96' bie 1967 11 097 14 620 ,22 5 001 9 297 1 '2 

1968 11 627 15 619 29, 5 926 9 400 1,4 
1969 11 506 15 44, ,26 5 992 9 125 1 '4 

Länder 1969 1 ) 

Schleswig-Bolatein 15 146 21 '91 778 20 61, 141 
Hamburg 11 506 15 44, ,26 15 117 1,4 
Niedersachsen '9 409 57 994 2 670 55 ,24 147 
Bremen 4 205 5 162 117 5 045 12, 
Nordrhein-Westfalen 97 070 1 '5 697 4 282 1,1 415 140 
Hessen '1 465 46 221 1 332 44 889 147 
Rheinland-Pf'al z 20 207 '0 090 1 080 29 010 149 
Baden-Würt temberg 44 02, 66 69, 2 ,25 64 ,68 151 
Bayern 55 995 8' 6,4 ' 041 80 59' 149 
Saarland 5 594 8 074 26, 7 811 144 
Berlin (Weet) 1' 520 17 400 '72 17 028 129 

Bundesgebiet 338 140 487 799 16 586 471 21' 144 

Auegewählte Großatäd te 1969 1) 

München 7 672 10 516 178 2 568 7 770 1 '7 Köln 5 921 7 990 188 1 844 5 958 ,,5 
Essen ' 4,6 4 647 108 1 248 ' 291 1,5 
Düaaeldorf. ' 822 4 94, 90 1 145 ' 708 129 
Frankfurt a.ll. 4 908 6 589 1,2 2,4 5 22, 1,4 
Dortmund ' 429 4 607 116 215 ' 276 1,4 
Stuttgart ' 007 4 335 104 011 ' 220 144 
Bremen ' 595 4 ,96 100 260 ' 0,6 122 
Hannover 2 8,1 ' 787 90 95, 2 744 1,4 
Duiaburg 2 948 ' 855 88 992 2 775 1,1 
Nürnberg 2 'H '133 70 564 2 499 ,,4 
Wuppertal 740 '57 52 565 740 1 '5 Kiel '19 746 '0 '95 ,21 1 '2 
Lübeck ,97 784 '5 500 249 128 

1) Vorläufige Zahlen. 



Schaubild 18 

Bei StraBenverkehrsunfällen mit Personenschaden Verunglückte 1969 
nach Altersgruppen 
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Geld und Kredit 
1. Konkurse und Vergleichsvertahren 1967 bis 1969 nach Wirtschaftszweigen 

1967 1968 1969 

Konkurse 1) 
Wirtschaftszweige 

1967 1968 1969 

Vergleichsverfahren 

Verarbei tendea Gewerbe (ohne Baugew.) 8 20 14 
Baugewerbe 9 6 7 
Großhandel 27 25 15 
Einzelhandel 4 11 17 
Sonstige Wirtschaftszweige 2) 1JJ 141 125 

Insgesamt 181 20) 176 10 

;l einechl. mangels Masse abgelehnte Konkurse. 
einschl. Verfahren ohne Angabe des Wirtschaftazweiges. 

2. Konkurse 1967 bis 1969 nach der Höhe der voraussichtlichen Forderungen 
Voraussichtliche 1967 1968 1969 

Forderungen Zahl " Zahl " Zahl " unter 1 000 DM 12 6,6 4 2,0 4 2,2 
1 000 bia 10 000 29 16,0 l7 18,2 )1 11,4 

10 000 50 000 jO 16,6 41 20,2 )2 18,0 
50 000 .. 100 000 18 9.9 18 8,9 15 8,4 

100 000 .. 500 000 58 )2,1 54 26,6 l5 19,7 
500 000 1 Mio 11 6,1 15 7,4 6 ),4 
1 Mio DM und darüber 16 9.9 12 5,9 6 lo4 
Ohne Angaben 2,8 22 10,8 49 27,5 

I nagesamt 181 100 20) 100 178 100 

3. Wechselproteste 1966 bis 1969 
Durchachnittl. 

Jahre Anzahl 
Betrag Betrag 

in 1000 DM. je Wechsel 
in DM 

1966 14 6)8 22 206 1 517 
1967 15 644 26 299 1 681 
1966 13 006 22 977 1 767 
1969 11 746 22 l52 1 90J 

4. Leihhauser 1965 bis 1968 
(Private Betriebe) 

Zahl der Versetzte Pfänder Durchachni ttl. 

Leihhäuser Darlehens-
Darlehens-

Jahre Anzahl betrag am 
1) beträge ja Pfand Jahresende in 1000 DK in DM 

1965 41 594 }77 18 J2l 30,63 
1966 42 589 9)1 20 Bl7 35,32 
1967 l9 560 224 19 640 35,06 
1968 l9 472 661 17 126 J6,2J 

1) Einachl. Pfanderneuerungen. 



Schaubild 19 

Oer Sparverkehr bei den in Harnburg ansässigen Kreditinstituten 1958 bis 1969 
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5. Kapitalgesellschaften 196B und 1969 
(Stand jeweils am j1. Dezember; Kapital in Mio DM) 

Aktiengesellschaften Gesellschaften m. b.H. 

Wirtschaftszweige 1968 1969 1968 1969 
Anzahl Kapital Anzahl Kapital Anzahl Kapital Anzahl Kapitel 

Land- u. Forstwirtschaft, 
Tierhai tung und Fischerei 2 }, 5 2 },5 14 1,2 15 1,1 
Energiewirtschaft und 
Wasserversorgung, Bergbau 5 1 221,6 6 1 225,0 11 }45,1 12 405,1 
Verarbeitendes Gewerbe 
(ohne Baugewerbe) }9 2 74},4 }5 2 820,5 828 2 004,2 875 2 020,8 
Baugewerbe 5 19,7 } 11 ,} 151 19,9 148 26,7 
GroBhandel einschließlich 
Handelavermi ttlung 8 19,4 7 20,5 1 648 }59,0 1 702 4}5, 7 
Einzelhandel 2 271,0 1 1,0 168 24,5 200 25,2 
Verkehr und Nachrichten-
übermi ttlung 19 26},0 18 262,1 402 289,2 442 289,8 
Kreditinstitute und 
Versicherungsgewerbe 48 249,2 47 286,} 159 12,4 167 17,0 
Dienstleistungen, soweit 
von Un tornehmen und 
freien Berufen erbracht 29 115,4 29 106,9 1 194 718,1 1 }2} 808,2 

Insgesamt 157 4 906,2 148 4 7}7,1 4 575 } 77}, 5 4 884 4 029,5 



Ollentliehe Sozialleistungen 

1. Empfangerllvon SozialhiHe2) außerhalb von Anstalten und/oder in Ansta"en 1967 
Hilfeempfänger 

auf 1000 Einwohner 

davon Empfänger 
Länder 

ins- von Hilfe 
gesamt zu- laufender in 

samman Hilfe zum besonderen 
Lebens- Lebens-

unterhalt lagen 

Schleswig-Bolat.ein 70 147 28,1 15,0 16.,9 

Bamburg 58 997 }2,2 13,7 25,3 

Niedersachsen 170 094 24,3 12,2 15,6 

Bremen 25 352 33.7 21 ,o 19,2 

Nordrhein-Weetfalen 527 457 ,, ,} 17,1 18,9 

Hessen "6 793 22,2 12,6 ,,, 1 

Rheinland-Pfalz 69 335 19,1 10,4 11,9 

Baden-Württemberg 145 925 17,0 6,6 10,6 

Bayern 198 770 19,3 9,6 12,4 

Saarland 29 253 25,9 17,1 12,1 

Berlin (West) 116 596 54,8 40,7 2},8 

Bundesgebiet 1 530 719 25,5 13.9 15.4 

1) Peraonen, die Hilfe verschiedener Art erhielten, wurden bei jeder 
Hilfeart gezählt. 

2) ohne Personen, die nur einmalige Hilfe zum Lebeneunterbillt erhielten. 

123 
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2. Ausgaben for Sozialhilfe und Kriegsopfertorsorge 1968 
davon 

Sozialhilfe 

davon Kriegs-
Länder Insgesamt Hilfe Hilfe opfer-

Mio DM zu- zum in be- für-
samman Lebens- sonderen sorge 

unter- Lebens-
halt la.cren 

DM Je Einwohner 

Schleswig-Holatein 1}0,4 46,59 15,71 30,67 4.99 Hamburg 125,1 56,99 16,11 42,86 9,66 
Niedersachsen 351,0 42,4} 1},92 28,51 7.43 Bremen 55,6 66,41 26,54 39,67 7,50 
Nordrhein-Wee tfalen 1 055,0 52,64 19,17 33,66 9,40 Hessen 284,6 45,61 17,07 26,5} 7 '77 Rheinland-Pfalz 148,6 35,02 11176 23,26 5, 76 
Baden-Württemberg 323,7 31,05 8,70 22,35 6,10 
Bayern 364,3 29,40 10,66 16, 7l 5,62 
Saarland 56,5 43,62 18,}0 25,52 6,20 
Berlin (Weet) 2}0,0 95,51 63,53 }1,96 11,90 

Bundesgebiet } 125,1 44.16 16,36 27,81 7,51 

3. Soziale Krankenversicherung 1969 

Versichertengruppen 

Ui tglieder 

Pflichtmitglieder 400 457 262 969 91 144 46 344 darunter 
mit sofortigem Anspruch 
auf Barleistungen ll5 971 2}2 0}1 65 547 37 593 

Rentner 224 525 169 660 45 563 9 102 
Freiwillige Mitglieder 56 460 26 151 24 546 5 763 
Zusammen 661 442 456 960 161 253 61 209 

Krankanstand 1) 

Pfliohtmi tgl.ieder 6,65 

I 
6,62 

I 
7.51 I 5,11 

darunter 
mit sofortigem Anspruch 
auf Barleistungen 6,99 6,90 8,16 5.49 

1) Ar bei taunfähige Kranke in % der jeweiligen Mitglieder 
Durchachni tt von 1} Stichtagen im Jahr. 

(ohne Rentner) im 
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Ollentliehe Finanzen 
1. StM der Haushal1sansatze des Landes Harnburg lor das Haushaltsjahr 1970 

a) Einnahmen nach Hauptaufgabengebieten und ausgewählten Arten 
.. in Mio DJI -

darunter 

Hauptauf gaben- Ein-
a) Steuern Go- Ubrige 

z:~eiaungen' 

gebiete nahmen. b)~ 
bUhren, Ver- tllr tür 

ina· aut-
Strafen wal tunga- laufende Inva-

geaamt 
nahme 

uew. einnahmen Zwecke ati Uonen 

Allgemeine Dianute 105 72 16 17 

lUldungaweaen, Wia-
aeneobaft, Forechung, 
kulturelle Angelegen-
bei ten 1l0 49 49 22 

Sodale "Sicherung, 
aoziale Kriegafolge-
aufgaben, 1t'iedergu.t-
machung 108 25 76 

Geaundbei t, Sport 
und Erholung 198 184 10 

Wobnungsweaan, Raum-
ordnung und kommun&-
la Gemeinachafta-
dienate 241 111 12 2l 

Ernlihrung, Landwirt-
schart und Foreten 12 

Energie- und Waaser-
wirtscbaft, Gewerbe, 
Dienatleiatungen l4 lO 

Verbhre· und Bach-
riohtenweaen 1l8 27 19 86 

lirteohaftaunternah-
man, Allgemeines 
Grund•, Kapital- und 
Sondervermögen 170 147 

Allgemeine Pinans• l 890 :l l l70 45 
wirtacha!t 462 

Summe nach dem 5 026 :l l l70 477 219 201 16l 
Hauabal Uplan 462 
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Noch: 1. Statistik der Haushaltsansatze des Landes Harnburg tor das Haushaltsjahr 1970 
b) Auegab~n nach Hauptaufgabengebieten und auegewählten Arten 

- in Mio DK ... 

darunter 

Inv .. u tionen und Inveati tionaförderung 
Aue- davon Hauptauf gaben- gaben Per- Erwerb von Zu-gebiete ina- aonal- Vei"lll.ögen, weiaungwn, »aumaB-gesamt auegaben 

samman nahmen Betei- ZuaohUaee 

1) lißUngen für 
und Inveati-

Darlehen tion~ 

Allgemeine Dienste 622 491 32 25 

Bildungaweaen, Wie-
aenechaft, Forschung, 
kulturelle Angelegen-
bei ten 906 487 162 127 28 

darunter 
Schulen 480 325 10} 92 11 

Soaiale Sicherung, 
eosiale Kriegaf'olge-
aufgaben, Wiedergut-
macbung 553 127 15 

Oeaundhei t, Sport 
und Erholung }93 210 eo 54 19 

lohnungeweeen, Raum-
ordnung und kouuna-
le Gemeinaoharta-
dienete 526 96 301 96 158 47 

Ernährung, Landwirt-
echaft und Forsten 27 10 

Energie- und Wasser• 
wirtechaft, Gewerbe, 
Dienetleistungen 1}5 14 10} 61 41 

Verkehre- und Nach-
richtenweaen 524 89 

darunter 
H8 185 146 

Straßen 196 18 145 86 59 

Wirtechafteun terneh-
men 1 Allgemeinee 
Grund-, Kapital- und 
Sondervermögen 72 44 16 27 

Allgemeine Finanz-
wirteehart 1 268 466 

4arunhr 
Liinderfinanz-
auegleich 495 

Summe nach dem 
5 026 1 991 Hauahal taplan 1 061 570 252 259 

1) einechl. der Erachließunga- und Grunderwerbakoaten, aofern eie mit der Bau-
auagabe veranschlagt eind. 



Schaubild 20 

Haushaltsplan der freien und Hansestadt Harnburg 
Gesamtausgaben noch Aufgaben und Gesamteinnahmen noch Arten im Rechnungsjahr 1970 
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2. Oftentliehe Gesamtausgaben Hamburgs 1959 bis 1968 1) 

öffentliche Gesamtausgaben 

Jahre 2) Voränderung in DM je Veränderung 
in% in gegenüber Ein- gegenüber des Sozial-Mio DM dem Vorjahr vohner dem Vorjahr 

produkts }} in% in% 

1959 2 374 + 2,9 1 302 + 2,0 15,5 
1960 2 000 .. 1 089 .. .. 
1961 2 886 .. 1 568 .. 15,9 
1962 3 313 + 14,8 1 793 + 14,3 16,7 
1963 3 440 + 3,8 1 855 + 3,5 16,6 
1964 3 629 + 5.5 1 953 + 5,3 16,2 
1965 3 785 + 4.3 2 041 + 4.5 15,6 
1966 4 070 + 7,5 2 198 + 7. 7 15,8 
1967 4 225 + 3,8 2 297 + 4.5 15,9 
1968 4 458 + 5,5 2 441 + 6,3 15,7 

1) Aus der Statistik der Staatsfinanzen.- 2) 1959: Rechnungsjahr vom 1.4.59 
bis zum }1.}.60; 19601 Rumpfrechnungsjahr vom 1. April bis }1. Dezember; 1961 
bis 19681 Rechnungsperioden • Kalenderjahre. Die Ileziehungazahl 11 Sozialpro­
dukt" ist jeweils auf das Kalenderjahr, abgestellt.- 3) Bruttoinlandsprodukt 
zu Marktpreisen. 

3. Oftentliehe Investitionsausgaben Hamburgs 1959 bis 1968 1) nach Investitionsformen 
davon Auegaben 

Investitionsausgaben 
insgesamt fUr zur Invoati tiono-

Eigeninveoti tionen förderung anderer } ) 

Jahre 2) in% darunter dar-
in DM der 

zu- für Bauten 
zu- unter 

in Je tsffent- und groBe gewährte 
Mio DM Ein- liehen sammen Instand- sa.mmen 

Dar-
wohner Gesamt- setzungen lehen 

ausgaben in Mio DM 

1959 619 339 26 417 305 202 116 
1960 541 295 27 359 280 182 105 
1961 924 502 32 542 414 382 154 
1962 1 003 543 30 574 446 429 261 
1963 1 058 570 31 602 459 456 274 
1964 1 203 648 33 695 541 508 323 
1965 1 142 617 30 682 524 460 336 
1966 1 131 611 28 659 504 472 344 
1967 1 113 605 26 665 509 448 310 
1968 1 113 609 25 658 504 455 276 

1) Aus der Statistik der Staatefinanzen.- 2) 1959z Rechnungsjahr vom 1.4. 59 
bis zum }1.}.60; 1960z Rumpfrechnungsjahr vom 1. April bis 31. Dezember; 1961 
bis 1968z Rechnungsperioden • Kalenderjahre.- }) An Gebietsk8rpersohatten 
und an Dritte, soweit die Zweckbentimm.ung auf eine Investition schließen läßt 
(einsohl. Zinszusohüsse). 
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4. Offentliehe lnves@onsausgaben Hamburgs 196B1lnach Verwendungszwecken 
davon Ausgaben 

für Eigen- zur Investi-
Inveeti- inves ti t ionen ti:~:~~=:e~ tions-

Verwendungszwecke ausgaben darunter 

zu- für Bauten 
zu- darunter 

und große gewährte samman 
Inetand- eammen 

Darlehen 
in in setzungeri 

Mio DM % in Mio DM 

Unterricht 83 7 82 66 1 1 
Wissenschaft 63 6 48 29 15 0 
\rlasservirtsohaft 
und Kulturbau 42 4 41 39 1 -
Gesundbei t, Sport und 
Leibesübungen 50 5 
darunter 

47 37 3 -
Krankenhäuser 43 4 40 32. 3 -

Gemeindliche Anstalten 
uild Einrichtungen 134 12 
darunter 

133· 102 1 0 

Stadtentwässerung 77 7 76 76 1 -
W'irtechaf tsun tarnahmen 149 13 
darunter 

96 84 53 42 

Verkehrsunternehmen 143 13 95 84 48 39 

Verkehr 203 18 155 117 48 0 
darunter \ 

Straßenbau 137 12 105 70 32 0 

Bauverwaltung und 
Wohnungswirtschaft 320 29 
darunter 

4 2 316 229 

Wohnungsbau 309 28 - - 309 229 

Sonstige Verwendungs-
zwecke 69 6 52 28 17 4 

Inveeti tionsausgaben 
1 113 100 658 504 455 276 insgesamt 

2
1l Aus der Statistik der Staatsfinanzen. 

An GebietskC:Srperschatten und an Dritte, soweit die Zweckbestimmung 
auf eine Investition schließen läßt {einsohl. Zinezusohüaae). 
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Oftentliehe Schulden Hambu~ am 31. Dezember 1969 nach Arten 
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5. Personalausgaben Hamburgs 1959 bis 1968 1) nach Arten 
(in Mio DM) 

Son- Personal-
Ange- stige Zusammen aus aben ··- Ar- 1~r~e!~: Jahre 2) amten- stellten- beiter- Per- (ohne Ver-

bezUge ver-
löhne sonal- Ver- sorgung ins-

liehen gUtungen aus- aorgun~r) gesamt 
Gesamt-gaben 

ausgaben 

1959 304 262 98 15 679 150 829 35 1960 245 211 74 10 540 121 661 33 1961 360 303 125 15 803 175 978 34 1962 376 331 124 14 845 194 1 039 31 1963 416 352 135 13 916 211 1 127 33 1964 448 390 150 16 1 004 229 1 233 34 1965 485 430 170 24 1 109 234 1 343 35 1966 552 477 182 28 1 239 255 1 494 31 1967 578 502 192 l1 1 303 265 1 568 37 1968 626 527 203 33 1 389 281 1 670 31 

1) Aus der Statistik der Sta.atsfinanzen.- 2) 1959: Rechnungsjahr vom 1.4.59 
bia zum 31.}.60; 1960: Rumpfrechnungsjahr vom 1. April bis 31. Dezember, 1961 
bis 1968: Rechnungsperioden • Kalenderjahre. 

6. Offentliehe Gesamtschulden Hamburgs 1960 bis 1969 
davon 

Geoamtachulden 1) Alt- Neu-
schulden schulden 

2) 3) Stichtage 
Veränderung 

in DM je 
in Mio DM gegenüber 

Ein- in Mio DM dem Vorjahr 
wohner in Mio DM 

31.12.1960 1 847 - 7 1 005 891 956 
31.12.1961 2 010 + 16} 1 092 070 1 140 
31.12.1962 2 062 + 52 1 116 852 1 210 
31.12.1963 2 161 + 99 1 165 841 1 320 
31.12.1964 2 364 + 203 1 273 821 1 54J )1.12,1965 2 637 + 273 1 422 806 1 8}1 
31.12.1966 2 883 + 246 1 561 750 2 133 
31.12.1967 3 116 • 2.n 1 701 727 2 389 
}1.12.1966 3 269 + 17} 1 605 705 2 584 
31.12,1969 J 171 • 118 1 745 67J 2 498 

1) einschl. Schulden bei Gebietskörporsche.ften, Lastenausgleichsfonds und ERP­
SonderverlilÖgen,- 2) Vor der~ Sti eh tag der Währungsumstellung ( 21. Juni 1940) 
aufgenommene Schulden im Inland und Vorkriegeo.uslandschulden.- 3) Seit dem 
Stichtag der Währungsumstellung (21. Juni 1948) aufgenommene Schulden im In­
land. 



7. Zusammensetzung der offentliehen NeuschuldenO Hamburgs 1967 bis 1969 

Stand am }1.12. 

1967 1966 1969 

Schuldenarten in ~ der in % der in % der 

in 
Neu- in 

Neu- in 
Neu-

schulden schulden schulden 
Mio DM ins-

Mio DU. ins-
Mio DM ins-

gesamt gesamt gesamt 

Neuschulden aus 
Kredi tma.rktmi ttelß 1 590 66,5 1 792 69.4 1 724 69,0 

darunter 

Inhaberschuld ver-
schrei bungen (Anleihen) 265 11,9 279 10,8 27l 10,9 

Schuldan bei Banken 
und Sparkaasen 1 154 48,} 1 ll6 51.7 1 276 51' 1 

Schulden bei Versiehe-
rungen (ohne Sozial-
versicherung) und 
Baueparkaasen 129 5.4 152 5.9 150 6,0 

Neuschulden bei Gebiets-
körperachaften, Lasten-
auegleichsfonds und ERP-
Sonderverml:lgen 704 29,5 706 27 ,j 699 28,0 

darunter 

Wohnungabauachulden 
beim :Bund 525 22,0 542 21 ,o 549 22,0 

Wohnungsbauschulden beim 
Las tenauagle i chefende 160 6,7 147 5.7 1l5 5.4 

Neuschulden aus i:S!fent-
liehen Sondermitteln 95 4,0 86 j,j 75 j,O 

darunter 

Schulden aus Mitteln der 
Bundesanstalt für Arbeit 44 1,6 l7 1,4 jO 1,2 

Schulden aus Mitteln 
sonstiger Träger der 
Sozial vereicherung 50 2,1 46 1,9 4l 1,7 

1) Seit dem Stichtag der Währungsumstellung (21, Juni 1948) aufgenommene 
Schulden im Inland. 
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B. Offentliehe Bedienstete 1lder Hoheitsverwaltung des Landes Harnburg 
am 2. 10.1969 nach Hauptaufgabengebieten 

darunter 

Beamte 
Ange- Ar- zu- teil-

Hauptaufgabengebiete und stellte bei ter eammen weib- zei t-
Richter lieb beschäf-

tigt 

Oberste Staatsorgane 1 030 8}4 }J2 2 196 745 24l 

Öffentliche Sicherboi t 
und Ordnung 8 474 , 925 557 10 956 , 165 297 
darunter 

Polizei 7 90l 849 5l4 9 286 741 250 

Rechtsschutz l 661 , 504 178 5 }6} , }74 2}8 

Innere Verwaltung und 
allgemeine Staats-
aufgaben 654 , 522 207 2 l8} , 041 2J7 
Finanzverwaltung l 41l , 021 119 5 }5l , 515 175 

Unterricht 11 244 2 7}4 l l50 17 328 10 296 } 727 

Wissenschaft 1 251 4 481 , 4}9 7 171 l 822 805 
darunter 

Wissensch. Hochschulen 656 , 4l0 427 2 51} 9l4 414 
Hochschulkliniken }92 2 406 858 } 656 2 497 216 

Kunst, Volksbildung, 
Heimatpflege 2} 6}9 71 7}J 476 119 

Soziale Sicherung , l02 7 4}2 1 726 10 460 7 607 , 799 

Gesundbei t, Sport und 
Lei besilbungen 649 9 194 } 260 , l 10l 9 049 2 157 
darunter 

Krankenhäueer und 
Heilstätten 171 8 14} 3 070 11 }04 8 102 , 9}8 

Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten 86 42} 1}2 641 211 152 

Wasserwirtschaft und 
Kulturbau 5l 170 52 275 17 -
Förderung der gewerb-
liehen Wirtschaft 69 162 " 242 68 5 
Gemeindliche Anstalten 
und Einrichtungen , 746 1 221 4 955 7 922 418 66 

Verkehr 667 1 861 , 84~ 4 }71 }18 ~2 

Landesplanung und Raum-
ordnung, Bauverwaltung 
und Wohnungswirtschaft 717 2 125 199 } 041 575 48 

Wiedergutmachung 22 105 5 1}2 49 5 

Alle Hauptaufgaben-
gebiete }5 081 }8 15} 18 4}6 91 670 }8 768 10 105 

in Aue-
bildung 

246 

507 

497 

1 0}0 

280 

l79 , }66 

678 

207 
449 

47 

406 

, 47l 

, 452 

" 
-
-

4 

57 

91 

-
6 575 

1) Vollbeschäftigte und Teil zei tbeachä!tigte mit 20 und mehr Wochenarbei ta­
stunden. 



9. Offentliehe Bedienstete 1> der Hoheitsverwaltung des Landes Harnburg 
arn 2.10.1969 nach Laufbahngruppen 

Beamte und Richter Ange s te 11 te 
Laufbahngruppen 2) 

männlich weiblich zusammen männlich weiblich zusammen 

Höherer Dienst 6 946 2 248 9 194 2 590 704 3 364 

Gehobener Dienst 7 595 4 741 12 336 2 962 1 772 4 734 

Mittlerer Dienst 12 213 1 075 13 288 0 893 17 237 26 130 

Einfacher Dienst 263 " 263 1 858 2 067 3 925 

lnegeso.mt 27 017 8 064 35 081 16 293 21 860 38 153 

1) Voll beschäftigte und Teilzei tbeschli.ftigte mit 20 und mehr Wochenarboi ta­
stunden. 

2) Angestellte sind mit ihren vergleichbaren Vergütungsgruppen den Laufbahnen 
zugeordnet; fUr Arbeiter existieren keine Laufbahngruppen. 

10. Personal der Bundesdienststellen in Harnburg arn 2.10.1968 
(Vorläufige Ergebnisse der Stathtik des Personals, der Dienstbezüge, 

Vergütungen und LBhne im !Sffentlichen Dienst 1968) 

Hauptberuflich Voll beschäftigte 

Bundesdians tatollen Beamte 
und Angestellte Arbeiter zusammen 

Richter 

Bundeebehörden 1) 3 786 2 576 1 403 7 765 

Bundesbahn 9 341 657 7 197 17 195 

Bundespost 12 460 4 527 5 905 22 892 

Sonstige Anstalten und 
Körperschaften des 
öffentlichen Rechts 2) 117 705 32 854 

Insgesamt 25 704 8 465 14 537 48 706 

Dagegen am 2. Oktober 1967 25 645 7 541 14 942 48 128 

1) ohne mili täriaches Personal der Bundeswehr und ohne Vollzugsdienst des 
Bundesgrenzschutzes.- 2) Juristische Personen des offentliehen Rechts, die 
der unmittelbaren Aufeicht eines Bundesministeriums unterstehen und Wirt­
schaftsunternehmen ohne eigene Rechtepersönlichkai t, 
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11. Versorgungsempfang er 1> des Landes Harnburg am 2.10.1968 
{Ergebnisse der "Statistik des Personals, der DienatbezUge, 

Vergütungen und Löhne im öffentlichen Dienet 1968) 

davon 

Ver-
letzte für die Versorgung 
maßgebende Laufbahngruppe 

Art und Alter aorgunga-
der Versorgungsempfänger empfli.nger htShe- gebe- mitt- ein-

insgesamt rar bener lerer fachor 

Dienet 

1. Zahl der Ruhegehalteempfänger 2) 
zusammen 11 080 2 542 4 248 } 854 4}6 

dar. weiblich 2 1}2 469 1 285 }48 }0 
dav. im Alter von ••• 

bis unter ••• Jahren 
unter 62 971 416 197 275 8} 

dar, weiblich 102 44 25 }} -62 bio 65 1 069 21} }84 461 11 
dar. weiblich 271 55 10} 83 }0 

.65 bio 70 3 125 751 1 049 1 228 97 
dar. weiblieh 628 210 }14 104 -

10 und mehr 5 915 1 162. 2 618 1 890 245 
dar. veiblich 1 1}1 160 84} 128 -

2. Zahl der Empfänger von Witwengeld/ 
Wi tvergeld bzv, Unterhai tebei trag 
für Witven(r) 3)zuaammen 9 49} 1 382 } 508 } 615 988 

dav. im Alter von ••• 
bis unter • , • Jahren 

unter 50 622 54 16} 284 121 
50 bio 60 1 179 1}2 506 491 50 
60 " 70 2 470 }70 862 1 014 224 
70 und mehr 5 222 826 1 977 1 826 59} 

}. Zahl der Empfänger von Waisengeld 
bzv. Unterhaltebeitrag für Voll-
vaisen 4) zusammen 917 267 }40 21} 97 

dav. im Alter von ••• 
bis unter • • • Jahren 

unter 18 278 42 88 105 4} 
18 bio 27 441 14} 217 67 14 
27 und mehr 198 82 }5 41 40 

1) einsohl. der ehemaligen Angestellten mit Beamtenbesoldung und deren Hinter­
bliebenen. Ohne Empfänger von Ruhegeld gec.Geaetz über die zusätzliche Alters­
und Hinterbliebenenversorgung für Angeotellte und Arbeiter der Freien und 
Hanaeatadt Hamburg i.d.F. vom 26. April 1966. 2l bzv. Zahl der Empfänger von Unterhaltabeitrag, 

} Die Halbvalsan vurden hier nicht mitgezählt. 
4 einachl. Halbvalsen von Wiederverheirateten. 



12. Personalzu-und -abgange von hauptberuflich Vollbeschaftigten 
bei der hamburgischen Verwaltung 1l vom 1.10.1968 bis 30.9.1969 

nach Dienstverhaltnis und Geschlecht 
(Ergebnisse der Statistik des Personals, der Dienstbezüge, 

Vergütungen und Löhne im öffentlichen Dienet 1968) 

Abgänge Zugänge 

insgesamt davon insgesamt 

Dienst- in_% de!n j!- nach Er-
verhäl tnia vor Er- reichen 

dee je- darunter 

- welligen reichen weiligen ein-einer 
Geschlecht ab- Per- einer Altere-

ab- Per- gestellt 
eonal-aolut aonal- Altere- grenze 3) solut auf Zeit 

be- grenze be-

st;)des }) und 
at~)dea später 

Beamte u. Richter 2 568 7.5 2 020 568 2 958 8,6 -
dar, weiblich 716 9,2 659 57 1 107 14,2 -

Angestellte 8 }94 24,5 7 654 740 8 660 25,} 4 064 
dar. weiblich 5 597 29,8 52)7 }60 5 851 }1,1 2 75} 

Arbeiter 2 5}9 21 ,} 2 1}7 402 2 258 19,0 70} 
dar. weiblich 782 }5,6 665 117 775 }5,} 25} 

Insgesamt 1} 521 16,8 11 611 1 710 13 876 17,2 4 767 
dar. weiblich 7 095 24,7 6 561 5}4 7 7}} 26,9 } 006 

1) einschl. der im Anhang zum Stellenplan ausgewiesenen Wirtschafteunter-
nehmen.- 2) am 1.4.1969.- }) 65, 62 bzw. 60 Jahre, bei Sonder-
laufbahnen abweichend. 

Steuern· 
13. Steueraufkommen in Harnburg 1965 bis 1969 nach Hauptarten 

Steuern 
Jahre ins-

gesamt 

Beträge in Mio DM 

1969 

I 
9 842 

I 
J 596 

I 
5661 

749 14 75J 
1968 8 775 2 990 512 686 12 96) 
1967 8 0}2 2 714 472 612 11 8}0 
1966 6 886 2 649 4)7 59} 10 565 
1965 6 294 2 405 426 556 9 681 

Veränderung gegenUber dem Vorjahr in 5~ 

1969 

I 
+ 12,21 

+ 20,} 

I 
+ 10,5 + 9,2 + 13,8 

1968 + 9,3 + 10,2 + 8,5, 
+ 12,0 + 9,6 

1967 + 16,6 + 2,5 + 8,0 + ),2 + 12,0 
1966 + 9,4 + 10,1 + 2,6 + 6,7 + 9., 

1) ohne Lastenausgleichsabgaben und Bundesanteil an Einkommen­
und Körperschaftsteuer. 

2) ohne Landssanteil an der Einkommen- und Körperschaftsteuer. 
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14. Einnahmen aus Landes- und Gemeindesteuern 1968 1) nach Bundesländern 
Landes- Gemeinde- Steuereinnahmen 

steuern 2) steuern insgesamt 
Länder DM Dll DM 

Mio DM je Ein- Mio DM je Ein- Mio DM je Ein-
wohner wohner wohn er 

Schleswig-Hola tein 1 161 462 479 190 1 640 652 
Harnburg 2 }96 1 }12 675 }69 } 071 1 681 
Niedereachsen } 575 510 1 4}8 205 5 01} 715 
Bremen 6}} 8}9 245 }26 878 1 165 

Nordrhein-Westfalen 11 664 692 4 272 25} 15 956 945 
Hessen 4 155 785 1 437 272 5 592 1 057 
Rhoinland-Pfalz 1 766 486 785 216 2 550 702 
Baden-Württemberg 6 291 728 2 349 272 8 640 1 000 

Bayern 6 224 602 2 }49 227 8 57} 829 
Saarland 481 425 166 147 647 572 
Berlin {West) 1 038 483 599 278 1 637 761 

Bundesgebiet }9 404 655 14 794 246 54 197 901 

Dagegen 1967 36 177 604 14 055 235 50 2}2 8}9 

1) Einwohnerzahl nach dem Stichtag 30.6.1968. 
2} einschl. Länderanteil an der Einkommen':'" und Körperschaftsteuer. 
Abweichungen in den Summen durch Runden der Einzelangaben 

15. Aufkommen an wichtigen Landessteuern in DM je Einwohner 1968 1) 
nach Bundesländern 

Veranl. Körper .. Kapital- Ver- Kraft-
Lohn- Ein- fahr-Länder steuer kommen-

sohaft- er trag .. mögen-
steuer steuer steuer zeug-

steuer steuer 

Sohleewig-Holetein 279 227 62 5 19 53 
Harnburg 785 465 309 78 86 60 
Niedereachsen 297 202 117 11 27 52 
Bremen 527 351 155 24 45 55 
Nordrhein-Westfalen 392 287 150 28 41 "52 
Hessen 436 267 222 53 48 57 
Rheinland-Pfalz 264 207 96 24 25 55 
Baden-Württemberg 409 }10 175 25 39 58 
Bayern 321 275 107 15 }3 54 
Saarland 284 126 47 11 }2 50 
Berlin (Weet) 186 225 79 28 41 42 

Bundesgebiet 367 270 142 26 38 54 
Dagegen 1967 327 264 118 25 40 51 

1) Einwohnerzahl nach dem Stichtag 30.6.1968. 



Schaubild 23 

Die kassenmaBigen Steuereinnahmen 1950 bis 1969 
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16. Einnahmen aus Gemeindesteueraufkommen 1968 
- in DU. je Einwohner in GroSstädten über 400 000 Einwohner -

davon 

Gemeinde-
Gewerbesteuer 

Gebiete steuern nach Ertrag 
Ubrige Grundsteuer und Kapital 

insgesamt A und B einschl. Gemeinde-

Lohnsummen- steuern 

&teuer 

Berlin (West) 278,4 64,2 203,4 10,8 
Hamburg 369,5 43,7 322,5 3.4 
München 429,7 51,9 342,9 34,6 
Köln 371,4 52,6 304,5 14,3 
Essen 267,8 42,3 212,2 13,2 
DUsseldorf 471,3 57' 1 400,4 13,9 
Frankfurt a.M. 662,4 73,5 559.4 29,5 
Dortmund 246,6 40,2 195.4 11,2 

Stuttgart 496,3 65,5 410,3 20,5 
Bremen 357.9 48,9 289,7 19,2 
Hannover 434.4 70,2 349,1 15,2 

Duiaburg 315,9 44,6 26},2 8,0 
Nürnberg 400,1 65,3 313,6 2111 
Wuppertal 311,8 40,4 261,8 9.5 

- in DJI Je Einwohner in den kreisfreien Städten und Hamburger Randkreisen-

davon 

Gewerbe-
Gemeinde- steuer 

Gebiete steuern Grundsteuer nach Lohn- Ubrige 
insgesamt A und B Ertrag summen- Gemeinde-

und 
steuer steuern 

Kapi to.l 

Kreisfreie Städtea 

Kiel 263,5 44,3 164,8 48,8 5,6 
LUbeck 282,9 47,8 163,4 59.4 12,} 
Neumilnster 244.7 46,4 146,1 42,3 9,8 
LUnaburg 239,4 42,0 136,6 45,6 15,0 

Landkreise 1 A B 

Pinneberg 215,9 6,6 26,5 151,4 6,1 23,3 
Sageberg 136,3 17,0 19,5 62,7 - 19,0 
Stormarn 205,1 7,8 24,5 145.3 0,.5 27 ,o 
Hzgt. Lauenburg 150,1 13.9 24,7 86,8 4,1 20,6 
Stade 178,3 24,2 24,5 127,5 - 2,1 
Rarburg 114,6 16,3 21,4 72,9 0,2 3,9 
LUnaburg 117,2 23,1 16,5 73,4 - 4.3 ----

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 



17. Bruttolohn und Lohnsteuer der Lohnsteuer~lichtigen 1965 
nach Geschlecht und Bruttolohngrößenklassen 

Lohnsteuer 
Steuer· Brutto-

Bruttolohn pflich- i I Anteil e.m 
von .•.•• DM tige lohn ne- Brutto ... 

gesamt lohn 

Anzahl in 1000 Dll in< 

Lohnet euerptli eh t ige insgesamt 

bis unter 1 200 65 649 4~ 619 200 0,5 

1 200 " 2 400 62 794 110 699 5~2 0,5 

2 400 " ~ 600 47 989 14~ 875 1 975 1,4 

~ 600 " 4 800 52 ~88 219 247 5 432 2,5 

4 800 " 6 000 53 620 288 642 11 949 4,1 

6 000 " 7 200 55 409 365 107 21. 970 6,0 

7 200 " 8 400 62 751 489 647 35 584 7,3 

8 400 " 9 600 74 172 669 459 54 754 8,2 

9 600 " 10 800 76 070 772 744 67 000 8, 7 

10 800 " 12 000 69 485 789 273 69 862 8,9 

12 000 " 16 000 132 872 1 804 076 172 750 9,6 

16 ~00 " 20 000 45 541 807 027 90 987 11,3 

20 000 " 25 000 19 457 430 639 53 651 12,5 

25 000' II 36 000 11 882 345 205 49 756 14,4 

36 000 " 50 000 3 067 126 997 22 972 18,1 

50 000 75 000 1 374 81 895 18 455 22,5 

75 000 " 100 000 380 32 551 8 945 27,5 

100 000 " 150 000 245 29 145 9 301 31,9 

150 000 " 200 000 79 13 655 4 862 35,6 

200 000 " 300 000 36 8 365 3 482 41,6 

300 000 und mehr 27 12 548 5 661 45,1 

Insgesamt 835 287 584 415 710 080 9.4 

Zum Vergleich 1961 818 316 5 515 531 480 672 8, 7 
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Noch: 17. Bruttolohn und Lohnsteuer der Lohnsteuerpflichtigen 1965 
nach Geschlecht und Bruttolohngroßenklassen 

Lohnsteuer 
Bruttolohn Steuer-

Brutto-pflioh- i I Anteil am von ...•• DM lohn na- Brutto-tiga 
geaa.mt lohn 

Anzahl in 1000 DM in% 

Männliche Lohneteuerptlichtige 

bis unter 1 200 25 559 17 843 74 0,4 
1 200 .. .. 2 400 28 072 48 908 222 0,5 
2 400 .. .. 3 600 15 217 45 365 371 o,8 
3 600 .. .. 4 800 12 410 51 741 1 101 2,1 
4 800 .. .. 6 000 16 910 91 123 3 983 4.4 
6 000 .. .. 7 200 19 298 127 398 7 285 5, 7 
7 200 " .. 8 400 26.678 209 374 14 139 6,8 
8 400 .. . 9 600 46 581 421 848 32 173 7,6 
9 600 .. " 10 800 56 072 569 468 46 672 8,2 

10 800 " " 12 000 55 004 626 019 52 472 8,4 
12 000 " " 16 000 116 980 1 589 883 147 028 9,2 
16 000 " " 20 000 40 809 721 979 78 459 10,9 
20 000 .. " 25 000 17 862 395 326 47 845 12,1 
25 000 " " 36 000 11 425 332 299 47 299 14,2 
36 000 " " 50 000 2 993 123 987 22 245 17,9 
50 000 und mehr 2 110 176 033 50 065 28,4 

I n egesamt 493 980 5 548 594 551 433 9,9 
Zum Vergleich 1961 490 151 4 081 180 317 740 9,3 

Weibliche Lohnsteuerpflichtige 

bis unter 1 200 40 090 25 776 126 0,5 
1 200 " " 2 400 34 722 61 791 310 0,5 
2 400 " " 3 600 32 772 98 510 1 604 1,6 
3 600 " " 4 800 39 !'78 167 506 4 331 2,6 
4 800 .. " 6 000 36 710 197 519 7 966 4,0 
6 000 " " 7 200 36 111 237 709 14 685 6,2 
7 200 " .. 8 400 36 073 280 273 21 445 7. 7 
8 400 " " 9 600 27 591 247 611 22 581 9,1 
9 600 " " 10 800 19 998 203 276 20 328 10,0 

10 800 " " 12 000 14 481 163 254 17 390 10,7 
12 000 " " 16 000 15 892 214 193 25 722 12,0 
16 000 " " 20 000 4 732 85 048 12 528 14,7 
20 000 " " 25 000 1 595 35 313 5 806 16,4 
25 000 " .. 36 000 457 12 906 2 457 19,0 
36 000 " " 50 000 74 3 010 727 24,2 
50 000 und mehr 31 2 126 641 30,2 

I n sgeaamt 341 301 2 035 821 158 647 7,8 
Zum Vergleich 1961 328 165 1 434 351 102 932 7,2 



lB. Bruttolohn. Lohnsteuer und Kinder, für die Kinderfreibetrage gewahrt worden sind. 
der Lohnsteuerpflichtigen 1965 nach Steuerklmn 

Bruttolohn Lohnsteuer 

Steuerklassen Lohns teuer- je je Anteil 

Kind;;;ahl 
pflichtige inageaam.t Lohnsteuer- insgesamt Lohnsteuer- am 

I nflichtinn flichti.ren Bruttolohn 
Anzahl 1000 mt DM 1000 DM DM " I 194 682 1 ~61 066 6 991 1 ~8 ~~5 711 10,2 

II/0 97 6T1 628 699 6 4~7 5~ 199 545 8,5 

II/1 15 ~24 1 ~7 ~~7 8 962 9 417 615 6,9 

II/2 5 506 50 576 9 186 2 952 5~6 5,8 

II/~ 1 925 16 ~90 8 514 ~82 198 2,~ 

II/4 u.mehr 1 ~44 11 618 8 644 82 61 0, 7 

III/0 126 491 1 ~61 982 10 767 141 916 1 122 10,4 

III/1 74 052 1 0~6 041 1~ 991 98 16~ 1 ~26 9,5 

III/2 52 ~68 80~ 822 15 ~49 67 674 1 292 8,4 

III/~ 16 580 262 819 15 852 19 269 1 162 7.~ 

III/4 u.mehr 6 215 9~ 186 14 994 4 419 711 4, 7 

IV/0 107 950 964 892 8 9~8 104 796 971 10,9 

IV/1 5~ 619 469 444 8 755 4~ 5~5 812 9.~ 

IV/2 17 780 160 6~7 9 0~5 12 702 714 7.9 

IV/~ 5 ~25 46 ~71 8 708 2 71 ~ 509 5,9 

IV/4 u.mehr 2 547 20 404 8 011 541 212 2, 7 

V 55 908 159 1~1 2 846 9 985 179 6,~ 

Insgesamt 8~5 287 7 584 415 9 080 710 080 850 9.4 
Zum Vergleich 1961 818 ~16 5 515 5~1 6 740 480 672 587 8, 7 

Gewährte 
Kinder-

frei betrö.ge 

Anzahl 

-
-

15 ~24 
11 012 

5 775 
6 076 

; 
74 052 

104 736 

49 740 

27 750 

-
5~ 619 

~5 560 

15 975 
11 69~ 

-
411 ~12 

41~ 25~ 

E 



19. Einkommen und Steuerschuld der unbeschränkt Einkommensteuerpflichtigen 1965 nach Einkommensgrößenklassen 
Steuerschuld 

Steuer- Einkommen 
Anteil am Einkommen von • • • DM 

pflichtige insgesamt 
Einkommen 

in 1000 DM in % 

unter 5 000 20 248 63 132 1 791 2,8 

5 000 bis " 8 000 20 397 133 382 9 928 7.4 

8 000 " " 12 000 27 991 278 406 29 529 10,6 

12 000 " " 16 000 20 192 280 396 35 975 12,8 

16 000 " " 25 000 39 800 782 161 118 296 15,1 

25 000 " " 100 000 32 004 1 336 394 310 185 23,2 

100 000 " " 250 000 2 951 435 429 166 381 38,2 

250 000 " " 1 Mio 910 393 742 183 695 46,7 

1 Mio und mehr 146 404 608 189 781 46,9 

Insgesamt 164 639 4 107 650 1 045 561 25.5 

Zum Vergleich 1961 135 297 3 034 511 821 426 27,1 
1957 123 976 1 803 624 478 364 26,5 
1954 110 308 1 027 028 263 606 25,7 



20. Steuerpllichtige. Umsatz und Steuervorauszahlung 1968 
nach Brutta-Umsatzgrößenklassen 

Steuer- Nicht Steuer-
Steuer- barer Steuer-

voraus-Brut to-Umsa tzgrößenklaasen barer 
von ... bis unter ... DM pflich- Umsatz Umsatz Zahlung 

tige 

in Mio DM 

12 000 - 20 000 4 592 72 0 1 

20 000 - 30 000 5 662 1ll 1 l 
JO 000 - 40 000 4 074 1JJ 1 5 
40 000 - 50 000 3 642 152 1 6 

50 000 - 60 000 l 212 16J 1 6 

60 000 - 70 000 2 724 16J 1 6 

70 000 - 80 000 2 l48 162 1 4 
80 000 - 90 000 2 217 173 2 7 
90 000 - 100 000 1 967 171 1 5 

100 000 - 250 000 14 622 2 128 20 59 
250 000 - 500 000 6 69J 2 125 48 56 
500 000 - 1 Mio l 895 2 391 128 57 

1 Mio - 2 .. 2 157 2 563 251 42 

2 .. - 5 .. 1 679 4 281 606 49 
5 
5 .. - 10 .. 755 4 270 657 l4 

10 .. - 25 .. 471 5 659 1 2l5 3l 

25 .. - 50 .. 194 5 l72 1 021 14 

50 .. - 100 .. 110 6 108 1 113 i8 

100 .. - 250 .. 5l 6 926 977 1)_ 3 

250 .. - 500 .. 21 5 644 1 628 14 

500 .. - 1 Mrd . 6 l 881 617 1)_18 

1 Mrd und mehr 13 J1 169 475 868 

Insgesamt 61 107 83 839 0 985 1 266 

Brutto-
Umsatz 

65 

140 

141 

163 

176 

176 

176 

188 

186 

2 J16 

2 349 

2 720 

l 016 

5 20J 

5 241 

7 288 

6 754 

7 637 

8 j82 

7 8J9 

4 768 

l4 l58 

99 282 

1) Die abziehbaren Vorsteuerbeträge haben den Steuervorauezahlungebetrag 
10 tiberschri tten. 
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21. Einkommen und Steuerschuld der unbeschrankt Körperschaftsteuerpflichtigen 1965 
nach EinkommensgrOBenklassen 

Steuerschuld 

Steuer- Ein-
Einkommen kommen ins- Anteil am 

von ...... DM pflich- in gesamt Einkommen 
tige 

Mio DM in 1961 1965 
Mio DM 

unter 8 000 581 2 0,6 41,6 39,7 
8 000 bio .. 16 000 183 2 0,8 40,0 36,9 

16 000 " " 50 000 301 9 3.3 41,7 37,6 
50 000 " " 100 000 144 10 3,8 39,6 36,3 

100 000 " " 500 000 229 53 19,4 37.7 36,3 
500 000 " " 1 Mio 57 38 13,0 39.7 33,9 

1 Mio " " 5 Mio 95 217 76,0 37.5 35,1 
5 Mio und mehr 34 935 290,9 31,8 ,, '1 

Insgesamt 1 624 1 266 407,8 33,2 32,2 
darunter 

Ak tiengeaellschaften 113 401 141,7 36,2 35,3 
Gesellschaften mit 

beschränkter Haftung 1 304 804 240,9 31 ,o 30,0 

22. Umsatz und Umsatzsteuer der Umsatzsteuerpflichtigen 1968 
nach wirtschaftlicher Gliederung 

Bruttoumsatz UmaatzPteuer-
vorauezahlunQ' 

Steuer- jo 
in " ins- Steuer- ins-Wirtschaftsgliederung prlioh- gesamt pUioh- gesamt doo 

tige in tigen in Gesamt-

Mio DM in Mio DM um-

1000 DM aatzea 

Produzierendes Gewerbe 12 425 47 337 3 810 1 080 2,28 
darunter 

Industrie 2 252 44 415 19 722 990 2,23 
Handwerk 9 096 2 689 296 84 3,12 

Großhandel 6 399 31 481 4 920 1) - 138 
Handelavermi t tlung 4 725 1 038 220 23 2,22 
Einzelhandel 14 032 6 528 465 83 1,-27 
Verkehr und Nachrichten-

überm! t tlung 5 039 5 036 999 33 0,66 
Dienstleistungen von Unter-

nehmen und freien Berufen 17 184 6 870 400 177 2,58 
Ubrige Wirtschaftsbereiche 1 303 992 761 8 0,81 

I n o gesamt 61 107 99 282 1 625 1 266 1,28 

Zum Vergleich 1966 62 879 87 081 1 385 1 293 1,49 
1964 63 045 75 595 1 199 1 179 1,56 

1) Die abziehbaren Vorsteuerbeträge haben den Steuervorauszahlungs­
betrag übarschri tten. 



23. Vermögen und Steuerschuld der Vermögensteuerpflichtigen am 1. Januar 1966 
nach Art der Steuerpflichtigen 

Gesamtvermögen Steuer-

147 

Steuer- je 
pflich- Steuer-

tiges Art der pflioh- ins- Steuer- schuld 
Steuerpflichtigen Ver-

tige gesamt pflich-
tiuen mögen 

Mio DM 1000 DM Mio DM 

Natürliche Personen 22 412 6 953 310 6 042 60 
davon 

unbeschränkt Steuerpflichtige . 21 121 6 804 322 5 894 58 
Steuerbelastete 19 657 6 734 343 5 894 58 
Steuerbefreite 1 464 70 48 - -

beschränkt Steuerpflichtige 1 291 149 115 148 1 

Gesellschaftsunternehmen 4 593 7 892 1 718 7 913 77 
davon 

unbeschränkt Steuerpflichtige 4 442 7 827 1 762 7 848 76 
beschränkt Steuerpflichtige 151 65 434 65 1 

I n s gesamt 27 005 14 845 550 13 955 137 

Zum Vergleich 1.1.1963 24 474 12 128 496 11 305 110 

1.1.1960 22 573 9 947 441 9 183 89 

1.1.1957 26 754 6 426 240 5 996 58 

24. Vermögen und Schulden der unbeschränkt steuerpflichtigen natürlichen Personen 
am 1. Januar 1966 nach Vermögensgrößenklassen 

darunter Schul-
Roh- Be- den 

Vermögen 1) 
Steuer- ver- Grund- triebe- und 

von ..•... DM 
pflich- mögen ver- ver- sonst. 
tige mögen mögen Abzüge 

Mio DM 

unter 30 000 885 30 11 r 6 7 
30 000 bis 40 000 1 036 46 14 r 10 10 
40 000 " " 50 000 1 505 86 25 r 23 18 
50 000 " " 70 000 2 894 224 56 r 67 51 
70 000 " " 100 000 3 523 360 72 r 117 63 

100 000 " " 250 000 6 714 1 273 209 r 421 230 
250 000 " " 500 000 2 540 1 047 124 r 379 165 
500 000 " " 1 Mio 1 170 974 102 r 375 164 

1 Mio und mehr 854 3 901 133 r1 550 429 

Insgesamt 21 121 7 941 746 r2 948 1 137 

1) Nach der Höhe des Gesamtvermögens. 
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25. Vermogen. Schulden und Einheitswerte der gewerblichen Betriebe am 1. Januar 1966 
nach wirtschaftlicher Gliederung und Einheitswertgroßenklassen 

davon 
Schulden itn-\rrl'irtachattagliedal"Wlß 

Anzahl Roh- Anlage- Umlauf- und -- der verml:Sgen aonaUge bei ts-
Einhai tavertgrl:SBenklaaaen wert 

in DM Betriebe vermtlgen AbzUge 

in Mio DM 

Produaierendee Gewerbe 9 345 r 22 800 10 440 r12 }60 " 781 8 383 darunter 
Induetrie 1 871 r 21 836 10 194 r11 642 13 246 1 954 Randwerk 6 551 823 201 616 452 371 

Handel 
davon 

20 075 r 8 786 1 402 r 1 384 6 186 2 572 

GroBhandel 5 929 r 1 311 1 011 r 6 306 5 460 1 829 
Bandelavermi ttlung 3 189 272 10 202 129 143 Einzelhandel 10 357 r 1 197 321 r 876 597 600 

Verkehr- und Nach-
richtenübermi ttlung 3 381 3 403 2 263 r 1 140 2 138 1 257 
Kreditinetitute und 
Vereicbarungageverbe 686 r 17 585 r 933 r16 652 16 196 1 145 
Dieniltleie tunsen. von 
Unternehmen und 
freien Berufen 9 800 r 2 081 1 390 691 752 1 292 
Ubrige 'Wirtschafte-
bareiche 235 49 r 31 18 21 22 

unter 10 000 10 641 253 92 161 186 67 
10 000 bis " 20 000 10 013 r B8 116 r 222 193 145 
20 000 " " 30 000 5 783 347 102 r 245 206 141 
30 000 " " 50 000 5 440 472 146 326 262 210 
50 000 " " 100 000 4 834 797 214 583 458 339 

100 000 " " 500 000 4 939 r 3 140 758 r 2 382 2 064 1 072 
500 000 " " 1 Mio 817 1 880 476 1 404 1 297 576 

1 Mio " " 5 Mio 795 r 6 085 1 793 r 4 292 4 404 1 646 
5 Mio " " 10 Mio 107 r 2 214 569 1 645 1 478 733 

10 Mio und mehr 153 r 39 178 r12 193 r26 985 28 532 9 742 

Insgasamt 43 522 r 54 704 r16 459 r38 245 39 o8o 14 671 

Zum Vergleich 1 .1. 63 42 441 39 373 11 751 27 621 27 711 11 533 

1.1.60 39 491 32 811 11 476 21 401 22 994 9 784 

1.1.57 34 538 23 593 7 906 15 687 16 639 6 919 



Preise und Verbrauch 
1. Pre~indizes im Bundesgebiet 

Index be ze i chnungen Einbei t 
Jahresdurchschnitt 

196S 1966 196 1968 

Index der Einfuhrpreise 1962 -100 106,) 108,2 105,9 105,4 
Index der Ausfuhrpreise 1962 ·100 104,8 107,0 106,9 105,6 
Grundstoffpreise 1) 1962 ·100 105,9 107,2 103,4 99,2 
Erzeugerprof ae 1 

landwirtschaftlicher 
Produkte 2) J) 1961/6)·100 107,2 114,1 109,J 101 .9 

fors twirtschaf tli eher 
Produkte J) 4) 1962 ·100 95.J 95,6 6),0 79.0 

industrieller Produkte J) 5) 1962 ·100 104,0 105,8 104,9 109,1 
Einkaufspreioe landwirtechaft-
lieber Betriebami ttel 2) J) 1962/6)·100 104,4 107.7 109,9 110,1 

Ein:.elhandelspreise 6) 1962 ·100 104,6 106,7 107,2 107,2 
Preisindizes für die Lebens-
hal tung1 6) 
Renten- und Sozialhilfe-

empfänger 1962 -100 110,7 115,2 116,8 118,5 
einfache Lebenahal tung 
eines Kindeo 1962 ·100 109,7 11),5 114,2 115,6 

Baupreise filr Wohn-
gebtiude 3) 7) 8) 1962 ·100 114,6 118,5 115.9 120,8 

Anmerkungen siehe Tabelle 2 

2. Pre~index für die Lebenshaltung im Bundesgebiet 6l 
4-Peraonen-Arbei tnehmer-Haushal te mit mittlerem Einkommen 

des alleinverdienenden Haushaltsvors tandea 
Gliederung nach Bedarfsgruppen - 1962•100 

I!edarfsgruppen 

Ernährung 110,6 113,3 112,7 110,8 
Getränke und Tabakwaren 101,8 105,9 108,9 111,1 
Wohnung 118,9 129,6 1)7 ,6 147,4 
Heizung und Beleuchtung 105,9 107,3 108,4 115,6 
Hausrat 102,9 104,2 103,5 102,6 
Bekleidung 10711 110,6 112,1 112,1 
Reinigung und Körperpflege 107.4 112,1 113,9 119,9 
Bildung, Unterhaltung und Erholung 111,4 115,7 119,7 125,3 
Verkehr 106,3 110,5 114,0 116,6 
Gesamtlebenshel tung 109,0 112,8 114.4 116,1 

1969 

108,0 
111,3 
101.9 

107,8 

90,4 
112,0 

111,5 
108,7 

122,5 

120,4 

127,2 

114,5 
111 '7 
160,4 
117.4 
103,1 
11),) 
121.5 
128,5 
116,7 
119,) 

I) Ab Januar 1968 ohne Umsatz- (Mehrwert-) steuer bzw, ohne Einfuhrumsatz­
steuer, bis einschl. 1967 einschl. kumulierter Umsatzsteuer bzw. einschl. Um­
satzausgleichsteuer.- 2) Das Wirtschaftsjahr läuft vom Juli des vorherigen 
bia Juni des angegebenen Jahres.- 3) Ab 1966 einschl. Mehrwertsteuer.-
4) Nur Staatsforsten; das Forstwirtschaftsjahr läuft vom Oktober doa vorheri­
gen bis September des angegebenen Jahres. Die Durchschnitte wurden besonders 
berechnet durch Wägung der Vierteljahresdurchschnittspreise für die einzelnen 
GUte- bzw. Stärkeklaseen mit den entsprechenden Verkaufsmengen des }'orstwirt­
schaftsjehree 1962.- 5) Inlandsabsatz.- 6) Preisstand um Monatsmitte.-
7) Bauleistungen am Gebäude (reine Baukosten).- 8) 1965 Bundesgebiet ohne 
Berlin. 

149 
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Schau bild 24 

Preisindex for die Lebenshaltung von 4-Personen-Arbeitnehmer-Haushalten 
mn mittlerem Einkommen im Bundesgebiet 

1962-100 

160 160 
-- Gesamtlebenshaltung I 
•••••••••• Ernährung ' I 
-- - - Wohnung I 

150 150 

I 
I 

I 

140 I 
140 

I 
I 

/ 

130 I 
130 

I 
I 

I 
120 120 

110 110 

® Statistlschu L~nduamt Hamburg 



3. Ausgaben für den privaten Verbrauch im Bundesgebiet 
Angaben je Monat 
für 4-Personen-

Arbeitnehmerhaushalte 
Einnahmen mit mittlerem Einkommen -- des Haushaltsvorstandes 

Verwendungszwecke 

1967 1968 1967 1968 

Anzahl bzw.DM % 
Zahl der erfaßten Haushalte 341 369 . . 
Ausgabefähige Einkommen bzw. 
Einnahmen insgesamt 1) 1 036 1 042 . . 
Ausgaben für den privaten Verbrauch 911 928 100 100 

Nahrungs- und Genußmittel 363 349 39,8 37,6 
Kleidung, Schuhe 98 97 10,7 10,5 
Wohnungsmieten 126 141 13,8 15,2 
Elektrizität, Gas, Brennstoffe u.ä. 43 45 4,7 4,9 
tlbrige Güter für die Haushaltsführung 93 89 10,2 9,6 
Güter für 

Verkehr, Nachrichtenübermittlung 68 89 7,5 9,5 
Körper- und Gesundheitspflege 33 33 3,7 3,6 
B~ldung und Unterhaltung 67 61 7,3 6,6 

Persönliche Ausstattung; 
Sonstige Güter. 21 23 2,3 2,5 

1) ohne Einnahmen aus Auflösung und Umwandlung von Vermögen und Kreditaufnahme. 
~ 
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4. Verbrauch von ausgewählten Nahrungsmitteln im Bundesgebiet 

Nahrungami ttel 

Getreideerzeugnisse in Mehlwert 
darunter 

Brotgetreidemehl 

Speisehül eenfrüch te 

Kartoffeln 

Zucker 

Gemüse 2) 

Frischobst 2) 

Zi truefrüchte 2) 

Fleisch insgesamt ohne 
Sohlachtfette 
darunter 

Rindfleisch ohne Fett 
Kalbfleisch ohne Fett 
Schweinefleisch ohne Fett 

Trinkvollmilch einschl. Rahm 

Trinkmagermilch 3) 

Käse 

Fette insgesamt in Reinfett 
davon 

Pflanzliche Öle und Fette, 
tierische Öle in Reinfett 

Schlachtfette in Reinfett 
Butter in Reinfett 

Butter in Produktgewicht 

Eier und Eierprodukte 

Fischs (Frischgewicht) 2) 

llirtschaftsjahr 

1964/65 1965/66 1966/67 1967/68 1) 

kg je Einwohner und Jahr 

72,1 

1,4 

118,0 

}0,0 

55,1 

76,7 

20,7 

66,0 

19,0 
1,8 

}}, 7 

103,2 

10,6 

4. 7 

25,7 

12.7 
6,0 
7,0 

8,5 

1 },4 

1.0,9 

71 ,} 

68,4 

1 ,} 

108,0 

}2 ,} 

56,} 

77,2 
19,9 

66,5 

19,5 
1,8 

}},5 

104,0 

10,6 

4,8 

25,1 

12 ,} 
5. 7 
7,1 

8,4 

1 }, 7 
11.} 

69,} 

66,2 

1 ,} 

108,0 

}0,} 

61 ,} 

84,6 

18,2 

67.5 

10},6 

9,9 

5,0 

25,5 

12,7 
5, 7 
7,1 

8,5 

14,2 

10,3 

68,9 

65,4 

1 ,2 

110,0 

}2,} 

62,9 

90,0 

18,9 

70,4 

19,9 
2,0 

}5,9 

104,0 

10,1 

4. 7 

25,5 

12.5 
5.9 
7,1 

8,5 

14,6 

10,2 

2
1l Vorläufige Zahlen. 

nach EWG-Schema. Gemüse und Obst einschl. eingeführte Erzeugnisse in 
Frischgewicht. Frischobst einschl. tropische Früchte. 

3) einschl. Milchmischgetränke. 

Quelle; Statistisches Jahrbuch für die Bundesrepublik Deutachland 1969 
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5. Verbraucherpreise für Nahrungsmitlei 
(in DM) 

Waren Mengen- 1966 1967 1968 1969 
einbei t 

Rindfleisch, frisch 
Querrippe ~g 6,53 6,40 6,22 6,41 
Stertstück, schier 11 ,o; 10,92 10,82 11 '15 

Schweinefleisch 
Kotelett kg 9.69 9,26 8,55 9,34 
Schinken 7,27 6, 77 6,13 6,67 
Bauch, frisch .. 4. 52 3,96 3,40 3,97 

Kalbfleisch 
Keule mit Bein kg 11,29 12,17 12,35 13,19 

Hammelfleisch 
Schulter/Bug kg 8,20 8,06 7,98 8,35 

Suppenhühner (Tiefkühlkost) kg 4.93 4,38 3, 76 3,63 
Kalbeleberwurst 9.92 10,20 10,33 10,55 

Seefische 
Schellfisch, mittel !g 2,80 2,87 2, 79 3,08 
Kabeljau 2,06 2,08 2,04 2,31 
Seelachs 1,93 1,90 1,60 1 '76 
Filet vom Seelachs .. 3,53 3,46 3,16 3,21 
Filet vom Rotbarsch .. 4,58 4. 71 4,66 4.99 

Bücklinge kg 4,24 4,30 4,39 4,85 
Rollmops 5,15 5,23 5,27 5,57 
Deutsches frisches Ei, Klasse A St. 0,23 0,22 0,21 0,21 
Vollmilch, lose Ltr. 0,50 0,51 0,53 0,56 
Tilsiter Käse, 45% Fett i. Tr. kg 5,35 5,90 6,33 6,84 
Deuteehe Markenbutter 1/4-kg- Packung 7,82 7,80 7' 78 7. 75 
Margarine, sog. Spitzensorte 2,48 2,48 2,43 2,36 
Schweineschmalz inländ. 3,51 3,}7 3,13 3,11 
Roggenbrot (Schwarzbrot) " 1,03 1,08 1,10 1,15 
Weißbrot 1,52 1,57 1,60 1,66 
Weizenmischbrot " .1 ,19 1,23 1,25 1,31 
Speiseka.rtoffeln, festkochend, 
abgepackt .. 0,45 0,32 0,29 0,45 

Gemüse 
Weißkohl kg 0,61 0,44 0,39 o, 75 
Blumenkohl 1,60 1,34 1,33 1,38 
Rotkohl " 0,78 0,43 0,47 0,95 
Mohrrüben .. o, 78 o, 70 0,81 o,a6 
Zwiebeln " 0,96 1 '17 0,94 1 ,o6 
Tomaten .. 2,24 2,24 2,21 2,31 

Obst 
inländ. Tafeläpfel mi ttl. Q.ua.l. kg 0,91 0,87 o, 72 0,86 

Südfrüchte 
Zitronen kg 1,66 1,70 1,63 1,83 
Apfelsinen 1.49 1,52 1,44 1, 59 
Bananen, I. Wahl " 1,49 1.47 1,36 1,41 
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Lohne und Gehälter 

1. Löhne und Gehalter in Harnburg 
Art der Angaben 11966 11967 1968 1969 

Induetriearbeiter (einechlieBlich Hoch- und Tiefbau) 

Geleistete \iochenarbei teetunden 

darunter Hebrarbei teetunden 

Bezahlte W'oobena tunden 

Bruttowochenverdienste in DM 1) 
Leistungsgruppe 1 

" 2 
l 
2 
l 

männlich 
weiblich 
männlich 
weiblich 

männlich 
weiblich 

männlich 

weiblich 

41 ,s 41,2 
l7,6 l7.l 
l.9 l. 7 
O,B O, 7 

45.4 44,2 
41.9 41,0 

262 
227 
205 
160 
147 

264 
228 
205 
16} 
152 

41,5 41,0 
l7. 7 }6,5 
4,} 4,9 
1,1 1,} 

45,0 45,4 
41.5 41 '7 

279 
241 
215 
175 
162 

}09 
26} 
2}4 
189 
17l 

Handwerker (in 9 ausgevählten Bandwerkazweigen) 2) 

Bezahlte W'ocbena tunden 
Vollgesellen 
Junggesellen 

Bruttowochenverdienste in DM 1) 
Vollgesellen 
Junggesellen 

Angestellte in der Industrie 

Bruttomonategehälter in DM 1) 
kfm. Ang. Leiatungsgruppe II 

" " III 
alle Leistungsgruppen 

Leistungsgruppe III 
IV 

alle Leiatungsgruppen 

teohn. Ang. alle Leistungsgruppen 

männlich 44.4 4l.7 4},9 4},9 
43,3 42,6 43,1 43,7 

männlich 245 249 261 28} 
192 190 201 229 

(einschließlich Hoch- und Tiefbau) 

männlich 

weiblich 

männlich 

1 6J7 1 69l 1 759 882 
}48 

1 405 
1 134 177 1 238 
1 186 239 1 298 

96} 1 007 1 050 1 141 
749 782 819 886 
814 855 899 98} 

1 270 1 320 1 l79 1 494 

Angestellte im Handel 3) 

Bruttomonatsgehälter in DM 1) 
kfm. Ang. Leistungsgruppe II 

" III 
alle Leistungsgruppen 

Leistungsgruppe III 
" IV 

alle Leistungagruppen 

männlich 

weiblich 

1 541 
1 126 
1 130 

879 
670 
7l8 

Angestellte in Industrie und Handel 

Bruttomonatsgehälter in DM 1) 
kfm. u. teobn. Ang. alle Leistungsgruppen 

611 
175 
186 

924 
698 
775 

666 
220 

1 249 

972 
741 
824 

752 
JOJ 
ll2 

1 051 
809 
899 

männlich 11 17511 22811 290 11 385 
weiblich 765 805 853 933 

1) Durchschnittliche Effektivverdienste.- 2) Monat November.-
3) einschließlich Kreditinstitute und Versicherungen. 



2. Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter in den Bundesländern 
Männliche Arbeiter Weibliche Arbeiter 

Arbeiter Leistungs- Leistungs-
Länder Juli ins- zu- gruppe zu- gruppe 

gesamt sammen sammen 
1 2 2 3 
in DM 

Schleswig-Holstein 1969 243 263 278 239 158 160 155 

Hamburg .. 270 289 306 263 180 188 174 

Niedersachsen .. 238 255 270 242 167 171 162 

Bremen .. 254 266 282 247 163 164 161 

Nordrhein-Westfalen .. 248 263 280 256 166 173 158 

Hessen .. 238 256 271 243 167 171 156 

Rheinland-Pfalz n 230 250 265 245 152 154 143 

Baden-Württemberg .. 230 252 268 243 168 170 165 

Bayern .. 211 234 248 224 154 157 146 

Saarland .. 229 240 252 232 144 138 146 

Berlin (West} .. 231 262 279 242 161 166 155 

Bundesgebiet .. 236 255 271 245 163 166 158 

t:l 



3. Monatliche Anfangs- und Endgehälter der verheirateten Beamten 
(in DM) 

Januar 1968 Januar 1969 Januar 1970 
Besoldungsgruppen 

Anfangs- End- Anfangs- End- Anfangs- End-der Besoldungsordnung A 

gehal t 1) gehal t 1) geha.l t 1) 

2 Oberamtsgehilfen 617,00 786 '95 651 '78 818,64 754,16 926,58 
3 Hauptamtsgehilfen 648,93 818,88 6ss,86 855' 72 793,09 982' 20 
4 Amtsmeister 680,86 850,81 717' 70 893,83 824,61 1 037,82 
4& Oberamtsmeister 690,13 900,25 
5 Oberamtsme ia ter 740,36 936,06 848,71 1 093.44 

5 Regierungaasais tenten 702,49 900,25 740,36 936,06 848,71 1 093.44 
6 Regierungssekretäre 729,27 976,47 788,77 1 015,37 903 '72 1 174,61 
7 Regierungsobersekretäre 801,37 1 098,01 845.42 1 142,06 954.91 1 294,81 
8 Regierungshauptsekretäre 831,24 1 177,32 866,02 1 224,46 988,49 1 414,91 
8a Erste Hauptsekretäre 878,62 1 274.14 
9 Amtsinspektoren 989,60 1 360,40 1 115,09 1 555,11 

9 Regierungs ins pektoren 948,70 1 307' 14 989,60 1 360,40 1 115,09 1 555,11 
10 Regierungs o barins pektoren 1 028,01 1 522,41 1 071,15 1 583,91 1 217,37 1 757.50 
11 Regierungsamtmänner 1 184,57 1 728,41 1 249.16 1 798,15 1 384,85 1 969,99 
12 Amtsräte 1 275,21 1 880,85 1 340,83 1 956,77 1 483' 52 2 182,48 
12& Oberamtarä te 1 347,31 2 002,39 
13 Oberamtsräte 1 508,·13 2 137,46 1 663' 36 2 444,00 

13 Regierungsräte 1 448' 75 2 054,39 1 508,13 2 137,46 1 663' 36 2 444,00 
14 Oberregierungsräte 1 538,36 2 329,40 1 540,06 2 423' 80 1 702,09 2 714,37 
15 Regierungsdirektoren 1 725,82 2 566,30 1 720,31 2 744,13 1 889,45 3 074.77 
16 Ltd. Regierungsdirektoren 1 927,70 2 941,22 1 876,87 3 059.31 2 048,27 3 434,03 

1) Grundgehalt einschl. des örtlichen Sonderzuschlages und des Ortszuschlages. 



4. Monatliche Anfangs. und Endvergotungen der verheirateten Ang~teltten im Offentliehen Dienst 1J 
(in DM) 

Januar 1968 Januar 1969 Januar 1970 
Vergütungsgruppen Anfangs- 2) End- Anfangs- 2) End- Anfangs- 2) End-

vergütung vergütung vergütung 

Ia 1 875.17 2 6}},25 1 981,9} 2 786,}6 2 149,8} } 019,15 
lb 1 70},16 2 4}5,49 1 799,62 2 576,24 1 95},10 2 792,55 

IIa 1 506,4} 2 155,n 1 591,56 2 279,60 1 728,56 2 472,22 
IIb 1 411,67 1 974,05 1 490,62 2 086,99 1 619,}8 2 264,16 

III 1 298,90 1 922,05 1 }72,76 2 0}2,99 1 502,}7 2 216;16 
IVa 1 182,51 1 772,70 1 249,16 1 874,}7 1 }69,50 2 044,15 
IVb 1 118,65 1 5}8,89 1 181,18 1 627,17 1 295,}4 1 777 ,}8 

Va 1 008,44 1 404,99 1 064,79 1 485,0} 1 169,68 1 62},91 
Vb 1 008,44 1 }76,15 1 064,79 1 454,13 1 169,68 1 590,95 

Vc 919,82 1 2}8,09 971,08 1 307,89 1 086,85 1 450,44 
VIa 878,62 1 214,40 926,79 1 283,17 1 0}8,44 1 42},66 
Vlb 878,62 1 140,24 926,79 1 203,86 1 0}8,44 1 }38,17 

VII 817,85 1 030,03 862,93 1 087,47 969,43 1 212,51 
VIII 762,2} 918,79 803,19 970,05 905,57 1 085,82 

IXa 738,54 873,47 778,47 921,64 878,79 1 033,29 
IXb 711,76 837,42 750,66 883,53 848,92 992,09 

X 665,41 790,04 701,22 833,06 795.36 937,50 

1) Grundvergütung einschl .. des örtlichen Sonderzuschlages und des Ortszuschlages. 
2) Anfangsvergütung in den Vergütungsgruppen III bis X über 21, in den Vergütungsgruppen Ia bis 

IIb über 25 Jabre. 

"' ~ 



158 Schaubild 25 

Entwicklung der durchschn~lichen Bruttowochen- und -monatsverdienste 
in Industrie und Handel1957 bis 1969 

1957-100 

BRUTTO-
-- WOCHEN- c Männer 
o---o c Frauen 
-- MONATS- c Männer 
-- c Frauen 

VERDIENSTE 

Statistisches Landesamt Harnburg 



Sozialprodukt 
1. Das Sozialprodukt im Bundesgebiet 1967 bis 1969 

Bereiche 

Einkommens- und Verwendungsarten 

Land- und Forstwirtschalt 
Warenproduzierendes Gewerbe 
Handel und Verkehr 
Dienatleietungeu.nternebmen 
Staat und private Hauehel te 

Bruttoinlandsprodukt 
:!: Saldo der Erwerbe- und Vermögenseinkommen 

zwiacben Inländern und der übrigen Wal t 

Bru ttoeozialprodukt 
- J.bacbrei bungen 

Rettesozialprodukt zu ltarktpreiaen 
- Indirekte Steuern abzUglieb Subventionen 

Nettosozialprodukt zu Faktorkeilten 
(Volkseinkommen) 

Bruttoeinkommen aus unselbständiger Arbeit 
Bruttoeinkommen aus Unternehmertätigtel t 

und Vermögen 

Volkseinkommen 

Fußnote siehe am. Schluß dieser 'l'abelle. 

- Vorläufige Ergebnisse -

I. EntatehWlB des Sosialprodukte 
- in l1rd D1l -

20,2 20,5 21,8 
251,2 288,} 327,4 
96,6 102,5 111,6 
69,4 75.5 84,1 
52,6 56,2 62,4 

496,1 l) 539,2 1) 601,4 

- 1,5 - 0,7 - 0,4 

494,6 5J0,5 601 ,o 
5},8 57.4 6),7 

440,6 481,1 5J7,J 
65,7 65,8 77,0 

315,1 415,3 459.4 

li. Verteilung des Volkaeinkomtl:lena 
- in Urd DJI -

266,0 

1969 

20,2 21,1 21,6 
2}6,4 259,0 285,6 
82,6 86,8 9),6 
5),6 55,0 56,7 
}9, 1 40,4 41 ,o 

4J1,9 462,2 490,7 

- 1,4 - 0,7 - 0,5 

4}0,5 461.5 498,2 
49,1 52,2 55,0 

}81,4 409,) 442,4 

~-



Noch: 1. Das Sozialprodukt im Bundesgebiet 1967 bis 1969 

Bereiche 

Einkommens- und Verwendungsarten 

Privater Verbrauch 
5 taa tsverbrauch 
Bruttoanlageinvestitionen 

Ausrüstungen 
Bauten 

Vorratsveränderung 
Außenbei trag 

Ausfuhr 
Einfuhr 

Bruttosozialprodukt 

Bruttosozialprodukt 
Nettosozialprodukt 

zu Marktpreisen 
zu Faktorkosten 

Privater Verbrauch 
Staatsverbrauch 
Bruttoanlageinvestitionen 

Ausrüstungen 
Bauten 

Ausfuhr 
Einfuhr 

- Vorläufige Ergebnisse -

III. Verwendung dea Sozialprodukts 
- in Mrd DM -

284,2 }01 '1 JJ2,J 
81 ,o Bj,6 9),2 

114,4 124,8 146,9 
48,0 52,9 68,0 
66,4 71 .9 7B,9 

- 1,) + 11,0 + 13,5 
+ 16,) + 18,0 + 15,2 

110,5 124,4 141,6 
94.J 106,4 126,4 

494,6 5JB,5 601 ,o 

IV. Zuwachsraten 
- in v.H. 

0,8 B,9 11,6 

0,2 9,1 11,7 
0,5 10,7 10,6 
2,) 5,9 10,3 
5.9 J,J 11,4 - 9.4 9,0 11' 7 

- 0, 7 10,1 28,6 
9.9 B,j 9. 7 
8,1 12,5 13,8 
1,6 

248,9 258,9 
62,6 62,) 

103,8 112,1 
44,6 49,J 
59,2 62,8 

- 1,2 + 11,0 
+ 16,2 + 17,2 

105,6 119,8 
89,4 102,6 

430,5 461,5 

- O,J 7,2 

- 1,1 7 .J 

0,6 4,0 
J,J - 0,9 - 8,4 B,O 

- 9,0 10,5 
- 7.9 6,0 

8,5 13,4 
-12,8 18,8 1,) 14,7 

~Unterschied zwischen Bruttoinlandsprodukt insgesamt und Summe der Bereiche entspricht der Differenz 
zwischen dem Vorsteuerabzug an Umsatzsteuer auf Investitionen und der Investitionssteuer. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 

278,8 
64,8 

126,5 
61.5 
64,9 

+ 13,3 
+ 14,9 

134,1 
119,2 

498,2 

8,0 

B,1 

7. 7 
4,1 

12,8 
24,8 
),4 

11 t9 
16,2 
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2. Das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen in den Bundeslandern 
1967 bis 1969 

- Vorläufige Brgebnisee -

1967 1966 1969 
Länder 

in Mrd DM 

in jeweiligen Preisen 

Schleswig-Hol etein 17.7 19,0 20,8 
Hamburg 27,2 29,2 ~1,6 

Niedereachsen 49,6 55,1 60,6 
Bremen 7.9 6,4 9.4 

Nordrhein-Westfalen 145,1 157,2 174.4 
Hessen 46,5 50,7 57,1 
Rheinland-Pfalz 25, ~ 27.7 ~1 ,1 
Baden-Württemberg 72.7 77.3 67.5 

Bayern 77,2 65,7 96,5 
Saarland 7,6 6,1 9,2 
Berlin (Weet) 19,2 20,8 2~ ,o 

Bundesgebiet 496,1 5~9.2 601,4 

in Preisen von 1962 

Sohle ewig-Holetein 15,3 16, ~ 17,2 
Hamburg 2~. 5 24,6 26,0 
Niedersachsen 4~,1 47.4 50,4 
Bremen 6,6 7,2 7. 7 

Nordrhein-Westfalen 127.2 1~4,6 145,0 
Hessen 40,6 4~. ~ 47,1 
Rheinland-Pfalz 22,2. 2~,9 25,9 
Baden-Württemberg 6~,1 66,6 72.9 

Bayern 67,1 73.7 80,2 
Saarland 6, 6 7,0 7,6 
Berlin (West) 16,4 17.5 16,6 

Bundesgebiet 4~1,9 462.2 496,7 

11 Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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3. Das Brutloinlandsprodukt zu Marktpreisen in Harnburg und im Bundesgebiet 1966 
nach Wirtschaftsbereichen 

- Vorläufige Ergebnhae -

Ilereiche Bund 

in jeweiligen Preisen 

L d an - un d F h ft oratw rtac a 
Tierhel tung und Fischerei 206 20 470 0, 7 },0 
Energiewirtschaft und Bergbau }71 22 420 1 ,} 4,1 
Verarbei tendee Gewerbe 6 905 226 160 }0,} 41,6 
Baugewerbe 1 5}8 }9 710 5,2 7,} 
Handel 7 024 71 1}0 2},9 ,,,, 
Verkehr und NaohriohtenUbermi ttlung 4 252 }1 410 14,4 5,6 
Kredi tineti tute und Veraicherunga-
gewerbe 796 1} 9}0 2,7 2,6 
Wohnungsvermietung 981 20 900 },} },6 
Dienstleistungen, soweit von Unter-
nehmen und Freien Berufen erbracht 2 955 40 640 10,0 7.5 
Staat 2 i44 47 750 7 ,} 6,6 
Private Bauehai te und Private 
Organiu tionen ohne Erwerbscharakter 256 6 440 0,9 1,6 

Summe der lJereiche 29 429 542 980 100 100 
Vorsteuerabzug an Umsatzeteuer auf 
lnveeti tionen 21} } 600 

Bruttoinlandeprodukt 29 216 5}9 100 

in Preisen von 1962 
Land- und Forstwirtschaft, 
Tierhaltung und Fischerei 212 21 060 0,9 4.5 

.. Ene~gie und Bergbau }27 19 780 1,} 4,} 
VeraZ.bei tendee Gewerbe • 8 0}8 204 170 }2,6 44,2 
Baugewerbe 1 }56. ·}5 020 5,5 7,6 
Handel 5 96f 60 570 24;} 13,1 
Verkehr und Nachrichtenübermittlung } 546 26 190 14,4 5.7 
Kredi tinati tu to und Veraieherunga-
gewerbe 6}6 " 120 2,6 2,4 
Wohnungsvermietung 672 14 }20 2, 7 }, 1 
Dienstleistungen, soweit von Unter-
nehmen und Freien Berufen erbracht 2 149 29 560 8,7 6,4 
Staat 1 542 l4 l50 6,2 7 o4 
Private Hauehalte und Private 
Organisationen ohne Erwerbecharakter 186 6 070 0,8 1,} 

:Sru t toinl and aproduk t 24 645 462 210 100 100 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 



4. Oie Beitrage der Wirtschaftsbereiche zum Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen 
in den Bundesländern 1969 
(in jeweiligen Preisen) 

w Vorläufige Ergebnisse -

Bei träge der Dereiche zum 
Brut toinlandaprodukt 

Land- und · 

Länder wi~~:~~;ft Produ- Handel 

Brutto­
S=o inla.nds-

le~;~~~;;n Bereiche pro:)kt 

J) 
Tier- ' zierendes und 

hal tung Gew~r)be Ver:)ehr 
und 

Fischerei 

in Mrd DM 

Schleswig-Hols tein 1 ,8 9,6 ),8 5,8 21 ,o 
Hamburg 0,2 11,6 12 ,; 7.9 32,1 
Uiedersachaen 4,8 31 ,; 9.9 15,2 61 ,2 
Bremen 0,1 3,9 j,j 2,1 9.4 

Nordrhein-Westfalen J.9 99,6 )2, 7 40,0 176,2 
Hessen 1,8 29,J 11,5 15,2 57.7 
Rhoinland-Pfalz 1,5 17.9 4,6 7.4 )1 .4 
Baden-Württemberg 3,0 52,3 12,9 20,2 88,4 

Bayern 4,5 54,0 15,2 23,7 97.4 
Saarland 0,2 5,4 1,5 2,2 9.3 
Berl1n (West) 0,1 12,; j,8 6,9 23,1 

Bunde9gebiet 21,8 327,4 111,6 146,5 607,2 

Anteile der Bereiche in % 

Schleawig-Hols tein 8,5 45,6 16,2 27,6 100 
Harnburg o, 7 36,2 38,4 24,7 100 
Niedersachsen 7 ,o 51,2 16,2 24,6 100 
Bremen 1,2 41 ,2 35.4 22,2 100 

Nordrhein-Wee tfalen 2,2 j6,5 10,5 22,7 100 
Hessen j,O 50,8 19,9 26,2 100 
Rhoinland-Pfalz 4. 7 57,1 14,7 23,5 100 
Baden-Württemberg 3.4 59,1 14,6 22,9 100 

Bayern 4,6 55.5 15,6 24,4 •100 
Saarland 1,9 58,6 15,0 23,7 100 
Berlin (West) 0,3 53.3 16,6 29,8 100 

Bunde sge biet 3,6 53.9 10,4 24,1 100 

1l Enorgiewirtech'aft und Bergbau, Verarbei tondes Gewerbe, Baugewerbe. 
2 Einachl. Nachrichtenübermittlung. 
3 Kreditinstitute und Versicherungagewerbe, Wohnungavermietung, Staat, 

Sonstige Dienstleistungen. 

20,8 
31 ,B 
60,6 

9,.4 
174.4 

57 I 1 
31 '1 
87,5 

96,5 
9,2 

23,0 

601,4 

4) Der Unterschied zwischen Bruttoinlandeprodukt inageaemt und Summe der 
Bereiche entspricht der Differenz zwischen dem Vorsteuerabzug an Urn­
eatzeteuer auf Investitionen und der Investitionssteuer. 

Abweichungen in den Sun::mcn durch Runden der Zahlen 

163 



164 

5. Das Brutloinlandsprodukt zu Marktpreisen 1957, 1961, 1964 und 1966 
in Jeweiligen Preisen -

Bruttoinlandeprodukt 

Gebiete absolut in Mio DM I Meßzahlen 

1957 I 1961 I 1964 I 1966 ,>1 <,9;~6: 100) 

Länder 

Schleswig-Hola tein 7 705 11 027 14 191 16 72~ 217 
Hamburg 12 9~4 18 160 22 l5l 25 799 199 
Niedersachsen 2l 1)6 ll 664 42 561 46 904 211 
Bremen 4 101 5 2~6 6 522 7 647 166 
Nordrhein-Westfalen 74 152 99 61l 12l 916 141 083 190 
Hessen 18 842 26 456 l7 22~ 44 12l 2~4 
Rheinland-Pfalz 10 945 15 lOO 19 645 2~ 677 216 
Baden-Württemberg l1 1l4 47 064 60 990 71 666 2j0 
Bayern ll 401 49 205 64 141 75 592 226 
Saarland 5 596 6 6)2 7 514 
Berlin (Weet) 9 095 1} 255 15 965 16 780 206 

Bundesgebiet 2),25 465 l26 600 414 600 461 510 2) 210 

Großstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin (West) und Hamburg) 

München 6 6J9 9 94~ 1l 097 15 460 2ll 
Köln 4 626 6 9ll 9 J67 10 665 2~1 
Essen ~ 92~ 4 66J 6 104 6 666 176 
DUsseldorf 5 264 6 667 6 ~51 9 609 162 
Frankfurt a.M. 5 4l6 7 626 9 970 12 076 222 
Dortmund ~ 696 4 609 5 56~ 6 119 166 
Stuttgart 4 556 7 166 6 692 10 ~52 227 
Bremen ~ 651 4 607 5 766 6 )OB 164 
Hannover ~ 494 . 4 975 6 269 7 060 20l 
Dulsburg l 557 4 251 4 618 5 069 14l 
Nürnberg 2 667 l 766 4 660 5 507 206 
Wuppertal 2 112 2 677 l 579 4 103 194 

Kreiefreie Städte und ßSJDburger Randkreiae 

Kreiofreie Städte: 
Kiel 1 136 1 611 2 04l 2 500 220 
Ltibeck 969 1 438 1 800 2 106 21l 
NeumUnster l16 425 519 566 1)6 
LUnaburg 226 l27 410 466 206 

Landkreise 1 

Pinneberg 665 1 005 , 444 1 901 276 
Segeberg 25l l70 520 64, 25l 
Stormarn 594 675 1 082 1 206 20~ 
Hzgt. Lauenburg l7l 466 594 709 190 
Stade l44 502 727 622 2l9 
Harburg 2l9 l45 452 507 212 
LUneburg 11l 177 219 252 22j 

1) Vorläufige Ergebnisse •• 2) Ohne Saarland. 

Abweichungen in den Summen durch Runden der Zahlen 
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6. Das Bruttoinlandsprodukt zu Marktpreisen je Kopf der Wirtschaftsbevölkerung 
1957. 1961. 1964 und 1966 
in jeweiligen Preisen ~ 

Bruttoinlandsprodukt 
je Kopf der Wirtschaftsbevölkerung 

Gebiete absolut in DM I Meßzahlen 

1957 I 1961 I 1964 -, 1966 1 )\ (19;~ 6~ 100) 

Länder 

Schleswig-Holste in J 560 5 OJO 6 )00 7 240 20) 
Harnburg 6 7JO 9 0)0 10 860 12 500 166 
Niedersachsen J 6JO 5 240 6 470 7 JJO 202 
Bremen 5 6JO 6 5JO 7 880 9 020 160 

Nordrhein-Westfalen 4 920 6 240 7 5JO 6 450 1]2 
Hessen 4 150 5 9JO 7 4JO 6 660 209 
Rheinland-Pfalz J 460 4 750 5 970 6 990 201 
Baden-WUrttemberg 4 290 6 010 7 410 6 )60 195 

Bayern J 660 5 190 6 490 7 490 205 
Saarland 5 100 6 040 6 510 
Berlin (West) 4 000 5 9JO 7 )10 8 600 215 

Bundesgebiet 2) 4 290 5 640 7 150 8 100 2) 169 

Großstädte über 400 000 Einwohner (ohne Berlin (West) und Hamburg) 

MUnchen 5 760 7 640 9 460 10 750 166 
Köln 5 560 7 590 9 660 11 000 196 
Essen 5 410 6 270 8 190 9 J40 17J 
Düsseldorf 6 760 6 170 10 260 11 650 175 

Frankfurt a.M. 6 690 6 )90 10 580 12 9JO 19) 
Dortmund 5 590 6 720 8 010 9 490 170 
Stuttgart 5 640 6 620 10 750 11 840 210 
Bremen 6 170 7 010 6 470 9 610 156 

Hannover 5 JJO 6 640 6 720 10 190 191 
Duieburg 6 770 7 6)0 6 64U 9 760 144 
Uilrnberg 4 960 6 420 7 6)0 9 140 164 
V.'uppertal 4 910 6 510 6 060 9 260 169 

Kreisfreie Städte und Hamburger Randkreise 
Kreisfreie Städte1 

Kiel J 940 5 140 6 590 8 090 205 
LUbeck 4 090 5 690 7 040 8 110 196 
Neumünster 4 100 5 150 6 290 6 940 169 
Lüneburg l 660 4 940 6 040 6 960 179 

Landkreise 1 

Pinneberg 4 150 5 690 7 7)0 9 500 229 
Segeberg J 010 4 460 5 640 6 620 227 
Stormarn 6 240 8 710 10 030 10 390 167 
Hzgt. Lauenburg J 2)0 4 520 5 JOO 6 180 191 
Stade 2 750 4 140 5 880 6 490 2)6 

Harburg 2 610 4 130 4 960 5 260 202 

Lüneburg 2 270 4 060 4 960 5 520 24) . ' 
1) Vorläufige Ergebnisse.- 2 ) Ohne Saarland, 
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Schaubild 26 

Anteile der Wirtschaftsbereiche am Bruttoinlandsprodukt 1967 bis 1969 
- in jeweiligen Preisen -

1967 1968 1969 
27,2Mrd DM 29,2Mrd DM 31,8Mrd DM 

1967 1968 1969 
496,1Mrd DM 539,2Mrd DM 6D1,4Mrd DM 

- Land-u.Forstwirtschaft ~ Warenproduzierendes Gewerbe 

liiJ Handel und Verkehr IIiliilll Dienstleistungsunternehmen 

~ Staat und Private Haushallt · 
Statltlltchu Landuamt Hambura@ 



Anhang 
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Stadtteile -Lfd. 
Nr. Bezirke -

Ortsamtegebiete (OG.) 

1 Samburg-Altstadt 
2 Neustadt 
3 St. Pauli 
4 St. Georg 
5 Klostertor 
6 Rammerbrock 
7 Borgfelde 
8 Ramm-Nord 
9 Bamm-Mi tte 

10 Bamm-Stld 
11 Born 
12 Billstadt 
13 Billbrook 
14 Billwerder Ausschlag 
15 Rothenburgsort 
16 Veddel 
17 Kleiner Graabrook 
18 Steinwerder 
19 Wal tershof 
20 Finkenwerder 
21 Neuwerk 

22 Remburg-Mitte zusammen 

davon 
23 Kerngebiet 

24 OG. Billstadt 
25 OG. Veddel.Rothenb • ort 
26 OG. Firikenwerder 

27 Altona·Altetadt 
26 Al tona-Nord 
29 Ottensen 
30 Bahrenfeld 
31 GroS Flottbek 
32 0 thmarechen 
33 Lurup 
34 Oedorf 
35 Nienstedten 
}6 Blankeneae 
37 I eerbrook 

Orts-
teil 
Nr. 

101-103 
104-107 
108-112 
113-114 
115-116 
117-119 
120-121 
122-124 
125-126 
127-128 
129-130 

1J1 
1)2 
1)3 
134 
1J5 
136 
137 
138 
139 
140 

101·140 

101-126 
u.140 

129-132 
133-137 
138-139 

201-206 
207-209 
210-213 
214-216 

217 
216 
219 
220 
221 

222-223 
224 

Fläche 
in ha 
Stand 

1.10. 
1969 

235,0 
225,2 
255.9 
184,1 
209,1 
152,4 
89,0 

183,8 
es,o 

112,9 
604,8 

1 699,2 
611 '1 
644,0 
118,3 
4J6,5 
448,3 
1BO, 1 
771 '1 

2 049.7 
580,7 

10 475,6 

2 312,5 
2 915,1 
2 427,2 
2 620,6 

269,3 
218,2 
296,1 

, 093,2 
244,8 
601,4 
642,0 
716,4 
439,0 
82},6 
267,5 

1. Ausgewahtte Daten nach Stad! 

Wohnbevölkerung 

17 .5. I 
1939 

14 757 
50 J69 
60 J15 
35 J98 
12 507 
44 756 
24 99J 
41 502 
29 546 
19 266 
2J 370 
12 887 
2 JJ2 

21 174 
24 815 
8 160 
2 179 

848 
313 

6 318 
59 

435 866 

l33 470 

38 589 
57 176 

6 631 

65 376 
30 967 
42 636 
25 710 

8 108 
7 049 
7 357 
4 669 
5 153 

13 087 
4 698 

6.6. 
1961 

4 913 
22 568 
42 49J 
16 051 
2 415 

769 
8 119 

J5 489 
14 J03 
5 078 

49 807 
3J )20 
9 952 
6 041 
5 )19 
8 049 
2 321 
1 253 
4 171 

17 061 
81 

291 593 

152 299 

93 079 
24 98J 
21 232 

39 965 
JO 225 
47 390 
37 612 
12 973 
12 657 
24 026 
15 650 
8 J07 

16 622 
7 84l 

I 
1.10. 
1969 

Bezirk 

2 229 
15 864 
JJ 189 
16 815 

1 465 
597 

7 025 
29 472 
12 901 
4 912 

52 401 
45 474 
5 780 
6 5JJ 
4 771 
5 524 
1 771 
1 142 
1 773 

14 729 
49 

264 436 

124 538 

103 655 
19 741 
16 502 

Bezirk 

32 430 
24 733 
37 539 
31 517 
11 986 
11 435 
32 548 
26 676 
1 J76 

15 289 
11 219 

1) Bei der Erstellung dies•r Tabelle ist auf die Bereinigung von geringfügigen 
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teilen U und Verwaltungsgebieten 
Bevöl- Zu- (+) oder kerunge-

Abnahme (-) lndustriebetrie be dichte der Bevölkerung Wohnungs- und darin 'Beschäftigte .. 1969 
bestand 

Lfd. 1.10. .. 
1969 gegenOber 25.10. I 

Nr. 

Ein- 1961 1968 Betriebe Beaehti.ftigte 

~~hner 
e ha R!:::t I ~n 1965 1 1969 1 1965 1 1969 

Hamburg-Mi tte 

9.5 - 2 684 - 54,6 1 423 56 49 7 447 7 326 1 
70,5 - 6 664 - 29,6 6477 54 40 13 1)) 10 422 2 

129,7 - 9 304 - 21.9 12 345 40 32 } 111 2 7)6 3 
91.3 + 764 + 4,8 4 970 20 19 5 456 5 606 4 
7,0 - 950 - 39,3 57) 10 10 2 195 1 880 5 
3.9 - 192 - 24,3 264 57 45 4 634 4 316 6 

76,9 - 1 094 - 13,5 3 462 11 9 760 306 7 
160,3 - 6 017 - 17,0 13 615 7 7 183 164 6 
151 ,a - 1 402 - 9,6 5 148 8 7 1 245 1 253 9 
43.5 - 166 - 3.3 1 509 19 19 1 704 1 714 10 
86,6 + 2 594 + 5,2 17 437 4 4 1 579 1 580 11 
26,8 + 12 154 + 36,5 16 513 10 10 362 324 12 
9.5 - 4 172 - 41.9 947 51 49 7 35.7 7 410 13 

10,1 - 1 508 - w,a 1 978 37 31 3 048 2 735 14 
40,3 - 548 - 10,} 1 680 - - 15 
12,7 - 2 525 - 31.4 2 290 36 )) 6 083 6 014 16 
4,0 - 550 - 23,7 745 6 6 946 1 048 17 
1,5 - 111 - 8,9 136 25 23 18 847 16 192 18 
2,3 - 2 398 - 57.5 69 3 725 19 
7,2 - 2 ))2 - 13,7 4 586 4 4 10 005 9 210 20 
0,1 - 32 - 39,ö - - - - - 21 

~5.2 - 27 157 - 9. 3 96 387 457 400 69 164 82 983 22 

53.9 - 27 761 - 18,2 50 006 282 237 40 068 35 745 23 
35,6 + 10 576 + 11,4 34 897 65 63 9 298 9 314 24 
8,1 - 5 242 - 21,0 6 829 105 93 28 940 27 989 25 
5.9 - 4 7)0 - 22,} 4 655 5 7 10 858 9 935 26 

Al tona 

120,4 - 7 535 - 18,9 12 882 39 30 1 816 2 066 27 
11},4 - 5 492 - 18,2 9 455 16 24 1 727 2 455 28 
126,8 - 9 851 - 20,8 15 590 70 59 9 BB5 7 667 29 
26,8 - 6 095 ... 16,2 11 291 66 77 12 803 11 0}1 30 
49,0 987 - 7,6 4 429 31 
19,0 - , 222 - 9. 7 4 310 11 11 3 327 2 632 32 
50,7 + 8 520 + 35.5 9 979 6 7 1 360 1 781 )) 
37,2 + 11 026 + 70,5 6 194 34 
16,6 931 - 11,2 2 600 35 
16,6 - 33)) .. 17,9 5 843 36 
41.9 + 3 376 + 43,0 4 007 37 

Abweichungen einzelner Stadt teilaergebniaee verzieh te t worden. 
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Noch: 1. Ausgewahlte Daten nach Stadt 

Stad t.teile Fläche Wohnbevtllkerung 

Lfd. - Orte- in ha 
Bezirke teil Stand Nr. - Nr. 1.10. 

I I 
Orteamtegebiete (OG.) 1969 17 ·5· 6.6. 1.10. 

1939 1961 1969 

noeha Bezirk 

38 Sillldorf 225 561.9 1 684 6 668 7 333 
}9 Rissen 226 1 664,8 3 602 10 364 10 838 

40 Al tona zusammen 201-226 0}8,2 220 298 272 304 260 919 

davon 
41 Kerngebiet 201-218 2 72},0 180 048 180 822 149 640 
42 OG. Blankenase 219-226 5 115,2 40 250 91 482 111 219 

Bezirk 

4} Eimabüttel 301-310 322,9 122 571 89 852 74 312 
44 Rotherbaum 311-312 268,2 32 011 29 268 22 214 
45 Rarvestehude 313-314 201,9 23 836 27 789 22 209 
46 Hoheluft-West 315-316 66,1 26 944 21 227 17 t 1} 
47 Lokstadt 317 406,6 7 693 17 895 21 797 
48 Niendorf 318 1 267.3 7 940 21 877 35 791 
49 Sehnelsen 319 905,2 7 196 14 090 16 456 
50 Eidelated t 320 865,0 7 169 19 179 27 502 
51 Stellingen 321 571.9 9 175 18 668 22 998 

52 EimabUttel zusammen }01-}21 4 975,1 244 535 260 045 260 472 
davon 

53 Kerngebiet 301-316 879,1 205 362 168 136 135 928 
54 OG. Lokstod t 317-319 2 659,1 22 829 53 862 74 044 
55 OG. Stellingen 320-321 1 436,9 16 344 38 047 50 500 

Bezirk 

56 Hoheluft-Ost 401-402 58,1 18 885 16 349 13 080 
57 Eppendorf 403-405 271,6 34 115 38 l42 jO 759 
58 Groß Boratel 406 487' 7 4 936 18 582 14 714 
59 Aletordorf 407 }06, 1 9 362 16 502 14 582 
60 Winterhude 408-413 760,0 65 927 79 2l5 63 390 
61 Uhlenhorat 414-415 217,6 32 897 25 375 20 918 
62 Hohenfelde 416-417 112,} 24 938 13 4l6 11 100 
6} Barmbek-Süd 418-423 306,0 96 755 48 817 42 178 
64 Dulaberg 424-425 118,1 26 855 29 500 22 747 
65 Barcbek-Nord 426-429 }91 ,4 71 826 64 l91 52 090 
66 Ohladorf 430 718,5 11 189 19 598 17 989 
67 FublebUttel 431 614,6 10 915 16 9ll 14 466 
68 Langenhorn 4l2 1 384,6 15 514 41 696 46 377 

69 Hamburg-Nord zusammen 401-432 5 747,2 424 114 428 756 l64 l92 

1) Bei der Erstellung dieser Tabelle iat auf die Bereinigung von geringfilgigen 
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teilenO und Verwatlungsgebieten 
hvöl~ Zu- (+) oder 

kerungs~ 
Abnahme (-) Industriebetriebe 

dichte der Bevölkerung Wohnungs- und darin Beschäftigte 
am 1969 beete.nd Lfd. 

1.10. gegenüber am Nr. 
1969 25.10. I Ein- 1961 1968 Betriebe Beschäftigte 

wohner g!::;t I ~n 1965 1 1969 1 1965 1 1969 . ha 

Altona 

1},1 + 665 + 10,0 2 586 
267 

}8 
6,5 + 474 + 4,6 } 069 } 3 291 39 

33.3 - 11 305 - 4,2 95 0}5 236 216 }1 8}0 28 575 40 

55,0 - 31 102 - 17,2 57 957 223 202 29 615 25 880 41 
21 ,e + 19 797 + 21,6 37 078 13 14 2 215 2 695 42 

EimebUttel 

2}0, 1 - 15 540 - 17,3 }1 379 }4 29 2 }91 1 596 43 
7111 - 7 054 - 24,1 B 164 18 18 } 209 } 480 44 

110,4 - 5 500 - 19,8 9 422 7 6 592 669 45 
258,9 - 4 114 - 19,4 7 014 9 8 4 129 4 54} 46 
44,8 + } 902 • 21 ,e 8 }11 16 16 6 021 6 121 47 
28,2 + 1} 914 + 6},6 12 018 11 10 473 467 40 
18,2 + 2 }66 + 16,0 5 105 9 7 659 }71 49 
}1 ,B + 8 }2} + 43.4 9 41} 28 2} 1 765 1 475 50 
40,2 + 4 130 + 21,9 8 677 31 }6 2 772 } 178 51 

52,4 + 427 + 0,2 99 50} 16} 15} 22 091 21 900 52 

154,6 - 32 208 - 19,2 55 979 68 61 10 401 10 288 53 
27,6 + 20 182 + 37,5 25 4}4 }6 }} 7 15} 6 959 54 
}5,1 + 12 45} + }2,7 18 090 59 59 4 537 4 65} 55 

Hamburg-Nord 

225,1 - ' 269 - 20,0 5 604 11 9 528 )18 56 
11},} - 7 58) - 19,8 12 )26 8 6 8)1 540 57 

30,2 - 3 860 - 20,8 3 494 6 9 995 5 661 58 
47,6 - 1 920 - 11,6 4 735 9 8 973 1 016 59 
8},4 - 15 845 - 20,0 27 870 )2 24 4 l72 4 793 60 
96,1 - 4 457 - 17,6 9 102 8 7 }25 424 61 
98,0 - 2 JJ6 - 17,4 4 906 10 7 552 186 62 

1}7 ,B - 6 6)9 - 1},6 18 411 41 " 4 00) } 160 63 
191,6 - 6 753 - 22,9 10 878 - - - - 64 
1}}, 1 - 12 }01 - 19,1 24 475 19 14 4 439 3 753 65 
25,0 - 1 609 - 8,2 7 158 4 0 4 1 768 2 509 66 
2},5 - 2 465 - 14,6 5 878 3 4 475 420 67 
Jl,5 + 4 681 ... 11,2 14 959 14 11 2 }80 1 962 68 

6),4 - 64 )64 - 15,0 149 796 165 1)6 21 641 24 744 69 

Abweichungen einzelner Stadtteilsergebnisse verzichtet worden. 
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Stadtteile 

Lfd. - Orts-
Betriebe teil Nr. - Nr. 

Orteamtsgebiete (OG.) 

691Haoburg-Nord zuaamoen 1401-4l21 
davon 

70 Kerngebiet 401-41} 
71 OG. Barmbek-Uhlenhoret 414-429 
72 OG. Fuhlabüttel 4}0-4}2 

13 Eilbek 501-504 
74 Wandabek 505-509 
75 J&arien thal 510-511 
76 Jenfeld 512 
71 Tanndorf 51l 
78 Farmaen-Berne 514 
79 Bramfeld 515 
80 Steilhoop 516 
81 WallingebUttel 517 
82 Sasel 518 
8} Poppenbiittel 519 
84 Hummelsbtittel 520 
85 Lem~~ahl-Mellingeted t 521 
86 Duvene ted t 522 
87 Wohldorf -Ohls ted t 52l 
88 Bergsted t 524 
89 Volkedorf 525 
90 Rebleted t 526 

91 Wandebek zusa11men 501-526 
davon 

92 Kerngebiet 501-514 
9l OG. Bre..mfeld 515-516 
94 OG. AlBtertal 517-520 
95 OG. Walddörfer 521-525 
96 OG. Rahlstedt 526 

97 Lohbrtigge 601 
98 Bergedorf 602-60l 
99 Curelack 604 

100 Altengamme 605 
101 Neuenglltnme 606 
102 Kirchwerder 607 
10l Ochsenwerder 608 
104 Rei tbrook 609 

Noch 1. Ausgewahlle Daten nach Stadt 

Fläche 
in ha 
Stand 

1.10. 
1969 

5 747,21 
1 88},5 
1 146,0 
2 717.7 

168,8 
599,8 
}24,4 
498,5 
l92,4 
827.5 

1 006,8 
245.7 
4<?7 ,2 
8l5,9 
616,1 
911,9 
79l,6 
682,4 

1 732,} 
705,4 

1 157,8 
2 661,6 

14 768,1 

2 811,4 
1 252,5 
2 971,1 
5 071,5 
2 661,6 

1 245,2 
927.7 

1 061,8 
1 5l1,2 
1 861,8 
l 2l5.4 
1 416,4 

665,7 

WohnbevBlkerung 

I 
'7·5· 
19l9 

424 

1ll 
25l 

l7 

1141 
225 
271 
618 

49 081 
32 711 
9 967 
4 1l8 
5 852 
8 l65 
9 42l 

270 
4 971 
5 712 
4 467 
1 966 
1 047 
1 280 
1 788 
1 509 
6 569 

17 560 

166 676 

110 114 
9 69l 

17 116 
12 19l 
17 560 

9 20l 
2j 8l9 

1 925 
1 71l 
2 526 
6 5l6 
2 247 

490 

I 
6.6. 1.10. 
1961 1969 

noch: Bezirk 

428 7561l64 l921 
169 010 1l6 525 
181 519 149 Oll 

78 227 78 8l4 

Bezirk 

29 917 25 7ll 
l.5 l52 l7 894 
1l 415 12 624 
14 191 20 247 
15 591 15 198 
28 2l4 l2 1l9 
40 92l 55 l51 

8 042 6 295 
9 216 8 757 

15 40l 18 581 
1} 112 16 l4l 

5 482 7 617 
l 040 l 2l6 
2 818 l 42l 
l 748 l 655 
4 718 7 672 

14 482 14 74l 
44 8l5 79 287 

}02 521 j68 795 

1j6 700 14l 8l5 
48 965 61 646 
4l 215 51 298 
28 806 l2 729 
44 8l5 79 287 

Bezirk 

17 602 l7 47l 
l1 987 29 878 

2 }21 2 ll2 
2 160 2 022 
4 Ol1 l 684 
7 842 7 760 
2 562 2 402 

577 501 

1) Bei der Erstellung dieser Tabelle ist auf die Bereinigung von geringfügigen 



teilenU und VerwaHungsgebieten 
Devöl- Zu- (-+) oder kerunge-

Abnahme (-) 
dichte der :Bevölkerung 

am 1969 1.10. 
1969 

gegenüber 

Ein- 1961 

~ohner ins- j in 
e ha gesamt ~ 

Hamburg-Nord 

6},4 

72,5 
130,0 
29,0 I ~ :: ::: I~ ::::1 

- }2 486 - 17,9 
+ 607 + o,e 

Wandebek 

152,4 - 4 184 .. 14,0 
6},2 + 2 542 + 7,2 
}8,9 - 791 - 5.9 
40,6 + 6 056 + 42,7 
}8, 7 - }9} - 2,5 
38,8 + } 905 + 1},8 
55,0 + 14 428 + 35.3 
25,6 - 1 747 - 21 '7 
21 .s - 461 5,0 
22,2 + } 178 + 20,6 
20,0 + } 2}1 ... 24,6 
8,4 + 2 1 )5 + 38,9 
4,1 + 196 + 6,4 
5,0 + 605 + 21,5 
2,1 - 9} - 2,5 

10,9 + 2 954 + 62,6 
12,7 + 261 + 1,8 
29,6 + 34 452 + 76,8 

25,0 + 66 274 + 21 r9 

51,2 + 7 1}5 + 5,2 
49,2 + 12 681 + 25,9 
17 ,} + 8 083 + 18,7 
6,5 + ' 92} + 1},6 

29,8 + }4 452 + 76,8 

Bergedorf 

30,1 + 19 871 +112,9 
32,2 - 2 109 - 6,6 
2,2 11 + 0,5 
1,} 1 }8 - 6,4 
2,0 }47 - 8,6 
2,4 82 - 1,1 
1 '7 160 - 6,2 
0,8 76 - 13,2 

Wohnungs-
bestand 

am 
25.10. 

1969 

149 796 

54 029 
67 772 
27 995 

11 547 
15 }44 
4 779 
5 086 
5 262 

10 285 
19 77} 

1 194 
} }}) 
6 }41 
5 199 
2 140 
1 021 
1 078 
1 162 
2 26} 
5 121 

26 }27 

127 255 

52 )0} 
20 967 
17 013 
10 645 
26 }27 

1} 207 
10 015 

670 
589 
9}} 

2 140 
624 
129 

Industriebetriebe 
und darin Beschäftigte 

Betriebe I. 
1965 1 1969 1 

1651 
66 
78 
21 

}0 
99 

4 
5 

2) 

22 -
} 
} 

--
-

9 

204 

16} 
22 

8 

9 

4 
2} 

1}61 
56 
61 
19 

29 
90 

} 

5 
19 

18 

4 

-
---

9 

164 

148 
19 

7 

9 

} 
24 

Beschäftigte 

1965 1 1969 

2: :::I :: :::1 
9 }19 7 52} 
4 62} 4 891 

1 877 1 969 
,, 084 12 5}4 

214 1}2 
}}2 292 
994 659 

1 7}6 1 }91 
-

}5} 2)5 
91 - -- --- -

185 202 

19 206 17 805 

16 6)1 15 669 
1 7}6 1 420 

624 557 

185 202 

1 482 1 }70 
4 749 2 62} 

Abweichungen einzelner Stadtteilaergebnieee verzichtet worden. 

Lfd. 
Nr. 

69 

70 
71 
72 

7} 
74 
75 
76 
77 
78 
79 
80 
81 
82 
8} 
84 
85 
86 
87 
88 
89 
90 

91 

92 
9} 
94 
95 
96 

97 
98 
99 

100 
101 
102 
10) 
104 

173 



174 

Noch: 1. Ausgewllhlte Daten nach Stadt 

Stadtteile Fläche Wohnbevölkerung 

Lfd. - Orts- in ha 
Betriebe teil Stand Nr, - Nr, 1.10. 

I 
Ortsamtsgebiete (OG.) 1969 17 .5. I 6.6. 1.10. 

19~9 1961 1969 

noch1 Bezirk 

105 Allermähe 610 1 102,4 1 074 1 715 1 526 
106 Billwerder 611 1 191,0 1 262 ~ 972 2 295 
107 Moorfleet 612 516,4 1 0~4 2 465 1 919 
108 Tatenberg 613 303,6 323 482 473 
109 Spadenland 614 ~39,8 415 481 45~ 

110 Bergedorf zusammen 601-614 15 ~98,4 52 587 78 197 92 720 
davon 

111 Kerngebiet 601-603 2 172,9 ~~ 042 49 589 67 ~51 
112 OG. Vier-u. Marschlande 604-614 1' 225,5 19 545 28 606 25 369 

Bezirk 

113 Barburg 701-702 385,5 36 752 33 706 27 153 
114 Neuland 703 604,5 1 549 2 945 1 469 
115 Gut Moor 704 199.7 145 462 31 ~ 
116 Wilstorf 705 346,0 11 617 15 668 17 694 
117 Rönneburg 706 224,2 1 516 1 904 2 178 
118 Langenbek 707 95.5 466 2 355 2 972 
119 Sinstorf 708 240,1 800 3 ~16 3 153 
120 Marmstorf 709 587' 1 2 346 5277 9 033 
121 Eißendorf 710 837' 1 12 853 20 610 22 558 
122 Heimfeld 711 1 186,3 17 884 27 965 23 338 
12~ Wilhelm8burg 712-714 3 527,2 ~5 630 55 940 52 196 
124 Altenwerder 715 869,1 2 071 2 454 2 109 
125 Moorburg 716 869,2 1 972 2 021 1 517 
126 Hausbruch 717 1 102,4 2 324 5 556 11 240 
127 Neugraben-Fi ech bek 716 2 250,6 3 479 13 532 24 744 
126 Francop 719 901 ,3 657 670 535 
129 Nauenfelde 720 1 537,8 2 943 3 6~2 4 709 
1~0 Cranz 721 136,9 665 798 635 

131 Barburg zusammen 701-721 16 100,7 135 689 199 011 207 548 
davon 

132 Kerngebiet 701-711 4 906,0 65 926 114 208 109 861 
133 OG. Wilhelm8burg 712-714 3 527,2 ~5 630 55 940 52 198 
134 OG. Sildereibe 715-721 7 667' 5 14 131 28 863 45 469 ' 

Freie und He.nee 

1351 I n 8 g e 8 e. m t 

1) Bei der Erstellung dieser Tabelle ist auf die Bereinigung von geringfügigen 
2) eineohlieSlich 18 682 Scbitfsbevölkerung. 
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teilen 1) und Verwaltungsgebieien 
Devöl- Zu- ( +) odf!r 

kerunge- Abnahme (-) Indua triebetriebe 
dichte der Bevölkerung 

Wohnungs- und darin Beschäftigte 
om 1969 

bestand Lfd. 
1.10. am 
1969 

gegenUber 25.10. 1 
Nr. 

Ein-
1961 1968 Betriebe Beschäftigte 

wohner ins- I in 1965 1 1969 1 1965 I 1969 
je ha gesamt " 

Bergedorf 

1,4 - 167 - 10,9 433 - - 105 
1,9 - 1 677 - 42,2 706 106 
3.7 - 546 - 22,2 584 107 
1,6 - 9 - 1,9 134 - - - - 108 
1,3 - 26 - 5,8 107 - - - - 109 

6,0 • 14 523 + 18,6 30 271 34 33 6 793 6 434 110 

31 ,o + 17 762 + }5,8 2} 222 27 21 6 2j1 l 993 111 
1,9 - l 239 ... 11,} 7 049 7 6 562 2 441 112 

Rarburg 

70,4 - 6 553 - 19,4 10 859 30 23 1j 466 11 708 11j 
1,8 - 1 476 .. so, 1 309 3 3 162 175 114 
1,6 - 149 - j2,j 46 - - - - 115 

51' 1 . 2 026 + 12,9 6 915 l 3 277 176 116 
9.1 . 274 + 14,4 729 117 

,, '1 . 617 + 26,2 911 - - - - 116 
1},1 - 163 - 4,9 1 080 119 
15,4 . l 756 + 71,2 3 074 - - - - 120 
26,9 . 1 946 . 9.5 8 161 121 
19,7 - 4 627 - 16,5 8 833 22 24 5 593 5 902 122 
14,8 - l 742 - 6,7 17 196 49 48 1 424 1 136 123 
2,4 - 345 - 14,1 61j l l 47 J6 124 
1,7 - 504 - 24,9 478 125 

10,2 . 5 684 +102,} l 505 126 
11,0 + 11 212 + 82,9 1 jj6 4 4 201 175 127 
0,6 - 135 - 20,1 196 - - - - 128 
J,1 . 877 + 22,9 1 195 4 l 1, 05l ' 1 306 129 
4,6 - 16j - 20,4 224 1j0 

12,9 . 6 5i7 . 4,3 71 662 125 117 28 813 27 807 1j1 

22,4 - 4 347 - 3,8 . 40 919 61 56 19 920 16 345 132 
14,8 l 742 6,7 17 196 49 47 1 424 1 136 1jj 
5.9 + 16 626 + 57,6 13 547 15 14 1 529 1 724 1J4 

atadt Hamburg 

24,2 \- 1j 145 \- O,?j 669 909 \1 38411 239\219 600\210 JOB\ 135 

Abweichungen einzelner Stadtteilaergebniaee verzichtet worden. 
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2. Ausgewahtte Daten for das Umland Harnburg b~ 40 km nach Sektoren. 
Schleswig-Holstein/ 

Fläche Wohnbevölkerung am 
in ha Lfd. 

Gebiete Stand Nr. }1.12. 
1967 17.5.39 6.6.61 }1.12.68 

1 Freie und Hansestadt Samburg 74 723 1 698 }OB 1 8}2 346 1 822 837 
davon 

2 nördlich der El be 54 136 1 543 161 1 600 480 , 590 491 

3 sUdlieh der Elba 20 567 155 207 2}1 666 232 346 

4 Umland Ha.mburg bia 40 km 430 351 355 312 662 919 808 191 
davon 

5 nBrdlich der El be 231 614 222 756 445 526 553 1JJ 
6 sUdlieh dar El be 198 737 132 556 217 391 255 058 

davon 
7 Sektor Nordweot 119 607 1Jj 817 263 608 335 386 
8 .. Nordost 112 007 88 939 181 720 217 747 

9 .. Süd 114 575 62 355 105 677 129 207 

10 . Weat 64 162 70 201 111 514 125 851 

11 Raum Samburg inegaeamt 505 074 2 053 700 2 495 265 2 6}1 028 
da•on 

12 ntlrdlich der El be 285 750 1 765 937 2 046 008 2 143 624 
13 sUdlieh der. Elbe 219 324 287 763 449 257 487 404 

14 Stadtregion Samburg 3) 
insgesamt 197 030 1 853 680 2 167 837 2 297 t:!22 
davon 

15 Kernotad t (a) 74 723 1 698 388 1 ,832 346 1 822 837 

16 Ergänzungagabiet (b) 20 444 62 945 150 488 213 662 

17 Kerngebiet (a+b) 95 167 1 761 3JJ 1 990 834 2 036 519 

' 
18 Verstädterte Zono (c) 64 996 61 368 139 312 188 912 

19 Randzone (d) 36 867 30 979 57 691 72 391 
20 Umlandzone (c+d) 101 863 92 347 197 003 261 J03 
21 Außenzonen (b+c+d) 122 307 155 292 355 491 474 985 

1 l einechl. der Kleinbetriebe mit wenilfer als 10 Beschäftigten. 
2 Nach der Fortechreibung vom 6.6.61 (filr die niedaraächaiachen Gebiete sind 
} Nach der Abgrenzung 1961 daa Auaachuases "Raum und Bevölkerung" der 



for die Stadtregion Harnburg und for das 6ebiet der 6erneinsarnen Landesplanung 
Harnburg I Niedersachsen 

Bevöl~ Zu- bzw. 
Industrie~ kerunga- Abnahme (-) Wohnungsbeatend Totalerhebung 1) dichte der »evölkerung am 

am 1968 gegenüber 1961 )0.9. 196B 
l1, 12. 196B 
Einwohner absolut " 6.6.61 }1.12.68 

Betriebe »•-
je qkm 2) achäfUgto 

' 
2 440 - 9 509 - 0,5 551 159 662 266 2 42l 210 141 

2 9lB - 9 989 - 0,6 4B6 224 599 B75 
1 129 4BO 0,2 64 9l5 B2 )91 

1BB 145 272 21,9 181 }67 261 799 

2l9 107 605 24,2 126 l07 1BJ l51 
12B l7 667 17 .l 55 060 7B 44B 

280 71 578 27,1 75 l12 111 487 

194 l6 027 19,8 50 995 71 864 
11) 2l llO 22,0 26 486 lB 627 
150 14 ll7 12,9 28 574 l9 821 

521 1)5 76l 5,4 7l2 526 944 065 

750 97 616 4,8 612 5)1 78l 226 
222 l8 147 8,5 119 995 160 8)9 

\ 

1 166 99 985 4,6 649 698 Bl4 927 

2 440 - 9 509 - 0,5 551 159 6B2 266 

1 045 55 194 }4,8 45 628 71 261 

2 140 45 685 2,) 596 7B7 75l 527 

291 49 600 l5,6 l7 768 5B B27 
196 14 700 25,5 15 14} 22 51l 

257 64 lOO )2,6 52 911 61 400 

)88 119 494 lJ,6 98 5l9 152 661 

die Abgänge du Jahres 1968 nicht berUckaichtigt). 
Akademie für Rau.mforachung und Landesplanung in Hannover. 
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Lfd. 
Nr. 

1 

2 

l 

4 

5 
6 

7 
8 

9 
10 

11 

12 

1l 

14 

15 
16 

17 

18 

19 

20 

21 
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Noch: 2. Ausgewahlte Daten for das Umland Harnburg b~ 40 km nach Sektoren. 
Schleswig- Ho~tein I 

Fläche Wohnbevölkerung am 
in ha Lfd. Gebiete Stand Nr. }1.12. 

1967 
17 ·5-}9 6.6.61 }1.12.66 

1 Freie und Hansestadt Hamburg 74 72} 1 698 368 1 6}2 }46 1 822 837 

2 Aufbau- und Entwicklungs-
gebiete (ohne Hamburg) 106 310 242 092 484 199 600 6}9 

davon 

} nördlich der El be 57 422 1 }6 5}0 }OB 995 }97 994 

davon Aufbauachse 

4 Hamburg-Elmehorn 12 562 59 646 113 684 1}9 619 

5 " -Kal tenkirchen 15 972 16 54} 51 }62 61 464 

6 " -Bad Oldeeloe 1} 249 2} 279 51 541 62 091 

7 " -Schwarzenbek } 514 13 782 '9 6}0 }6 9}4 

6 " -Geeethacht 5 695 10 }}0 24 60} 27 695 

9 ;~::~rf~~~!~:~:)nde } }62 8 292 24 951 }1 052 

10 Schwerpunktgebiet Glinde 2 828 4 656 1} 224 16 9}9 

" eUiilioh der El be 50 688 10} 562 175·204 202 645 

davon Enhicklungeacheen 

12 Ham burg-Wi nsen-Ltine burg 19 446 60 256 9} 761 102 599 

1l " -Buchholz-Toeted t 14 560 9 559 20 907 26 2}5 

14 -Buxtehude-Stade 16 860 }l 745 60 5}6 71 811 

15 Aufbausabieta der Gemeinsamen 
LandeaplanuJ18 insgesamt 16} Oll 1 940 480 2 l16 545 2 4}} 199 

1leinachl. der Kleinbetriebe mit weniiJer ala 10 Beschäftigten. 
2 Nach der Fortschreibung vom 6.6.61 {für dio niedersächsischen Gebiete sind 



tordie Stadtregion Harnburg und tordas 6ebiet der Gemeinsamen Landesplanung 
Harnburg/Niedersachsen 

Bevöl- Zu- bzw. Industrie~ 
kerunga- Abnahme (-) Wohnungabesta.nd Totalerhebung 1) 

dichte der Bevölkerung am )0.9.1968 
am 1968 gegenüber 1961 

~1 ,12.1966 
Einwohner absolut % 6.6.61 

}1.12,68 Betriebe Be-
je qkm 2) schllftigte 

2 440 - 9 509 - 0,5 551 159 682 266 2 42l 210 141 

555 116 440 24,0 1j6 680 202 609 

69) 88 999 28,8 89 977 1J5 9l5 565 40 9l2 

1 111 26 1)5 23,0 ll 689 49 494 226 14 802 

510 JO 102 56,6 14 622 26 109 141 7 486 

469 10 550 20,5 14 982 21 592 62 6 566 

1 108 9 )04 j1,4 8 606 1j 126 )8 2 620 

470 l 092 12,6 6 858 9 854 j8 2 629 

918 6 101 24,6 7 582 10 728 42 l 956 

599 l 715 28,1 l l56 5 Oj2 18 2 87l 

l98 27 441 15,7 46 70l 66 674 

528 8 8}8 9,4 24 842 ll 725 

·194 7 j28 35,1 5 )22 8 757 

426 11 275 18,6 16 5l9 24 192 

1 l29 116 654 5.0 687 8l9 884 875 

die Abgänge du Jahres 1968 nicht berUckaichUgt). 
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Lfd, 
Nr. 

1 

2 

l 

4 

5 

6 

7 

8 

9 

10 

11 

12 

1) 

14 

15 
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L!d. Stadtregionen Nr. 

1 Flaneburg 
2 Kiel 
} Neumünster 
4 Ltibeck 
5 Hamburg 
6 Liineburg 
7 Bremerhaven/Nordenham 
e Bremen/Dolmenhorst 
9 Wilhelmshaven 

10 Oldenburg i.O. 

Zusammen 

11 Hannover 
12 Bildesheim 
1} Braunschweig/WolfenbU t tel 
14 Wolfsburg 
15 Hameln 
16 J&inden 
17 OsnabrUck 
18 Herford 
19 Bielefeld 
20 Faderborn 
21 Göttingen 2) 
22 Kassel 
2} Münster (Westfalen) 
24 Hamm 

Zusammen 

25 Rhein-Ruhr 
26 Lüdenscheid 
27 Mönchengladbach/Rheyd t/Viereen 
28 Aachen 
29 DUren 
}0 Bonn/Siegburg 
}1 Siegen 2} 

Zusammen 

}2 Wetzle.r 
}} Gießen 
}4 Fulde. 
}5 Neuwied/ Anderne.ch 
}6 Koblenz 
}7 Frankfurt/Offen be.ch 
lB Wieebaden/Mainz 
l9 Darmstadt 

Zusammen 

3. Oie Wohnbevölkerung 1961 und 1968 in den 
-nach der geographischen 

Einwohner 1) 

Zu- bzw. 
6.6.1961 }1.12.1968 1Q:~n~~=n (~l61 

Anzahl absolut 

118 745 121 525 2 780 2,} 
}57 040 }68 582 11 542 },2 

9} 092 94 870 1 778 1,9 
275 }26 288 }7} 13 047 4.7 

2 187 8}7 2 297 822 109 985 5.0 
84 }10 89 727 5 417 6,4 

222 969 2}} 55} 10 584 4. 7 
012 596 882 256 69 660 e,6 
12} 252 1}0 568 7 }16 5.9 
149 671 159 249 9 578 6,4 

4 424 6}8 4 666 525 241 667 5.5 

852 594 904 492 51 896 6,1 
144 212 149 700 . 5 480 },e 
}69 }70 }7} 044 4474 1,2 
117 60} 152 68} }5 oeo 29,8 
85 256 86 027 771 0,9 

110386 116 571 6 18} 5.6 
2}} 7}7 252 809 19 072 8,2 
122 }0} 126 584 4 281 },5 
}21 501 H7 402 15 901 4.9 
92 094 107 871 15 777 17,1 

146 103 161 896 15 79} 10,8 
}41 744 }74 628 32 884 9,6 
2}9 9}9 277 1}7 }7 198 15,5 
157 an 169 014 11 141 7,1 

} H4 717 } 590 658 255 941 7.7 

9 066 764 9 405 055 ne 291 },7 
79 }29 82 550 3 221 4,1 

}70 }OS }B4 077 1j 609 },7 
444 811 472 49} 27 6B2 6,2 

B7 672 98 195 10 52l 12,0 
464 270 5}9 B9S 75 620 16,3 
150 }B9 161 097 11 506 7.7 

10 66} 62} 11 144 165 .480 542 4.5 

109 181 114 }17 5 1 }6 4. 7 
159 09} 17B 295 19 202 12,1 
110 611 116 660 e 269 7.5 
1 }9 004 149 260 10 196 7 ,} 
17} }81 104 546 11 165 6,4 

1 474 B47 1 677 014 202 167 13,7 
6}5 B02 716 20} BO 401 12,6 
240 804 265 BB5 25 061 10,4 

} 042 BO} l 404 420 }61 617 11,9 

Anmerkungen siehe am Schluß der Tabelle, 
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Stadtregionen der Bundesrepublik Deutschland 
Lage geordnet-

davon 

Kernstädte Außenzonen 

Zu- bzw. Zu~ bzw. 
Lfd. 

Einwohner 
19~~n:~::n (~~61 

Einwohner 
19~~n:::n (~~61 

Nr. 

}1.12.68 }1.12.68 

Anzahl absolut Anzahl absolut 

95 682 - 2 782 - 2,8 25 843 5' 562 27,4 1 

269 327 - 3 957 - 1,4 99 255 15 499 18,5 2 
73 183 - 1 862 - 2,5 21 687 3 640 20,2 ; 

243 138 7 938 3.4 45 235 5 109 12,7 4 
1 822 837 - 9 509 - 0,5 474 905 119 494 33,6 5 

59 869 306 0,5 29 B5B 5111 20,7 6 
149 196 7 347 5,2 84 357 3 237 4,0 7 
667 437 45 608 7,3 214 819 24 052 12,6 0 
102 484 2 287 2,3 28 084 5 029 21,8 9 
131 197 5 999 4,8 28 052 3 579 14,6 10 

l 614 350 51 375 1,4 1 052 175 190 }12 22,1 

521 904 - 51 013 - 8,9 }82 588 102 911 }6,8 11 

96 504 200 0,2 53 196 5 280 11,0 12 
226 305 - 19 780 - 8,0 147 539 24 254 19,7 13 
87 253 22 693 35,2 65 430 12 387 2},4 14 
47 068 - l 375 - 6, 7 JB 959 4 146 11.9 15 
51 2}8 2 533 5,2 65 333 l 650 5.9 16 

139 861 1 203 0,9 112 948 17 869 18,8 17 
54 830 - 833 - 1,5 ]1 754 5 114 7 '7 18 

168 783 - 5 859 - 3.4 168 619 21 760 14,8 19 
62 617 B 633 16,0 45 254 7 144 18,7 20 

113 338 9 598 9,2 48 558 6 195 14,6 21 
212 920 5 413 2,6 161 708 27 471 20,5 22 
203 461 20 740 11,4 73 676 16 458 28,8 23 

83 BOB 13 167 18,6 85 206 - 2 026 - 2,3 24 

2 069 890 l 328 0,2 1 520 766 252 613 19,9 

6 765 783 - 55 087 - 0,8 2 639 272 393 378 17.5 25 
57 657 - 582 - 1,0 24 893 3 BOl 18,0 26 

294 665 6 586 2,3 89 412 7 103 8,6 27 
1]6 726 6 957 4,1 295 767 20 725 7.5 28 

54 500 5 362 10,9 43 695 5 161 13,4 29 
171 911 - 5 913 - 3.3 367 987 81 541 28,5 30 

57 500 635 1,1 104 397 10 B73 11,6 31 

7 578 742 - 42 042 - 0,6 3 565 423 522 584 17,2 

36 766 - 511 - 1,9 77 551 5 647 7.9 32 
73 998 7 707 11,6 104 297 11 495 12,4 33 
44 224 - 907 - 2,0 74 656 9 176 14,0 34 
48 413 1 229 2,6 100 867 B 967 g,a 35 

102 540 3 300 ),3 82 006 7 065 10,6 36 
777 123 - 22 15} - 2,8 899 891 224 }20 }},2 37 
408 230 20 575 5.3 307 973 59 826 24,1 JB 
139 5BB 3 176 2,3 126 297 21 905 21,0 39 

1 6}0 882 12 416 o,a 1 773 530 349 201 24,5 
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Lfd. Stadtregionen 
Nr. 

40 Tri er 
41 Kaiserslautern 
42 Neunkirchen (Saar) 
4} Sa.arbriicken/Völ klingen 
44 Saarlou~a/Dillingen 

Zusammen 

45 Mannheim/Ludwigshafen 
46 Worma 
47 Heldalberg 
48 Heilbronn 
49 Karlaruhe 
50 Pforzheim 
51 Stuttgart 
52 GBppingen 
5} Beidenheim 
54 Reutlingen 
55 Ulm/Neu-Ulm 
56 Freiburg im Breisgau 
57 Baael/LI:Irraoh 3) 

Zusammen 

58 Aschaffenburg 
59 Schweinfurt 
60 WUrzburg 
61 Bamberg 
62 Bayreuth 
6l Erlangen 
64 Nilrnberg/Ftirth 
65 Regeneburg 
66 Ingolstad t 2) 
67 Augeburg 
68 München 

Zus6lllmen 

Stadtregionen 
inegeeamt 

Noch: 3. Oie Wohnbevölkerung 1961 und 1968 in den 
-nach der geographischen 

Einwohner 1) 

Zu- bzw. 
6;6. 1961 }1.12.1968 Abnahme (-) 

1968 ••••n 1961 
Anzahl absolut 

1}2 151 1}} 822 , 671 1,} 
, }6 446 1}9 72} } 277 2,4 
1}} OH 1}7 897 4 864 }, 7 
}8} 261 }91 856 B 595 2,2 
101 013 10} 95} 2 940 2,9 

885 904 907 251 21 }47 2,4 

801 964 872 588 70 624 8,8 
63 850 87 l56 l 506 4,2 

2}8 656 262 lB4 2} 728 9.9 
21} 602 246 001 }2 }99 15,2 
417 57} 468 095 50 522 12,1 
195 112 220 142 25 030 12,8 

, 469 021 , 655 }79 186 l58 12,7 
1)6 6BB 147 901 11 213 8,2 
96 652 105 906 9 254 9,6 

1}} 407 15} 486 20 079 15,1 
204 l70 221 no 17 }60 8,5 
198 292 229 129 )0 Bl7 15,6 
82 950 92 96} 10 013 12,1 

4 272 1)7 4 76) 060 490 92) 11 ,s 

125 299 141 760 16 461 1},1 
119 107 130 133 11 026 9,} 
191 685 209 518 17 6H 9,2 
128 685 1ll l55 4 670 ),6 
86 )67 89 400 l Oll l.5 

102 454 124 452 21 998 21,5 
812 45) 877 777 65 )24 B,O 
179 619 19l 528 1) 909 7,7 
107 49) , ll 951 26 458 24,6 
}6l 794 40) 1)2 l9 ))8 10,8 

, 449 772 , 761 610 311 838 21 t5 

l 666 928 4 198 616 531 688 14,5 

)0 290 950 )2 674 695 2 )8) 745 7.9 

1 l Jeweiliger Gebieteetand. 
2 Gebietestand 1.1.1967. 
3 Nur bundesdeuteehe Gemeinden. 



Stadtregionen der Bundesrepublik Deutschland 
Lage geordnet-

davon 

Kernstädte 

Zu- bzw. Einwohner 
Abnahme {-) 

Einwohner 
}1,12.68 1968 •egen 1961 }1.12.68 

n:ahl absolut " Anzahl 

8J 240 - J 901 - 4.5 50 582 
84 61J - 1 646 - 1,9 55 110 
44 966 - 659 - 1,4 92 9J1 

172 298 - 1 051 - 0,6 219 558 
5J 972 - 5JJ - 1,0 49 981 

4J9 089 - 7 790 - 1 I 1 468 162 

499 28J 19 6)2 4,, JJJ J05 
62 8JJ 441 0,7 24 52J 

121 466 - J 798 - J,O 140 918 
97 461 8 J61 9.4 148 540 

255 762 1j 8jj 5.7 212 JJJ 
89 079 6 555 7.9 1}1 063 

617 472 - 20 067 - J,1 1 OJJ 907 
46 714 - 2 223 - 4.5 101 187 
49 529 7J9 , .5 56 J77 
76 195 8 788 1},0 77 291 

117 280 274 0,2 104 450 
161 455 16 4J9 11,} 67 674 

- - - 92 96J 

2 194 529 48 974 2,J 2 568 5J1 

55 527 , J96 2,6 86 2JJ 
59 210 2 )16 4., 70 92J 

120 463 3 560 J,1 89 055 
70 06J - 4 052 - 5.5 6) 292 
6J 48J 1 648 2,6 25 917 
SJ 990 14 436 20,6 40 462 

565 05J 12 198 2,2 )12 724 
125 966 919 0,7 67 562 

69 97J 10 6J9 17.9 6J 978 
211 JJJ J 074 , .5 191 J99 

, 279 405 194 J91 17.9 482 205 

2 704 866 240 547 9,8 1 49J 750 

20 2)2 J48 )06 808 1,5 12 442 J47 
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Außenzonen 

Zu- bzw. Lfd. 

Abnahme (-) Nr. 

1968 •egen 1961 
abeolut. 

5 572 12,4 40 
4 92J 9.8 41 
5 52J 6,J 42 
9 646 4,6 4J 
J 47J 7.5 44 

29 1J7 6, 6 

50 992 15,8 45 
J 065 14,J 46 

27 526 24,J 47 
24 0)8 19,J 48 
J6 689 20,9 49 
18 475 16,4 50 

206 425 24,8 51 
, J 4J6 15,J 52 
8 515 17,9 5J 

11 291 17,1 54 
17 066 19,6 55 
14 J98 27,0 56 
10 01} 12,1 57 

441 949 20,8 

15 065 21,2 58 
8 710 14,0 59 

14 05J 18,7 60 
8722 16,0 61 
, J85 5,6 62 
7 560 2},0 6J 

5J 126 20,5 64 
12 990 2},8 65 
15 819 }2,8 66 
J6 264 2),4 67 

117 447 )2,2 68 

291 141 24,2 

2 076 9J7 20,0 
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Gliederungen des Raumes Harnburg 

Stlldtreglonl961 

- fWII6j 
Gn~udtrhtbaqtbim lirnndtrSdtoru YtrllidlfftllDIII 
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